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Zolltoll :
Wenn es nach dem Willen der tobsüchtigen Zweihundertundneun

geht , so wird der Zolltaris in ein paar Tagen nach den Beschlüssen
der Kommisston und der neuesten Verständigung angenommen fein .
Tie verbündeten Regierungen werden dann das ersehnte „taktische
Instrument " in der Hand haben , mit dem die Volkswirtschaft deS
gesamten Auslandes umgerannt und eine unerhörte Blüte des Volks
tvohlstandeS in Deutschland herbeigefiihrt werden soll .

Eine „ Waffe " sollte der Zolltarif sein l Graf Posadowsky ,
der die kriegerische Bildersprache auch auf dem ftiedlichcn Gebiete
des Handels liebt , hat das unzähligeinal gesagt . Durch die
Furcht , der deutsche Zolltarif kömrte mit seinen enorm hohen
- sätzen ihnen gegenüber wirklich zur Anwendung gelangen .
sollten die Auslandsstaaten in die Knie gerungen und zu vermehrten
Zugeständnissen gedrängt werden . Was aber nach dem Antrage
Kardorff aus dem Plenum herauskommen kann , ist sicherlich die
seltsanistc Waffe , die jemals eine Werkstätte verlassen hat : es ist
ein Gewehr , das nach beiden Seiten losgeht , das
möglicherweise auch den Gegner , sicher aber den Schützen selbst trifft .
Daß sich die verbündeten Regierungen über diese Thatsache voll
ständig klar sind und daß sie — ohne ein Verbrechen zu begehen ,
dessen sie selbst von vornherein geständig sind — die Beschlüsse des
Reichstags unmöglich ernst nehmen können , daß sie mit einem Worte
niemals daran denken dürfen , diesen unsinnigen Entwurf zur An -
Wendung zu bringen , das wird durch zahllose Erklärungen bewiesen ,
die die Vertreter der Regierungen im Laufe der Zolltarif - Beratung
abgegeben haben .

Wenn die verbündeten Regierungen wirklich hofften , daß sie mit
den Minimalsätzen für Getreide , die in ihrer Vorlage ursprünglich
festgesetzt waren , noch günstige Handelsverträge schließen könnten , so
ist das ein OpttmismuL , über den ini Augenblick mit ihnen nicht
gerechtet werden soll . Aber der Reichskanzler Graf Bülow hat
bekanntlich selbst erklärt , daS Zollschiff der Regierunge » sei so be »

laden,� daß „ eine Unze Gold oder Dreck " es unbedingt
zmn Sinken bringen müsse . Der Antrag Rardorff belädt mm das
Zollschiff nicht nur mit einer Unze, sondern gleich nüt einem ganzen
Centner Dreck . — Wir passen uns nur ungern der kräftigen
Sprache eines starken Mannes an . — Dieser Dreck ist zmn Teil in
die Kammer der Minimalzöllc , zum Teil in die des allgemeinen
Zolltarifs verladen worden .

Bei ihren geheimen und durchaus unparlamentarischen Konven -
tikeln mit den Spähnen und Bassermännern haben die Regierungen
bekanntlich einer Erhöhung des Minimalzolles auf Braugerste
' gestimmt . Nmr erklärt die amtliche Begründung der Zolltarif -
Vorlage eine Erhöhung des Braugerstenzolls über den Futtergersten -
zoll bekanntlich nicht nur für unannehmbar , sondern direkt für un -
durchführbar . In einer Sitzung der Zolltarifkommission erklärte
der Direktor im ReichSanrt des Innern . Mermuth , jede Er -

höhung des Gerstenzolls würde die Brau - Jndustrie schwer
treffen . Der Bericht der Zolltarif - Äommission teilt mit :

Von einem . . . Vertreter der verbündeten Regierungen wurde

erklärt , die letzteren seien nach pflichtgemäßer amtlicher Prüfling

zu der Ueberzeugung gekommen , daß dir in den Minimalsätzen der

Vorlage gegebene Grenze die äußerste sei » welche bei dem Abschluß
der neuen Handelsverträge sich noch aufrecht erhalten lasse . Es sei

nicht Furcht vor dem Auslande , sondern die Erkenntnis von der

Notwendigkeit der Erhaltung unsrrr wichtigsten Aufgaben , was die

Regierung zu ihrer Haltung veranlasse . Insbesondere über dir

vorgeschlagenen Mindestsätze
für Gerste

und Roggen hinauszugehen , sei ün Interesse des Abschlusses «euer

Verträge sehr bedenklich .
Die Erhöhung des Braugerstcnzolles schädigt die Industrie , sagt

die Regierung . Die Erhöhung des Braugcrstenzolles gefährdet die

Handelsverträge und mit ihnen unsre Ausfuhr , sagt die Regierung .
Die Erhöhung des Braugerstenzolles ist weder annehmbar noch

durchführbar , sagt die Regierung .
Und dieser Braugerstenzoll wird erhöht !
Die Regierungsvorlage hat für Weizen einen Tarifzoll von

8,89 M. vorgesehen . Der Antrag Äardorff erhöht ihn auf
7»5<1 M. Die übrigen Getreidearten waren mit 4 — 6 M. belastet ,
die Mehrheit macht 7 M. daraus . Der Zoll für Pferde wird

von 39 —399 M. auf 99 —369 M. . der ftir Schweine von 19 auf
18 M. , der fiir Rindvieh von 9 —12 M. auf 18 M. , der für frisches
Fleisch von 39 auf 45 M. » der für Würste von 4ö auf 79 M. erhöht .
Kartoffeln sollten zollftei bleiben , die Regierungen werden sie nach
den Beschlüssen der Mehrheit in der Zeit vom lö . Februar bis zum
31 . Juli mit 2,59 M. belegen müssen . Gegen alle diese Erhöhungen
hat sich die Regierung gewehrt . Jetzt auf einmal verzichtet sie auf
alle Chancen , die ihn eine sachliche Beratung der Vorlage im

Plenum noch hätte bieten können !

Zu Beginn der zweiten Lesung des Zolltarifs in der Kommission
erklärte Graf Posadowsky klipp und klar :

Handelsverträge könnten auf Grund rines so erijöhten Tarifs
kaum abgeschlossen werden . DaS sei politisch und zolltcchnisch un¬

denkbar . ES gebe nur zwei Wege : entweder man acceptirre den

Entwur , wie er vorliege , »der es gelte im Gegensalle der alte

Tarif weiter . . . Die Regierungen haben der Notwendigkeit zu folgen ,
die Zölle so zu bemessen , daß sie andren Staaten noch annehmbar

erscheinen . Kommen sie auf Grund des neuen Tarifs zu keinen

Handelsverträgen , dann bleibt der alte Tarif bestehen . Ob damit

gedient sei , möge man entscheiden .
Am 24 . September ergriff Graf Posadowsky abennals das Wort ,

um sich gegen die Erhöhung der Vieh zölle im besonderen zu
wehren . Er betonte bei dieser Gelegenheit entschieden , daß für die

verbündeten Regierungen der Zolltarif mit Mindestsätzen für Vieh
sowie mit den dazu in der ersten Lcstmg beschlossenen Zollsätzen
unannehmbar sei . Diese unannehmbaren Zollsätze bleiben auftecht !

Zu den abenteuerlichsten Kapiteln aus der Geschichte des Zoll -
tollhmiseS gehört die Beratung über frische Küchenge lvächsc
und frische Blumen . Am 12. März erklärte der Staatssekretär
des Auswärtigen Amtes , Freiherr von Richthofen , daß eine

Aenderung der von der Regierung vorgeschlagenen Zollfteiheit für
Gemüse und lebende Blmnen für alle Stadien der Beratung absolut
unannehmbar sei . DaS Ausland Iverde aus den Beschlüssen der

Konnnission zur Annahme gelangen , daß die Kommission Handels -
Verträge überhaupt nicht wolle . Die verbündeten Re -

gierungen wollten aber die Kommission auch darüber nicht im Zweifel
lassen , daß sie eventuell einen Handelsvertrag mit Italien gegen dir

Beschlüsse der Kommission abschließen werde .

Diese in allen Stadien der Beratung unannehmbaren Zölle auf

frisches Gemüse tind frische Blumen bilden numnehr einen inte¬

grierenden Bestandteil der — „ Verständigung " I Der Vertreter der

Regierungen hat die Oeffentlichkcit auch darüber nicht im Zweifel
gelassen , daß jede Zollbelastnng der genannten Waren einem Ein

fuhrverbote gleichkommen müßte , weil diese Waren den

Aufenthalt der Verzollung nicht ertragen . In dem Augenblick , in

welchem die Beschlüsse der Kommission zur Durchführung gelangen ,
können also die Blumenhändler zu Beginn des Winters einfach die
Rollbalken Herunterlasien und Schneeschauseln gehen .

Nicht minder interessant ist die Geschichte des Ouebracho -
zolles . Die Kommisston hat ihn von selbst auf 7 M. erhöht .
Graf Posado losky erklärte dazu , dieser Zoll bedeute die Be -

lastung eines Einfuhrartikels mit 129 Proz . seines Wertes . Würde
ein so hoher Zoll auf Gerbstoff gelegt , dann würde die Leder -

industrie in eine schlimme Lage gebracht . Belgien , Frank¬
reich und andre Länder hätten keinen Gerbstoffzoll . Mit diesen
Ländern müsse unsre Lederindustrie konkurrieren , was sie

wohl nicht mehr könne , wemt ein höherer Gerbstoffzoll ein -

geführt würde . Sehr richtig bemerkte damals , am 19. April . Genosse
Wurm , Graf Posadowsky hätte eigentlich eine Rede für die Zoll -
fteiheit der Gerbstoffe gehalten . Und jetzt wird im Einverständnis
mit der Regierung ein Entwurf durchgepeitscht , ohne sachliche Be

ratung , ohne Möglichkeit einer Aenderung , dessen Durchführung nach
dem Geständnis der Regierung den Ruin einer mächtigen Export -
industrie bedeuten würde !

Ebenso war die eine Erhöhung der Papierzölle gegen
den entschiedenen Widerspruch der Regierung durchgesetzt worden . Und
vollends wild wurde Graf Posadowsky , als ein Antrag auf Ber -

zollung von Pflastersteinen zur Beratung kam . Es kommt darauf an ,
rief er damals aus , dieKulturinteresscn des Landes dcnJntrrcssen einiger
Steinbruchsbesitzer gegenüber zu halten . Der Zoll wurde gleichwohl
angenommen und die Interessen einiger Steinbruchsbesitzer haben
ebensogut über daö Kulturinteresse des Landes gesiegt , wie es die

Interessen einiger sonstiger Großprodncenten gethan haben . Dabei

beziehen wir die genannten Artikel zum größten Teil aus einem
Staate , mit dem wir vorläufig überhaupt in keinem Handelsvertrags
Verhältnisse stehen , aus Schweden . Die neuen Zollsätze würden sich
also sofort in ihrer ganzen Härte geltend machen , wenn der Zoll
tarif wirklich durch Rechtsbruch zum Gesetz erhoben würde .

Spaß oder Ernst ? muß man da wohl fragen ! Haben die ber -
bündeten Regierungen wirklich so ganz den Kopf verloren , sind auch
sie so ganz zolltoll geworden , daß sie daS ganze Reich erschüttern
und das Voll in die tieffte Erregung versetzen um eines Gesetzes
willen , das nach ihrem eignen Geständnis unamtehmbar ist ? Der

Zolltarif sollte eine Drohung gegen das Ausland werden , er ist
aber — die verbündeten Regierungen bestätigen cS — eine

ständige Drohung für das Inland selbst ge
worden . Die verbündeten Regierungen wissen selbst , daß ihnen
das Ausland einfach ins Gesicht lachen würde . wenn
sie , mit diesem Zolltarif in der Hand , günstige Vertrags -
bedingungen erzielen wollen . Das Ausland fürchtet diese Drohung
nicht , die nicht vollzogen werden kann , ohne daß die deutsche Bolls -

Wirtschaft gleichzeitig an sich selbst das Harikiri vollzieht !
Und darum Räuber und Mörder ! Und darum Aichbichler .

Äardorff . Gröberl Darum die Zerschmetterung des parlamentarischen
Systems , die Vergewaltigung des Rechts , die Schreckensherrschaft der

Präsidenten !
Sie sind alle verrückt geworden , ganz unheilbar : zolltoll !

poUtLlcbe Ueberficbt .
Berlin , den 6. Dezember .

Notwehr .
Um ihre infamen Rechtsbrüche zu entschuldigen , erfand die

Mehrheit das Wort von der „ Rotioehr " . Es ist den Centrums -

juristen der Notwehr schon im Reichstage heimgeleuchtet worden .
Es ist beschämend , daß man einem deutschen Reichsgerichtsrat aus -

einandersetzen nmß . daß es eine Notwehr nur gegen gesetzlich un -

zulässige Mittel giebt ; die Zollopposition aber befand sich durchaus
im R e ch t. Die Mehrheit hat einfach die Verfassung des Reichs -

tagos im Interesse des Jagdschutzes gebrochen , weil die Junker

nicht im Reichstag arbeiten wollen , sondern lieber ihrem Ber -

gnügen nachgehen . Darum hat man gar nicht erst den Versuch

gemacht , eine gesetzliche Beratung des Zolltarifs zu beginnen .
Das Recht der Notwehr ist aber für die Minderheit ein -

getreten in demselben Augenblick , da durch den Antrag Kardorff ein

Staatsstreich brutalster Art unternommen worden ist . Jetzt mußte

die Minderheit fich gegen ungesetzliche Handlungen auslehnen und

damit chätte sie das Recht erhalten — in der Notwehr selbst Gewalt -

maßregeln anzuwenden . Wer auch in dieser Situation hat die

Minderheit jetzt mir znlässtae Mittel angewandt .

Die Zollpresse lügt , wenn sie behauptet , der Antrag Gröber sei

durch die Obstruktton gegen den Zolltarif verursacht . In den letzten

Tagen hat es sich gar nicht mehr um die Beratung des Zolltarifes

gehandelt , sondern mn die gebotene Abwehr eines nackten Rechts -

brucheS . In solchem Falle aber ist nicht imr Obstruttion be -

rechsigt , sondern auch die Anwendung jedes tauglichen Mittels . Hier
gewinnt der Begriff der Notwehr Geltung .

So wird die beantragte Präsidialdiktatur ber

Mehrheit zum hinterlistigen Ueberfall einer Minder -

heit , die mit zäher Energie das Recht verteidigt . Wie

immer man also auch sonst über die Taktik der Minder -

heit über „ Obstruktion " gegenüber der Zollvorlage denken

mag , in dem jetzigen Stadium giebt es keinen Zweifel mehr über

das Recht der Minderheit ; denn jetzt steht das parlamentarische Recht

selbst auf dem Spiel , jetzt gilt es die Notwehr gegen

gesetzlose Gewalt ! ES ist einfachste Pflicht , in

diesemKampf um das Recht bis zum äußersten zu

trotzen ! —
_ _ _

Die englische Presse über die Ereignisse in Deutschland .

London , 4. Dezember . ( Eig . Ber . )
Die „ Daily News " , die von den alldeutschen Boeren -

freunden so oft während des südafrikanischen Krieges zu -
stimmend citiert wurde , bespricht heute die Lage in Deutsch -
land . Sie erklärt :

„ In Berlin wie in Wcstntinster giebt cS eine Guillotine . Sie

ist das Eigentum der Tories und der Klerikalen . Sie wird dazu

benutzt , die Beraubung des Volkes zu erleichtern . Bei uns handelt es sich
um die Schule , in Berlin um die Zollborlage . . . Mit einer Verwegenheit ,
die noch die unsrcr klerikalen Tyrannen bei weitem überragt , be -

antragte die klerikal - konservasivc Mehrheit , über die Zollvorlage en bloc

abzustimmen . Verglichen mit diesem Antrage ist unsre „ elosure

dz - eompartmonts " die verkörperte Bescheidenheit . Das Resultats
war natürlich eine Reihe von stürmischen Scenen
demokratcn protestierten machtvoll gegen dies "
stürz der parlamentarischen Rechte . Aber sie «
sin Parlament . eine Minorität bilden , trotzdt
nach die größte Partei im Reichstag bilden
mir möglich durch eine Wahlgemnetrie ,
allzu starte und ungerechte Abgeordneten�
der Verhältnisse ist zu Gunsten der Soei

"

müssen , . . Die wirtschaftliche Lage
und sie wird noch unendlich schl

gebung zu Gunsten der Agrarier .
Feuer . Sie greift blindlings nach jed
die Interessen des Volkes nr . d ohne sich zu überlegen , daß in solchen

Dingen der Tag der Abr . echnung nicht ausbleiben kann . Sie be -

schleunigt den Anbruch eines solchen TageS . Der Druck deS Elends

und der Sinn für Gcwechtigkeit werden alle Beschränkungen durch -

brechen , die ein veral tetcS Regierungssystein der Freiheit des deutschen
Volkes auferlegt . " —

_

Freifinnige Arbeiter gegen die Freisinnige BottSpartrt .

An den Centralrat der deutschen Gewerkvereine

( Hirsch - Duncker ) wur- ' öe folgende Interpellation gerichtet :
„ Mt Rücksickit auf die bedeutenden Geldkosten , die seitens des

Verbandes und dxr einzelnen Gewerkvereine zur Bekämpfung des

Zolltarifs geopfert , in fernerer Hinsicht der persönlichen Opfer vieler

Tausender Mitglieder an Mühe und Zeit , lvird der Herr Anwalt
Dr . Max Hirsch um Auskunft gebeten , welche Stellung er sowie
der Redatteur Herr G 0 l d s ch ni i d t zu dem zweideutigen Bor -

gehen der Freisinnigen Volkspartei und deren Führer cinnehmen ,
um allen Mitglieder » klar zu machen , was beide Herren mit dem

Vorgehen in dieser ssrage gemein haben . "
Bei der Debatte hierüber geißelte der Gelverkvereinler S ch u -

macher mit scharfen Worten die taktische Unterstützung , welche die

Fraktion unter Richters Führung der Reaktion angedeihen läßt .

wurde
ionären eine

Wer der Gang
Stärke zunehmen

ist schlecht genug ,
durch die Gesetz -

ltsche Reaktion spielt mit

ute , ohne Rücksicht auf

Herr Dr . Hirsch vcrsi
Antwort erklärte sich He:
habe denn , fragte er ,
gethan , um das Zu .
zu verhindern ? Ihr Vi

„„1 3,„ .«m „ „.«

beschwichtigen , aber mit seiner
t nicht einverstanden . Was
isinnige Lolkspartei

en des Zolltarifs'
fdil 'ge dem der früheren Fort -

r Jordan bezweifelte ,
er finden werden .
ichZartei , wie sie jetzt ist .

" er brachte sodann

- Äusführtlnaen deS
hmidt über das

. rittspartei geradezu mS
daß s i ch i n Z u k u n s t n
die freisinnig wählen .
sei nicht viel von ihr zu erwarten .
nachstehenden Antrag ein :

„ Der Centralrat erklärt , daß

terrn Anwalts und deS Redakteur » vHoloschmidt
erhalten der Freisinnigen Volkspartdr im Reichstage nicht

zutreffend erscheinen und er demVerhalteudieserPartei
nicht zustimmen kann .

Es gab darauf eine stundenlange lebhaste Debatte . Maschinen -
bauer Manch bezeichnete es als Thatsache , daß die Frei -
sinnige Volkspartei fast alles Vertrauen in der

Arbeiterschaft eingebüßt habe . Schließlich wurde , nach -
dem Dr . Hirsch nachdrückltchst darum ersucht hatte , keinen Zwiespalt
in die Gewerkvereine zu tragen , der Antta� zurückgezogen und damit
glücklich um Haaresbreite der allergrößte Skandal vermieden .

Das Organ der Hirsch - Dunck- rschen , der „ Gewerkverein " , hat
aber auch mit dieser Lettion »och nicht genug . Es wiederholt alle

unsinnigen Lügen der „Freisinnigen Zeitung " in widerlich der -
" roberter „ Volksausgabe " . Es nennt die Haltung der Social -

emokraten einen „Frevel der Demagogen " und behauptet ganz ein -

fach, das Centrum hätte den ganzen Zolltarif abgelehnt , wem ,
sein verböserter Witwen - und Waisenantrag nicht angenommen
worden wäre . Die „ Freisinnige Vollspartei " mutz in ihrer neuen

Stellung als Lakai des pfäfsischen Brotwuchers thun , als ob der



Ihre Aufreizung zur Revolutie «

setzt die „ Pest * vom Sonnabend munter fort . Sie bringt allerhand
Citate , um nachzuweisen , daß die Socialdemokratie den gewaltsamen
Umsturz , den Hochverrat erstrebe . Natürlich vermag sie nichts aus -

zugraben , was nicht bereits ein Dutzendmal von der edlen Scharf -
macherzunst zum gleichen Zwecke gegen uns ausgeübt worden wäre .
Es handelt sich auch in diesem Hetzerguß um Citate aus Engels -
schen Artikeln , die allgemein bekannt und wiederholt mit dem be -
mitleidenSwerten Ungeschick, das auch jetzt wieder die „ Post " aus -

zeichnet , gegen die Socialdemokratie auszuschlachten versucht worden

sind . Das ficht natürlich die „ Post " nicht an ; der scharfe Wind , der

augenblicklich wieder einmal in gewiflen Regionen weht , hofft sie , werde
diesmal ihre Brigantenfahrt begünstigen . Sie unternimmt es daher
diesmal , durch eine ganze Serie von Hetzartikeln „die Legende von
der Gesetzmäßigkeit der Socialdemokratie " zu zerstören .

Als Quelle dieser Legende bezeichnet sie die bekannte Aeußerung
von Engels über das Ueberlebte der Revolutionen alten Stils , eine
Stelle , die sie so entgegenkonnnend ist , wörtlich abzudrucken . Die
Stelle lautet bekanntlich�

„ Die Zeit der Ueberrumpelungen , der von
kleineren Minoritäten an der Spitze bewußtloser
Massen durchgeführten Revolutionen , ist vorbei .
Wo es sich um eine vollständige Umgestaltung der

gesellschaftlichen Organisation handelt , da

müssen die Massen selb st dabei sein , selbst
schon begriffen haben , worum es sich handelt , für
was sie eintreten sollen . Das hat uns die Geschichte der
letzten fünfzig Jahre gelehrt . Damit aber die Massen verstehen , was

zu thun ist , dazu bedarf es langer , andauernder Arbeit ,
und diese Arbeit ist e-Z gerade , die wir jetzt betreiben ,
und das mit einem Erfolg , der die Gegner zur Verzweiflung bringt .
Die Ironie der Weltgeschichte stellt alles auf den Kopf Wir ,
die „ Revolutionäre " , die �Umstürzler " , wir ge¬
deihen weit besser bei den gesetzlichen Mitteln
als bei den ungesetzlichen und dem Umstürze . Die

Ordnungsparteien , wie sie sich selbst nennen , gehen zu
Grunde an dem von ihnen selbst geschaffenen Zustande . Sie rufen
verzweifelt mit Odilon Barrot : Is. legalita nous tue ( die Gesetz¬
mäßigkeit tötet unsi , während wir bei dieser Gesetzlichkeit pralle
Muskeln und rote Backen bekommen und aussehen wie das ewige
Leben . "

Die Berufung auf das Eitat , toie sie zum Beispiel auch Sombart
beliebe , ist min nach der „ Post " unzulässig , weil sie nicht die wahre
und volle Ansicht Engels ' wiedergebe . Engels habe nämlich damit

gerechnet , daß die legale Aktion der Socialdemokratie nicht bis in
alle Ewigkeit dauern werde , habe er doch mit der Revolutioniermig
der Armee gerechnet , habe er doch auch — hier folgt wieder eines
der bekannten Citate — von der Möglichkeit gesprochen , daß ein

Weltkrieg den sofortigen Sieg des Socialismus bringen oder

doch wenigstens ein beschleunigstes Tempo des socialistischen
SiegeSmarschcS zur Folge haben könne . Das stimmt allerdings ,
aber Engels spricht auch hier mit keinem Wort von der

Anwendung der Gewalt , er setzt vielmehr , eine B e r -
lv ü st u n g Europas , einen durch den Krieg selbst
hervorgerufenen Umsturz der Dinge , „ einen solchen
Trümmerhaufen " voraus , daß der Sieg des Socialisinus der

naturnotwendige Ausweg aus diesem Chaos sein werde .

Also auch mit diesem Citat läßt sich absolut nichts ansaugen .
Hinzu kommt noch , daß sich Engels Ansichten durch ein klein

wenig �endlicheres Citieren noch�viel klarer hätten herausschälen

. st - fscm Daß Eisgels an keinen soeialdeni akratischen Staats -

stuich ' ergeben folgende Ausführungen gerade aus dem

Artikel , c m die „ Post " anzieht :
»Liei miheti liegt die Frage , ob es nicht gerade die

B o u r g e ö kfjSw Mce Regierung sind , die Gesetz mid Recht
verletzen werden� maus durch die Gewalt zu zerinalmen ?
Wir werden das a. stpgrteu . Inzwischen : Schießen Sie

gefälligst z u e est , .' meine Herren Bourgeois !

„ Kein Zweifel , sst' w er b e n zuerst schießen . Eines schönen

Morgens werden die - chn�Weii Bourgeois und ihre Regierung
müde werden , der alles " überzlwömenden Springflut des Socia -
liSmus mit Verschränkken Armen zuzuschauen , sie werden Zuflucht
suchen bei der U n g e s e tz l i ch k e i t , der G e w a l t t h a t. Das
würde nutzen ? Die Gewalt kann ehue kleine Sekte auf einem

beschränkten Gebiete erdrücken ; aber die Macht soll noch
e n t d e ck t w e r d e n , die eine über ein ganzes großes Gebiet

ausgebreitete Partei von zwei oder drei Mi llionen Menschen aus -

zurottcn im stände ist . Die konterrevolutionäre , momentane Ueber -

macht kann den Triumph des Socialismu - . s vielleicht um einige
Jahre verzögern , aber nur , damit er dann ' umso vollständiger und

endgültiger wird . "

Man sieht , daß sich aus diesen Ausführungen beim besten oder

auch beim schlechtesten Willen keine Theorie des socialdcmokratischen
Staatsstreichs herausdestillieren läßt .

Engels Ausführungen scheinen sogar erst heute geschrieben zu
sein . Angenommen , die Scharfmacher triumphierten heute , alle

Volksrechte , Wahlrecht , Preß - , Versammlung�, - und Organisations -
steiheit würden eskamotiert : „ Was wird ' S nützen ? " Die

Socialdemokratie würde erst recht „pralle Muskeln und rote Backen "

bekommen !
Die „ Post " mag sich drehen und wenden , wie sie will : Die

Revolutionäre im Heugabclsinne sind stets nur in : Lager der

Reaktion , nicht in den , der Socialhemokrane zu suchen .
Aber die „ Post " hat doch »och einen Pfeil im Köcher : eine

Stelle aus dem Engelsschcn AMel , die nach einer von Kautsky im

„ Vorwärts " gemachten Miueitung — nicht abgedruckt
worden ist ! Diese Stelle ■enthalt , nach der Versicherung der

„ Post " , aber gerade das , ändnis der Staatsstreich -
Absichten der Soc ioeckl d rm v k r a t i e. Aus diesen Beweis ist
die „ Post " nicht wenig ftoH . � Zwar weiß sie natürlich nicht , was

diese Stelle enthalten hat , allein sie schreibt gerade deshalb : „ Wir
sind in der Lage ! det p. UtNlen (!) Unwissenheit (!) einen Keulen -

schlag zu applicrercn . " Dieser Keulenschlag ist in der That
zerschmetternd !

Und wegen dieser ungedruckten Stelle des Engelsschcn
Artikels fordert die „ Post " wutschäumend die Revolu ' tion

von oben , die politische Entrechtung der Arbeiter -

klaffe .

Volksaushungerung und Knute , ein liebliches
Weihnachtsangebinde für die Massen . Jedes weitere Wort hieße diese
scharfmacherische Infamie nur abschwächen !

DeKtlches Reich .
Schaumschlägcrei und Spiegelfechterei .

Das Organ des Bundes der Landwirte , die „ Deutsche Tages -
zeitung " ' . das jetzt täglich die socialdcmokratischen Abgeordneten be -

schimpft , weil sie sich die Durchpeitschung des Zolltarifs unter Ver -

meidung jeder sachlichen Beratung nicht gefallen lasten wollen ,
tadelte noch am 26 . September 1902 in heftigen Ausdrücken die

Schlcuderarbeit der Kommission und schrieb darüber wörtlich :
Ob man damit das Zustandekommen des Tarifes wesentlich

fördert , kann zweifelhaft sein . Würden in der Kommisfion alle

wichtige « Fragen einer nochmalige » Durchberatung und Beschluß¬

fassung unterzöge » worden sein , so würde das zu einer gewissen

Entlastung der zweiten Lesung im Plenum beigetragen haben . Wie

die Dinge jetzt liegen , müssen alle die Fragen , die in der zweiten
Lesung der Kommission ganz übergangen oder nur gestreift worden

sind , im Plenum vollständig wieder aufgerollt und zur Erledigung
gebracht werden . Wenn man das „ Obstrnktion " nennt » so bedient

man sich eines vollkommen falschen Ausdrucks . Es wäre geradezu
unverständlich und gewissenlos , wenn mair darauf verzichten
wollte , die wichtigsten Dinge unerörtert und die wichtigsten Fragen
in der Schwebe zu lassen , lediglich deshalb , damit nur möglichst
schnell irgend etwas zu stände komme , es sei , wie es wolle . Wird

durch die notwendige , eingehende , umfassende Erörterung in der

zweiten Lesung das Zustandekommen des Tarifs verzögert , so

tragen lediglich die verbündeten Regierungen daran Schuld , die sich
mit der Einbringung des Entwurfs so wenig beeilt haben . Der

Versuch , die agrarischen Abgeordneten durch das Gerede von der

Obstruktion , die sie angeblich treiben , von der Stellung der not -

wendigen Anträge abzuhalten , wird nicht gelingen . Man sollte

doch nachgerade wissen , daß die Agrarier nicht nervös genug sind ,
um sich durch derlei Dinge ins Bockshorn jagen zu lassen .

Es ist vielmehr ihre verdammte Pflicht und Schnldigkcft , die

Anträge ( gemeint sind die Anwäge Hahn und Genossen . D. Red . )
einzubringen ; sie würden sonst mit Recht den Borwurf der Schaum -
schlägerri und Spiegelfechterei auf sich laden .

Der Mann , der das schrieb , hat jetzt den Anwag Gröber

unterschrieben : Oertel , der agrarische Knutenheld , der Schaum -
schläger und Spiegelfechter ! —

_

Obstruktion in der gute » alten Zeit .
Die „ Danziger Zeitung " erzählt , wie man im alten Reichstage

Obstruktion gewieben , indem sie eine Episode aus dem Winter 1876
in die Erinnerung zurückruft . Da wird berichtet :

„ Am 12 . Dezember war der Gesetzentwurf beireffend Aus -
gleichnngsausgaben im Verordnungswege auf Eisen , Eisen -
waren und Zucker an die Kommission gewiesen . Am 21 . De -
zember kamen nach der Tarifnovelle von 1873 von selbst die Eisen -
zolle in Fortfall , wenn nicht bis dahin ein neues Gesetz zu stände
gekommen war . Also Zeit gewonnen , alles gewonnen . . . Nur
Verschleppung jeder Entscheidung in der Kommission tonnte uns
unter diesen Umständen helfen . Niemals haben alle Künste der
einschlagenden parlamentarischen Taktik so ausgiebig gespielt wie in
dieser Kommission . Zunächst wurde auf meinen Antrag beschlossen ,
der Specialdisknssion über ß 1 eine Generaldiskussion vorhergehen
zu lassen . Dann gab die Feststellung des Protokolls über die vor -
hergehende Sitzung in jeder neuen Sitzung zu langwierigen Ver -
Handlungen Anlast . Dasselbe war der Fall hinsichtlich eines von
uns eingebrachten Antrages , Stenographen zuzuziehen . Weiterhin
liesten wir in der Generaldiskussion eine lange Rede der anderen
folgen , und als uns dazu der Stoff zuletzt ausging , lasen wir zur
Ausfüllung der Zeit ausführliche Schriftstücke zur Unterstützung
unserer Ansichten vor . Alle Anträge auf Schluß der Diskussion
wurden abgelehnt . . . . Inzwischen rückte der Beginn der
Weihnachtsferien immer näher . Am Montag , den 18 . Dezcm -
ber , abends , war wiederum Kommissionssitzung . Wir redeten mit
der Nhr in der Hand , der eine noch langsamer als der andere , denn
wir befanden uns nunmehr schon in der Specialdiskusstou . Endlich
gelang es der Gegenseite , den Schluß der Diskussion um 11 Uhr
abends herbeizuführen . Aber die Gegner hatten vergessen , daß
mehrere Tage vorher auf meinen Antrag beschlossen war .
vor der Abstimmung über H 1 noch eine besondere Specialdiskussion
über die Ausfuhrprämien auf Zucker folgen zu lassen . Abg .
Tombart zeigte sich auch nicht geneigt , auf eine schon lange mit
umfassendem Material vorbereitete Hnckemde zu verzichten .
Gegen Ausdehnung der Sitzung über Mitternacht aber protestierten
wir lebhaft . Da endlich kapitulierten die Schutzzöllner selber . "
. . . „ Auf diese Weise wurden die Versuche , den Rest der Eisen -
zölle über den 1. Januar 1877 aufrecht zu erhalten , vereitelt . "

Und wer ist der Held und Darsteller dieser mit den schnödesten
Mitteln betriebenen Obswuknon , die hier mit solchem Behagen ge -
schildert wird ? . . . Herr Eugen Richter , der jetzt sogar eine ganz
loyale Opposittou als „blindtäppische , rein mechanische Obstruktion "

denunziert . Die Sache ist nachzulesen in seinen Erinnerungen : „ Im
alten Reichstag " ( Bd. I , S . 157 ff . ) I So wird man zum elenden

Epigonen seiner selbst ! —
_ _ _ _ _

Die Antwort der Breslauer Arbeiter .

Am Montagabend findet , wie uns aus Breslau geschrieben wird ,
ini dorttgen Gewerkschastshause eine große Volksversammlung statt ,

welche das weitere Festhalten der Brcslauer Arbeiterschaft an der

Socialdemokratie bekunden soll . Referent ist Reichstag - - Abgcord -
neter Bernstein .

Die Arbeiterdeputatton . welche den Dank für die Essener Kaiser -
rede aussprach , wurde von den Direttoren und Fabrikbesitzern ernannt ,

nicht von den Arbeitern gewählt . —

Kaiserlich königliche Bolkspartei . Nach der „ Breslauer Zeitung "
beabsichttgen die Breslauer Freisinnigen den Führer der
Arbeiterdeputation beim Kaiser , den Federschmied Karl
Klommt , entsprechend dem ausdrücklichen Vorschlag des Kaisers .
nichffocialisttsche Arbeiter zu wählen , bei den nächsten Reichstags -
und Landtagswahlen als Kandidaten aufzustellen , in der Erwartung .
daß auch die Konserbattven auf Grund der Kaiserrcde diese Kandidatur

untersttitzen müssen . Klamntt ist seit Jahren ein bekannter rühriger
Anhänger der Freisinnigen Volkspartei , d. h. einer Partei , deren Mitglieder
früher auch zu den vaterlandslosen Gesellen geworfen wurden .
Das ist ja nun anders geworden .

Hoffen wir , daß der Breslnuer Freisinn , was er in der schönen
Aufwallung des ersten Augenblicks beschlossen , auch ausstihren wird .
Es wird den Breslauer Scoialdemokraten gewiß eine Freude sein ,
diesen Herrn Klantmt bei den ReichstagSwahlen und auch bei den

LandtagswaHlen durchfallen zu lassen ; bei den letzteren haben wir
bekanntlich den Erfolg des Freisinns ennöglicht . —

Ausgehängte Kaisrrrede ». Der „Volks - Ztg . " wird ans Lieanitz
berichtet , daß den Industriellen in Liegnitz durch das Polizei - Autt
die Essener Kaisrrrede mit dem Ersuchen zugestellt worden , die
Plakate in den Arbeitsröumen aufzuhängen .

Aehnliche Meldungen kommen aus andren Orten . Wir begrüßen
cS lebhaft , daß die Verbreitung der Kaiserredc , die durch die social -

demokratische Presse veranlaßt worden ist , dadurch eine wirk -

sarne Ergänzung erfährt . —

Die Breslauer Kaiserrede wissen die Scharfmacher nicht recht
auszubeuten . Die „ Post " meint , das wäre ja alles ganz schön ,
aber die Hauptsache sei doch eine neue ZuchthauS - Vorlage :

„ Möchten doch die von der straff disciplinierten Minorität

von „ Genoffen " terrorisierten Arbeiter , welche nur wider -

willig der roten Fahne folgen , die mahnenden Worte
des Kaisers recht beherzigen und sich von ihnen das

Herz stärken lasien , damit sie endlich den Mut finden , sich von
den Banden des socialdemokrattschen TerroriSmns loszumachen .
Das ist allerdings recht schwer , wir verkennen es nicht , da die
Terroristen eine straffe disciplinierte . zielbewußt handelnde
Truppe bilden , während die Tyramtisierten nicht wagen
können , sich zu äußern , so lange die _

Socialdemo¬
kratie schrankenlos herrscht und ungestört die Koalitionsfreiheit für
ihre Zwecke ins Gegenteil verkehren kann . Infolge dessen wissen
die Opfer des TerroriSmuS gar nicht , wie viel Leidensgefährten sie
haben . Daher ist es notwendig , daß ihnen seitens der Regierung und
der bürgerlichen Parteien die Hand geboten wird durch Maßnahmen ,
welche in den Arbeitsstätten und auf den Bau - und Zinnnerplätzen

das Recht der individuellen Freiheit mehr schützen , als es bi
der Fall ist . Sichern wir den Arbeitern die Freiheit , wc . i,
socialdemotratischer Terrorismus ihnen raubte , erst dann wert
die kaiserlichen Wünsche in Erfüllung geben können . "

Wenn man auch die Breslauer Kaiscrrede in den Fabriken
aushängen iollte , so empfiehlt es sich , diese „Post " - Sätze als Er¬
läuterung mit abzudrucken . —

_

An der Krupphetze
hat sich niemand niederträchtiger beteiligt , als die durch den Zoll -
wncher bedrängte Ceittrumspresse . Angesichts dieses Umstandes ist
die Feststellung unsrcS Angsburger Partei - Organs sehr interessant ,
daß am 8. Noveniber , acht Tage vor dem . Vorwärts " - Artikel , bereits
die „ Augsburger Postzrittmg " folgendes mitgeteilt hat :

Rom , 6, November . Schon seit Jahren cirkuliercn i »
Italien Gerüchte� daß Capri , die schöne Insel im Golf von Neapel ,
ein wahres Sodom für gewisse Laster geworden ' ci .
Jetzt hat sich die socialdemokratstche Presse der Angelegenheit an -
genommen . Leider ist in die Angelegenheit der Nnnte eines
deutschen Großindustriellen vom besten Klang , dessen enge Be
Ziehungen zum Kaiserhvf bekamst find , aufs engste ver -
wickelt . Der „ Avanti " , der römische „ Vorwärts " , bringt unter der
Spitzmarke : „ Die Skandale in Capri " , einen größeren Artikel , der
den deutschen Großindustriellen aufs schwerste kom -
promittiert und ein Einschreiten der italienischen Regierung fordert ,
welche zwar informiert sei . aber sich blind stelle !

Die „ Augsburger Postzeitung " ist ein hervorragendes Centrum ? '

organ . Ihr gebührt also die Priorität ; das Centrumsblatt Hai
allerdings die Angelegenheit als bloße Skandalnottz ohne jeden
ernsten Zweck mitgeteilt .

Wir ersuchen somit alle Entrüsteten , insbesondere aber die
tobende klerikale Presse , ihre Wut der „ Angsburger Postzettung " zu -
zuwenden .

Wir harren gespannt des ersten Entrüstungsausbruchs der Zoll -
wucherprcsse gegen das Augsburger Organ für Wahrheit und Rech :
und werden nicht unterlassen , das Ergebnis mitzuteilen . —

Die Antwort der Bestie . Aus Jena wird uns berichtet : Nack
einem Vortrage des Reichstags - Äandidaten Paul L e u tert faßte
eine im größten Saale Jenas abgehaltene , stark besuchte Volks -

Versammlung eine Resolution , in der gegen die Geschäftsordnung - - '
und Verfassungsbrüche der Reichtagsmehrheit energisch Protest er -
hoben und der socialdemokrattschen Fraktton im Reichstage vollste :
Vertrauen ausgesprochen wird . In der Diskussion kam es zu einci

scharfen Auseinandersetzung mit einem nattonalsocialen Redner , dem
das schmähliche Verhalten der Nattonalsocialen bei der vorigen
ReilbstagS - Stichlvahl , das Eintreten für Bassermann vorgehalten
wuroe . —

Weg mit der Geschäftsordnung ! Die bisherigen Rechtsbrück
ftnd der „Kreuz - Zeitung " noch nicht genug . Ein „Jurist " — es muß
ein Vergnügen sein , sich von einem solchen „ Jurtsten " berichten zn
lassen — macht folgenden Vorschlag :

„ Die Geschäftsordnung des Reichstags wird aufgehoben . Tcr

Präsident , welchem die Wahrung des Hausrechts innerhalb der
Räume des Reichstages obliegt , leitet die Berhandlungrii nach
seinem diskretionären Ermessen . Mitglieder des Reichstages ,
welche sich während der Verhandlungen ein der Sitte oder dem

Anstände zuwiderlaufendes Verhalten zu Schulden kommen lassen .

sind von dem Präsidenten zur Ordnung zu rufen . Ein während
einer Reichstags - Sitzung dreimal zur Ordnung gerufenes Mitglied
des Reichstages ist von dem Präsidenten von der Teilnahme an
den Sitzungen aus die Dauer einer Woche auszuschließen und aus
dem Reichstagsgebäude entfernen zu lassen .

Wir sind überzeugt , eine derarttge Aenderung der Geschäfts -
ordnung würde gute Früchte tragen . Nur keine Halbhett . "

Nur keine Halbheit , wahrhaftig ! Wir klagen den Juristen an ,
daß auch sein Vorschlag nur eine elende Halbheit ist . Er hat die

Hauptsache vergessen : den Präsidenten .
Es kommt doch vor allem darauf an , wie der Präsideitt anS -

sieht , und da hätte der vollständige Vorschlag lauten sollen :
Präsident wird ein „Kreuz - Zeitungs " - Jurist , der nachweislich an

progressiver Paralyse unheilbar erkrankt ist . —

Thentcrstürmc der Entrüstung wettern jetzt durch Herrn Klapper ?
„ Deutsche Agrarlorrespondenz " : Der Kardorff - Tarif sei ein I » «
d u st r i e - Tarif und cntüalte keine wirksamen Agrarzölle . Das

„erste klassische Dokument konservattvcr Unklugheit ' habe die „ Kreuz -
Zeitung " am 28, November gegeben , als sie geschrieben habe , der

Umschwung der Meinungen sei lediglich auf das Conto der Social -
demokraten zu setzen . Darüber mentt er :

Kann es ein deutlicheres Dokument eigenen polittschen Un¬
wertes , eigener Unfähigkeit und eigener Charakterschwäche geben .
als dieser offizielle Parlei - Ausspruch in sich schließt ? In einem

Atemzuge spricht man es hier aus , daß die sachlichen Gründe

gegen die Regierungsvorlage nach wie vor noch bestehen , man
erkennt klipp und klar die Gefahr , die in der soctalisttschen
Obstrnktton nach Richters kluger Prophette offen zu Tage liegt :
und dennoch rennt man mit sehenden Augen in die Gefabr
hinein , — dennoch läßt man sich „ nervös " machen , läßt sicki
durch diese Hilfstruppen de » Kanzlers in das Regierungslagcr
hineintreiben !

Damit hatte die „ Kreuz - Zeiwng " allerdings ihrem Liebling
Engen Richter ein Opfer des Intellekts gebracht . Sie hat ihm
einfach allen Unsinn nachgebetet ,

Herr Klapper wendet sich weiter an die Konservativen und
ruft :

Wahrlich : wer so, in kurzen acht Tagen allem ins Getickt
schlug , was jahrelang als Axiom vertreten worden war , der muß ! :
auch schnell genug zum vollsten Extrem gelangen . Und so los

man dann am 2. Dezember in der „ Kreuz - Ztg, " : „ Wer aus Be -

qnemlichkeit oder ans andren Gründen seine Mitwirkung in diesen ,
für die Monarchie , für die Erhaltung der Staatsordnung und für
dieLcbensfähigkeit des Parlaments gesuhrtenKampfe versagt , der ver -

letzt seine patriotische Pflicht und läßt das Vaterland in entscheidungs¬
schwerer Sttmde schmählich im Stich " . Sinn war ' s glücklich heran - ? !
Nicht sie verletzten ihre patriotische Pflicht , nicht sie ließen da ?
Vatetland in schwerer Stunde schmählich im Sttch . denen tieics

Schwarz im Handumdrehen in bell blinkendes Weiß sich wandeiu ,
— sondent wir . die wir in ehrlicher Uebcrzeugung fest geblieben
sind gegen alle Verführerkünste , wir , die dem deutschen Bauern -
stand oie gelobte Treue nicht gebrochen haben ! Das ist zu viel !
Das entbindet uns von jeder Rücksicht undbe -

rechtigt uns , die Herren dem Lande in ihrer

wahren Ge st alt vorzuführen .
Die Konservattven sollten sich wirklich überlegen , ob eS denn der

Mühe lohnt , Agrarzölle einzufiihren , die nach dem Urteile eines sehr
berufenen Fachmanns der Landwirtschaft gar nichts nützen und der
Masse des Volkes unbeschaubaren Schaden zufligen . Aber freilich
— was würde Herr Klapper erst dann sagen ! ? —

Straflose Aufreizer . Die — „ Staatsbürger - Zeitung "
beklagt sich , daß die Socialdemokratie ungestraft gegen Junker und

Pfaffen bctzen kann und sogar « Nieder mit den Brotwucherern i '

rufen darf , ohne daß der Staatsanwalt sich cimnischt .
Dem Pücklerblatt würden wir es offenbar nur recht machen ,

wenn wir statt „ Nieder mit den Brotlvucherern ! " in seinem istil
forderten : „ Wenn Ihr einem Zöllner begegnet , so packt ihn am
Genick , schlagt ihm den Schädel ein und drescht ihn , daß die Lappen
fliegen, " Dann würde die „StaatSbürger - Zeitung " den Gipfel
gesetzlicher Lgitatton erreicht fühlen .

Pr - testversammlung gegen Professor Lehmann . Kiel S. Dezember .
( Eig , Ber . ) Der Fall Krupp , den die politischen Dunkelmänner
vergeblich zu einem Fall der „ Vorwärts " umzumodeln versuchen , hat
vor seinem forensischen Ende bier in Kiel ein Satyrspiel gezeitigt .
Mit der Tagesordnung „ Protest gegen den Frevel des „ Vorwärts "
war gestern abend von Professor Lehmann - Hohenbera eine Ber -



smmnlung einberufen worden , zu der „alle diefemgen waWerechtigten

Bürger " eingeladen waren , die nicht gesonnen sind , blindlings der

ausgegebenen Parteiparole zu folgeii , u>ld die das Verhalten des

„ Vorwärts " mißbilligen " . Außer dem Protest gegen den „ Vorwärts "

sollte „ gemäß der Anregung Wilhelms II . in seiner Görlitzer Rede

der Zusammenschluß aller Stände der schassenden Arbeit , in erster
Linie der technischen Stände " proklamiert und „ eine neue , alle

Schichten ( sicl ) durchsetzende , große , wahrhaft liberale deutsche Volks -

Partei " gegründet werden . Man sieht , allerhand für einen Abend I

Professor Lehmann ( den zweiten , romantisch klingenden Namen

hat er sich nach der Kieler Straße , in der er wohnt , selber beigelegt )
hatte rechtzeitig an die Direktion der Kruppschen Germaniawerfi in
Gaarden ein Schreiben gerichtet , in dem er diese aufforderte , die
Arbeiter und Beamten der Werft zum Besuch der Versammlung zu
veranlassen . Der Wcrftdirekwr Dr . Pickert hatte , das interessante
Faktum sei beiläufig erwähnt , in seiner Antwort , die ebenso wie das

Schreiben des Herrn Lehmann unser Kieler Parteiblati , die „ SchleSw .
Holst . Volksztg ) " rechtzeitig zu veröffentlichen in der Lage war , die

Einladung mit Dank acceptiert und beigefügt :
„ Es würde mich sehr freuen , wenn den Teilnehmern an der

Protest - Versammlung — zu denen hoffentlich reibt viele Beamte
und Arbeiter der Germaniawerft gehören werden — zum Be¬

wußtsein käme , daß diejenigen Mitglieder der Socialdemokratie ,
die die geschehene Sittenlosigkeit als solche nicht erkennen oder

gar derselben sich noch rühmen , einen so eklatanten moralischen
Defekt aufweisen , daß eine Gleichwertung dieser mit den übrigen
Bürgern des Staats — auch in rein politischer Beziehung —

ungerechtfertigt und unlogisch ist . "
Der Mann war bis vor kurzem Gemeindeborsteher von Gaarden ,

galt für freisinnig und spielte sich als Socialreformcr und Arbeiter -
freund auf . Krupp gab ihm dreimal so viel Gehalt , als er von der
Gemeinde bezogen hatte , und verleibte den Einfluß des ManneS dem
Direktorium der Germaniawerft ein . —

Tic Versammlung war bereits eine Stunde vor der Eröffnung
überfüllt . Tie überwältigende Mehrheit der Erschienenen waren
Arbeiter , die das Parterre des geräumigen Saales kompakt besetzt
hielten . Vor allem waren die Arbeiter der Germaniatvcrft zahlreich
vertreten . Auch die höheren Beamten der Werft waren anwesend .
Außerdem drückten sich an den Wättden Studenten und Bürger in

unbehaglicher Situation herum . Dem Herrn Professor mochte es wohl
gleichfalls , als er die Versammlung überblickte , nicht besonders geheuer
zu Mute fein . Er machte vor Eintritt in die Tagesordnung darau '
aufmerksam , daß nur solche Wähler eingeladen seien , die Gegner
des „ Vorwärts " feien . Wer nicht auf seinem Standpunkt stehe , möge
den Saal verlassen , oder sich jeder Kundgebung enthalten . Der Ver -
trauensmann der Socialdemokratie , Genosse Poller , richtete darauf
an den Professor die Anfrage , ob er unter den von ihm verpönten ,
Kundgebungen auch die Beteiligung von Gegnern an der Diskussion
verstehe . Allerdings , erwiderte Prof . Lehmann , hisr darf nur reden
tver auf meinem Standpunkt sieht . Während der
Vertrauensmann der Versammlung dies sagte , verhandelte Herr Leh -
manit mit dem überwachenden Polizeikommissar . Als Poller ge -
endet , erhob sich die Versammlung wie ein Mann und überschüttete
den Professor dermaßen mit Zurufen der Empörung , daß der Polizei -
beamte sich veranlaßt sah , die Versammlung zuschließen . So
fand die Versammlung , die , wenn sie einen normalen Verlauf ge¬
nommen hätte , zweifellos sich zu einer großartigen Protest -
ver sammlung gegen den Herrn Professor entwickelt hätte , ein Ende .
tvürdig ihrer Tagesordnung : sie ivurde geschlossen , che si » eröffnet
irar und , nachdem sie geschlossen , noch einnial aufgelöst . Ein Arbeiter
hatte nämlich den Polizeikommissar darauf aufmerksam gemacht , daß
er die Versammlung nicht schließen , sondcnt höchstens auflösen könne .
Die Arbeiter verließen unter Absingen der Marseillaise den Saal .
Vorher hatten Parteigenossen ein Flugblatt , daß eine ausführliche
Darstellung des Falls Krupp enthielt , in 2500 Exemplaren ait die
Äersammlungsbesucher vertheilt .

Die Brauer wehrcu sich. Gegen das Kompromiß zwischen
Reichstagsmehrheit und Regierung soll eine öffentliche Versamntltmg
in der Berliner Philharmonie Stellung nehmen . Die Ein¬
ladung ist erfolgt au alle Besitzer und Leiter von
Brauereien im Deutschen Reich . Die Brauer wollen
Protest erheben gegen die „ maßlose B e l a st u n g , die
dem deutschen Brattgewcrbe durch das Kom¬
promiß bevorsteht " . Auf der Tagesordnung stehen
unter andernt ein Referat des Herrn Dr . W a l l b u r g , Bor -

fitzenden des Verbandes der mittleren und kleineren Brauereien ,
über „ Die durch die geplanten Zollerhöhungen auf Gersie
und Hopfen sich insbesondere für die mittleren und kleinen
Brauereien ergebenden Nachteile " , sowie ein Vortrag des Reichstags -
Abgeordneten Rösicke - Dessau über „ Die parlamentarische Lage " .
Die Sache wird leicht zit erledigen sein . Die Regierung ist ja selbst
mehrfach geständig , daß sie durch die Verständigung ntit der Zoll¬
mehrheit unter anderen Jndustriccn auch die Branerei - Jnduswie
schwer geschädigt hat . —

Der Schulmeister als Sündeubock . Wir haben bereits auf die

Konsequenz hingewiesen , mit der ein Teil der bürgerlichen Presse die
von uns über Krupp verbreiteten nicht strafbaren Thatsachen als
eine mörderische Infamie geißelt , sich aber nicht scheut , mit dem

nächsten Atemzuge noch schlimmere strafbare Thatsachen derselben Art
dem Maler Allers zur Last zu legen . Die Ablenkung der Verdachts
auf andre Vorkommnisse scheint aber nicht zu geitügen , man hat be¬
reits einen neuen Sündenbock gefunden , nämlich , wie die Krupp -
Presse mitteilt , den Ortsschulnieister auf Capri . In einein Special -
Telegramm ans Capri bringt hierzu „ New Jork Herald " vom 28 . No¬
vember u. a. folgende Notiz :

„ Herr K�r u p p kargte nicht mit dem ( Beide . Aber
ein gewisser Schulmeister lebte auf Capri , der lvcgeit Unfähigkeit
aus feiner Stellung entlassen worden . Er verleumdete Krupp , lveil
dieser ein Freund des Bürgermeisters war , und er es ntit den
Socialisten hielt . Vor 8 oder 9 Jahren war dieser Schulmeister aus
einer andren Schule , zu Massa Lubcense , entfernt lvorden wegen
eines ihm zur Last gelegten moralischen Vergehens , das zwar
nicht bewiesen , aber in die Akten gegeben worden war .
pkach fünfjähriger Abwesenheit aus Amerika zurückgekehrt , war
er Schulmeister auf Capri bis zu diesem Jahre , als die Socialisten
ihre Angriffe in Neapel begannen in der augenscheinlichen
Hoffnung , daß Herr Krupp sie st i l I machen würde ,
indem er ihren Appetit stillte . Signor Pagano versicherte
mir ( dem Korrespondenten des „ Herald " ) , daß insoweit die Sache
nichts mit Politik zu thun hatte . Signor Pagano glaubt , daß die
Entlassung des Schulmeisters ungerecht und par -
teilich war . Signor Ferraro , den ich weiter sprach , ist der
Ansicht , daß Eifersucht im Spiel sei . Die öffentliche Dieiimng
ist dem Schulmeister ungünstig , obwohl ihm nicht nachgewiesen ,
daß er der Urheber der verleumderischen Gerüchte sei . "

Etwas dunkel und wundersam . Jedenfalls zeigt man
eine auffallende Beflissenheit , immer neue Personen zu verdächtigen .
Und diese Verdächtigungen werden von der Krupp - Presse un -
desehenweiter kolportiert . —

Zum Fall Stieteneron wird aus Straßburg berichtet , daß der

Civilprozetz , der von den Hinterbliebenen des italiemschen Arbeiters
Fazzi gegen den Rittmeister z. D. v. Stieteneron wegen Gewährung
einer Rente angestrengt war . durch Vergleich aus der Welt geschafft
ist . Nachdem daö Oberlandesgericht Colmar bereits einen neuen
Termin zur weiteren Verhandlung der Angelegenheit anberaumt
hatte , gelang cS durch Vermittelung des italienischen Konsuls in
Mannheim , die Einigung der Parteien dadurch herbeizuführen , daß
Stieteneron sich verpflichtete , an die Hinter -
bliebenen des erschossenen Fazzi eine bestimmte
Summe zu zahlen .

Polizeiliche Frriheitsbermibung . Wie dem „ Neuen Leben " aus
Görlitz berichtet wird , sollen dort wegen der Anwesenheit
WilMms IL zur Einweihung der . Ruhmeshallc " zwei Anarchisten ,

JuliuS Mtmann und Mar Kollmann , auf 18 bezw. 21 Stunden zur
Verhütung etwaiger Attentate verhaftet worden sein . Bisher hat
man diese famose Praxis nur Italienern gegenüber geübt ,
numnehr scheint matt sie aber auch auf deutsche Bürger anwenden

zu wollen . Nächstens wird man wahrscheinlich konsequenterweife

dazu übergehen , Leute , die sich zum Anarchismus bekennen , über¬

haupt einzusperren , um auf diese Weise gekröitte Häupter zu schützen .
Einstweilen ist anzunehmen , daß die Betroffenen gegen die ihnen

zu teil gewordene Behandlung so energisch als möglich remonstrieren
werden . —

Husland .

Das neue Schulgesetz .

London , 4. Dezember . ( Eig . Ber . )

Nach acht Monaten parlamentarischer Debatten wurde gestern
die Schulvorlage in dritter Lesung mit einer Mehrheit von

123 Stimmen angenommen . Die Vorlage darf bereits als Gesetz

betrachtet lverden , denn die Beratungen im Oberhause sind eine

reine Formalität , und noch lveniger Bedeutung ist der Sanktion des

Königs beizulegen . Ueberblickt man diese langen parlamentarischen

Redegefechte , so zeigt es sich vor allem , daß das britische Parlament
in dem Premierminister Mr . Balfour einen hervorragenden Führer

gesunden hat . Er war unermüdlich in der Verteidigung der Re -

giermtgsvorlage , innerhalb und außerhalb des Unterhauses . Ein

englischer Minister hat es nicht so bequem wie ein

deutscher Minister . Jener fällt und steht mit seiner Vorlage .

Ihre Annahme ist ein Beweis seiner organisatorischen Fähigkeit und

die Berechtigung seiner Führerschaft . Die Demokratie stellt ganz
andre Forderungen an ihre Diener als die Monarchie . Der demo -

kratische Führer hat keine andre Gewalt , als die seiner geistigen

Ucberlegenheit .
Von der Opposition war der schottische Gelehrte Mr . James

Bryce , der radikale Abgeordnete für Aberdeen , besonders thätig .
Er war der einzige ernste Gegner der Schtilborlage . Mr . John

Morley würde an diesen Debatten einen lebhaften Anteil gcnomutctt

haben , wenn er nicht mit der Fertigstelltntg der Biographie Gladstones

beschäftigt Iväre — einer Arbeit , die in England mit nationalem

Interesse beobachtet wird . Es ist nicht die geringste Uebertreibung .
Ivenn hier gesagt wird , daß das Vereinigte Königreich Mr . Morley
von allen Pflichten befreit hat , damit er sich ganz dem Aufbau dieses
Monuments widmen kann .

Abgesehen von Mr . Bryce ist die Vorlage , so reaktionär

sie ist , kaum auf einen ernsten Widerstand gestoßen . Der Grund

dieser merkwürdigen Thatsache ist zu suchen : erstens in dem einzigen
Vorteile der Vereinfachung des Schulwesens , Zweitens in der

Gleichgültigkeit der Massen gegenüber B i l d u n g s -

fragen . Eine parlamentarische Opposition wird ihre Aufgabe er -

füllen oder vernachlässigen , je nachdem sie mißerparlamentansch

gestützt oder verlassen wird . Die ganze Schulkontroverse löste sich
in einen konfessionellen Hader zwischen den Geistlichen
der H o ch k i r ch e und der Sekten ans . Immer wieder waren

es dieselben Personen , die die Auseinandersetzungen schriftlich oder

mündlich führten . Das Volk blieb stumm . Von den Arbeiter -

abgeordneten beteiligte sich n u r Mr . Broadhur st

eimgemäl an den Debatten .
Was soll das neue Schulgesetz leisten ?
Um von allen technischen Einzelheiten , die für das Ausland

gar kein Interesse haben , cchzusehen , läßt sich diese Frage folgender -
maßen beantworten :

1. Das Gesetz faßt die Schulverwaltung zusammen . Dies ist

sein Vorteil und seine Daseinsberechtigung . Bis jetzt bestanden

zivci Körperschaften , die das Schulwesen verwalteten : die Schoo !
Boards ' und ' die Lokälvcrwaltung ( Gemeinde - oder Grafschastsrat ) .
Die Schoo ! Boards loaren direkt vom Volke gewählte Schul -

kommissionen , die den Elementarunterricht verwalteten . In ihrem

pädagogischen Eiser gingen sie zuweilen über die ihnen abgesteckten
Grenzen hinaus und griffcit in das Mittelschulwesen ein , indem

sie die Volksschule zum Gymnasium oder zur Realschule ausweiteten .

Dieser höhere Unterricht war aber der Lokalverwaltung unterstellt .
Um diesen Kompetenzübcrschresiungen , die man hier overiapplng
( Ueberlappung ) nennt , für die Folge vorzubeugen , schafft das neue

Gesetz eine einzige Schulbehörde . Das ganze Elementar - und

Mittelschulwesen wird in die Hände der Lokalocrwaltung gelegt .
Diese wählt ans ihrer Mitte eine Schultommission , der auch andre ,
mit dem Erziehungswcscn vertraute Männer und Frauen angehören
sollen . Die Schoo ! Boards ioerden also in England und Aales
( mit Ausnahme Londons ) vollständigt beseitigt . Obwohl diese Be -

scitigung einen Nachteil bedeutet , so wird doch dadurch eine gewisse
Einheitlichkeit gewonnen , ebenso wird nunmehr den Lokal -

Wahlen mehr Aufmerksamkeit ztigewendet werden müssen , was gleich -
falls von Nutzen sein wird .

2. Das Gesetz rettet die Kirch enschulen vor dem

Untergänge , lieber die Hälfte der schulpflichtigelt Jugend
von England und Wales wird in diesen Anstalten erzogen . Bisher
lourdcn diese Schulen durch freiwillige Gabelt und Stiftungen er¬
halten . Da diese Finanzqucllcn immer mehr austrockneten , so
standen diese Schulen vor der Auflösung . Sie hätten bald vom
Staate übernommcit und in moderne Gemeindeschnleit verwandelt
werden müssen . DaS wäre ein bedeutender Fortschritt gewesen .
Allein gerade diese Alternative wollten die Reaktionären vermeiden
und die konservative Regierung kam ihnen zu Hilfe . Stach dem
nuen Gesetze sollen diese Schulen von Staat und Gemeinde erhalten
lverden . Aber die Schulverwaltung bleibt zu zwei
Dritteln in den Händen der Klerikale tt . Das
iteue Gesetz durchbricht also den demokratischen Grundsatz , daß die

Besteuerung des Volkes die Kontrolle durch das Volk nach sich ziehen
müsse . Diese Kirchcnschulcn beschäftigen mindestens 12 000 Lehrer .
Da die Verwaltung eine klerikale ist , wird bei Anstellmtg des Lehrer -
Personals in erster Reihe auf konfessionelle Orthodoxie und nicht
auf pädagogische und wissenschaftliche Tüchtigkeit gesehen werden .
Tie Kinder sollen vor allein eine religiöse , dem modernen

Geiste abgeneigte Schulung erhalten . Die Lehrer , d. h. mindestens
12 000 Beamte , sollen sich konsesswiielleti Prüfungen unterwerfen .

Es genügt , diese Thatsache zu konstatieren , um die reaktionäre

Flickarbeit des neuen Schulgesetzes zu erkennen .

Das neue Schulgesetz ist cm K l a s s e n g e s e tz. Seitte A b -

ficht ist , die Arbeiterklasse g e i st i g nieder -

zuhalten . In einer politischen Demokratie kann die besitzende
Klasse nur durch ihre geistige Ueberlegenheit herrschen . Diese

geistige Ueberlegenheit kann aber nur erreicht werden durch eine

Beschränkung der Schulen de arbeitenden Volkes .

Beschränkung der Schulen des arbeitenden Voltes .

Schulgesetzes . —

Das Schulgesetz angenommc » .

DaS Oberhaus nahm nach zweitägiger Beratung die zweite
Lesung der Unterrichtsbill mit 147 gegen 37 Summen an . Der

Herzog von Devonshire , ferner Lord Spencer , Goschen und Rosebery

beteiligten sich an der Beratung . Rosebery griff die Anträge der

Regierung heftig an , namentlich in Bezug auf die durch freiwillige

Beiträge unterhaltenen Schulen , und führte aus , die Regierung habe

anstatt ein nationales Gesetz zu schaffen , ein Gesetz geschaffen , dessen

Folgen unheilvoll fem würden . —

Schweiz .
Eine heitere Nachricht kommt aus Bern über Partei »

politische Konstellationen . Die sieben socialdemo -
kra tischen Ratio nalräte haben , wie der Beschluß des

Parteitages es verlangt , eine besondere Fraktion gebildet
und Greulich zunt Präsidenten , Brand zum Sekretär und Gschwind
zum Kassierer geivählt . Gleichzeitig wurde auch wiederum eine

1 ocialpolitische Grttppe gebildet und dieser hat sich
die socialdetnokratische Fraktion angeschlossen . Der Vorstand dieser

Gruppe besteht aus dem St . Galler Demokraten Scherrer - Füllemann
und den Socialdemokraten Vogelsanger und Scherrer . Ohne die

sieben Socialdemokraten besteht aber die socialpolitische Grttppe nur
aus den beidett Demokraten Scherrer - Füllemann und Dr . Hofmann »
»Fraueitfeld . Die sieben Socialdemokraten haben sich also den zwei
Demokraten angeschlossen .

Dankbarer Stoff für politische Witzblätter . —

Frankreich .
Die Pariser Gasfrage .

Paris , 4. Dezember . ( Eig . Ber . ) Die Nationalisten sind um
ein weiteres demagogisches Schlagwort ärmer geworden . „ Der
Kubikmeter Gas zu 20 Centimes I " ( anstatt des bisherigen Preises
von 30 Centimes ) — mit dieser namentlich bei den Pariser Klein -

bürgern zugkräftigen Parole hatten sie in den letzten Wahlen ge¬

räuschvoll gearbeitet . Die Socialisten und die Radikalen waren

von ihnen natürlich als Gegner des billigen Gases verschrien worden .

Die Wahrheit ist , daß die nationalistische Eemeinderatsmehrheit von

Paris bei Erneuerung des 1905 ablaufenden Monopols der Pariser

Gasgesellschaft die Interessen der Stadt . derGaskonsumenten und der

Gasarbciter zu Gunsten des nationalistischen Wahlschwindels ver -

schachert haben . Die sofortige Verbilligung des Gasprcises ivurde

erzielt vermittelst eines Löwcnvertrages mit einer angeblich neuen

Gasgesellschaft , die in Wirklichkeit die unter einem neuen Namen

( Finanzgruppe Chamo » ) maskierte alte Gesellschaft ist .
Es fehlt der Raum , um die Einzelheiten des cynischen Ver -

träges aufzuzählen . Genug , die Stadt Paris entäusserte ihre Frei -

heit für die Dauer von 50 Jahren und beladete sich mit einer Finanz -

last von 271 Millionen , an deren Tilgung sie 80 Jahre Zu zahlen

hätte . Dabei siel die Gasverbilligung der Stadtlasse zur Last .

ebenso wie die Sicherung der Alterspensionen der Gasarbeiter , da

die von der alten Monopolgesellschaft zurückgelassene Penfionskasse

so gut wie leer ist . Hingegen lieferte die „ neue " Chamou - Gesell -

schaft unter wucherischen Bedingungen weiter nichts als ein Nttieu «

kapital von 100 Millionen , da ja die Betriebscinrichtnngen der alten

Gesellschaft mit Ablauf des alten ManopolvertragcS an die Stadt

zurückfallen mutzten . Daß aber die Stadt eine weitere direkte An -

leihe von 100 Millionen unter vorteilhafteren Bedingungen av -

schließen könnte , versteht sich von selbst . Zu alledem war der

nationalistische Schwindelvertrag durch eine künstliche Aus »

s ch a l t u u g jeder Konkurrenz , durch konkurrenzlose

Unterhattdlungen ntit einem von der alten Gesellschaft vorgeschobenen

Finanzkonsortium zu stände gekommen . Man begreift , daß der be -

gründete Verdacht rege wurde , daß die itationalistischcn Tugendbolde
ein hübsches Trinkgeld für ihren Wahlfonds von den Gas - Finanz -
männern bekommen hätten .

Schon im Gcmcindcrat hatten die Socialisten nebst einem Teil

der Radikalen gegen den Gasschwindcl gekämpft , aber vergebens .

In der Deputiertenkammer waren es wiederum die Socialisten , die

die Hauptarbeit zur Entlarvung des Schwindels geleistet haben .
Und diesmal mit Erfolg . Ter sachkundige socialistische Bericht -

crstatter der Gaskommission , Adrien Vcber , früher Mitglted
des Pariser Gemeinderatcs , hat den Chamon - Pertrag auf ' s gritud -
lichste zerpflückt . Unter anderm verwies er ans die Möglichkeit ,
den Gaspreis sofort zu verbilligen , öhuc die Erneuerung des

Mottopolvertrages , sowie auf die spätere weitere Verbilligung mis '
15 Centimes . Die Verquickung der sofortigen Verbilligung mit dem

Chamon - Vertrage war eben der Haupttrick des nationalistischen
GcmeinderatS .

Nach zweitägiger Debatte beschloß die Kammer mit 331 gegen

bloß 179 Stimmen , den Chamon - Vertrag abzulehnen . Tie Frage
kommt also von neuem vor den Gemeiderat . Gelingt es dann den

Socialisten auch nicht , den direkten Municipalbetricb durchzusetzen ,

so haben sie jedenfalls die Interessen der Stadt , der Gas -

konsumentcn und der Gasarbeiter bereits lvirksam geschützt . Für
die Nationalisten aber bedeutet das Kammcrvotum und noch ntelre ,

die Kammerdebatten eine schwere politische und moralische

Niederlage . —

In dem Seeleute - Streik von Marseille Hai die Regierung echt

kapitalistisch gegen die Streikenden Partei ergriffen . Marine -

matrosen sichern den Personen - u n d Warenverkehr ntit Korsika ,

Algerien und Tunis auf gecharterten Schissen der Schiffahrts -
Compagnien , wobei die letzteren für die Benutzung der Schiffe und
die damit verbundenen allgemeinen Unkosten entschädigt werden .
Der socialistische Abgeordnete von Marseille , C a d c n a t , wollte
darüber gestern die Regierung interpellieren . Der Handelsmittistcr
T r o u i l l o t aber verlangte ohne weiteres die Eintragung der

Interpellation am Schluß der Liste der bisher borliegenden Jnter -
pellationcn , d. h. die Verschiebung um mehrere Monate , nachdem
der Streik beendet sein lvirdl Tic bürgerlichen Parteien von rechts
und links schloffen sich diesmal zu einer lapitalistischen Phalanx
um das antiklerikale und „republikanisch - thätige " Kabinett : die

Interpellation Ivurde verschoben mit 415 gegen bloß 91 Stimmen .
Mit der kapitalistischen Mehrheit stimmte auch — Millerand ,
der „ dafür " am gleichen Abend in einer Bankettrcde die „ re -

formcrische " Methode seines „ Socialismus " darlegte und für die

„ Aktion " der Socialistischen Partei nebst den damit verknüpften
„ Verantwortlichkeiten " eintrat . . .

In Cnrmaux haben die beiden Schiedsrichter , V i v i a n i für
die Arbeiter und der nationalistische Rechtsanwalt M e n a r d für
die Kohlenbarone sich über die Lohnsrage direkt verständigt . Da¬

nach wird der Schiedsspruch von 1892 , . trotz , der früheren Forde -
rungen der Barone , beibehalten . Die Streikenden verzichten ihrer -
scits auf ihre neuen Forderungen�

'
Der ' ' „grundlegende " Lohn von

1892 — 4 Fr . 75 Eis . — bleibt unverändert . Zu diesem Lohn
kommt ein Zuschlag von 5 Proz . bis Reujahr 1904 . Bor dem
Streik aber betrug der Zuschlag für dieselbe Zeitdauer 7 Proz . seit
1901 + 5 Proz . seit Januar 1902 , zusammen 12 Proz . Die Arbeiter
von Carmaux , die nur aus Solidarität in den Generalstreik getreten
waren , verlieren also 7 Proz . des Grundlohnes . — Nunmehr ist
der Kohlenstrcik bis auf den letzten Rest beendet : —

Die Deputiertenkammcr hat am Sonnabend den Gesetzentwurf
betreffend die Bewilligung von zwei provisorischen Zwölftelit mit
425 gegen 50 Stimtneit angenommen . Die Rechte vcaniragje darauf
die Vertagung der Beratungen . Ministerpräsident Combes sprach
dagegen , indem er die Notwendigkeit betonte , daß das Parlament
wegen der Senatswahlen im Januar geschlossen werde . Hierauf
wurde die Vertagung mit 340 gegen 174 Stimmen abgelehnt . —

Ruhland .
Die erste genehmigte Arbeitcrversnmmlung .

Ein Wolffsches Telegramm aus Petersburg meldet : Mit Wiffett
der Behörden hat im Volksreftanrant am 23 . November eine Vor¬
versammlung der Arbeitern getagt , welche über die Frage der Ver -
besserung ihrer Lage durch Entwicklung ihrer beruflichen Selb -



Müdigkeit mÄ gegenseitigen Unterstützung berieten . Nach einer
an die Itadthanptinannschnft gertchtcien und von dieser
sehr wohlwollend beschiedenen Eingabe hat alsdann ain 30 . No¬
vember die erste offizielle behördlich genehmigte
A r b e i t e r - V e r s a m in l u n g stattgefunden . Gestern hat der

Minister des Innen , v. Plehwc eine Abordnung der Arbeiter

empfangen , die ihm den Dank für die Genehmigung der „ Kamerad -
schaftlichcn Versammlungen " aussprachen . Der Minister gab dabei
der Absicht Ausdruck , daß er einem derartige , l Vorgehen der Arbeiter
seine Unterstützung angedeihen lassen wolle .

Augenscheinlich handelt es sich um einen behördlichen Versuch ,
nach dem Muster andrer Länder sog . „ gelbe " Sy . rdikate zu
schaffen , die gegen die aus Arbeiterkreisen selbst hervorgegangenen
Organisationen ausgespielt werden könne » . —

Spanien .
Zur Kabinettskrise . Vom Sonnabend wird aus Madrid gemeldet :

Silvela hat seine politischen Freunde zu sich berufen , un , sich mit

diesen iiber die endgültige Zusammensetzung des Kabinetts schlüssig
zu machen . Man nimmt an , daß Manra , Villalverde und Dato dein

Ministerium Silvela angehören werden . Der König hat Silvela ein
Dekret behändigt , durch welches die Kammern aufgelöst werden ; das -
selbe wird noch vor Weihnachten veröffentlicht werden . —

Hus Indurtrie und Handel
Tie Dortmunder Handelsbank , deren geschäftliche Verijalruiffe

schon seit längerer Zeit als verwickelte galten , steht vor einen , Eklat .
Einer der Direktoren , Herr Karl Siebert , der aus dem Institut aus -

geschieden ist oder , wie der Aufsichtsrat erklärt , hat ausscheiden
inüffen , hat der Staatsanwalffchaft Mitteilungen über allerlei Vor -

gänge bei der Dortmunder Handelsbank gemacht , die ein seltsames
Licht auf deren Praxis werfen . Zwischen der Dortmunder Handels -
dank , der Ein - und Verkaufs - Gcnossenschaft und der Dorrmunder
Grunderwerbs - Genossenschaft sollen die allerintimsten Beziehungen
bestanden haben , die in recht zweifelhaften Schiebungen und Wechsel -
geschäften ihren Ausdruck fanden . Tie Kassen beider Genossenschaften
sollen , nachdem die Bankiers und Aktienbankc, , sich seit einiger Zeit
gänzlich von der Handelsbank zurückgezogen hatten , mehr und mehr
zu den Hauptgcldquellen der Bank geworden sein , und zwar soll die

llntersrützung , welche die Handelsbank bei der Grunderwerbs -

Genossenschaft fand , letzterer nur dadurch möglich gclvescn sein , daß
sie auf Grundstücke , die bei ihr nur mit 1 400 000 M. zu Buch
standen , von der Preußischen C e n t r a l - c n o s s e n -

schaft ein Darlehen von 1 öOO 000 M. erhielt . —

Wie weit diese Angaben richtig sind , muß die Untersuchung
lehren . Die „ Dortmunder Leitung " , deren Quelle wohl Herr
Siebert selbst sein dürfte , entwirft von den Verhältnissen der Tort -
inundcr Handelsbank folgende Sckilderung :

Das frühere Vorstandsmitglied Hermann Wulff hatte seiner Zeit
die Bank durch Einlage von Immobilien begründet , die zumeist mit

Schulden belastet waren . Wulff verkaufte seine Aktien
�

mit

Dividenden - Garantie weiter und gab das Versprechen , sie zu einem

bestimmten Zeitraum zurückzukaufen . ( Das erinnert an Trans -
aktioneu beim Trebertöncern . D. R. d. B. T. ) Zu den Käufern
der Bank gehörten auch die Beamten der Bank . Wulff harte selbst -

verständlich großes Interesse an der Ausschüttung einer Dividende ,
da er sonst an die Atticnkäufer selbst hätte zahlen müssen . Für das

Jahr 1900 gab es 6 Proz . trotz des Widerspruchs der maßgebenden

Faktoren . Es entstand dann im Februar 1900 der rätselhafte Brand

im Bankgeschäft an der Funkenburg . Später trat dann Herr Siebert

in die Dienste der Bank . Schon die Feststellung der Bilanz für 1901

hatte beinahe das Ausscheiden dieses Herrn veranlaßt , da wiederum

aus Ausschüttung von Dividende gedrungen wurde . Die Handelsbank

befand sich in steter Geldklemme , diese wurde aber gemildert , da der

Vorsitzende des Aufsichtsrats der Handelsbank gleichzeitig Vorstand
der Haupt - , Ein - und Vcrkaufs - Genosscnschaft ist . Vor acht Tagen
bat dieser seinen Posten quittieren müssen . Der Hanpt - Genossen -
icpafr standen seitens der Preußischen Central - Genossenschaftskasse
in Berlin hohe Kredite zur Verfügung . Als die Wulffschen Grund -

stücke an eine Grunderwerbs - Genossenschaft übergingen , drängten die

Hauptgläubiger auf Zahlung . Zwischen dem Vorstande und dem

Aufsichtsrate , bei dem , obschon Herr Hermann Wulff ausgetreten
war , dieser doch Noch stets seinen Einfluß geltend machte , kam es zu
scharfen Widersprüchen . Siebert verlangte Abtretung des Wulffschen

Aktienbesitzes an die Bank zwecks Abschreibung fauler Tebiioren :

drang damit aber nicht durch . • Um sich nicht selbst strafbar zu machen ,

drang er auf Einberufung einer General - Versammlung zum 20 . De -

zember . Vorstand der Bank ist jetzt ein Angestellter der Haupt - ,
Ein - und Verkaufs - Genoffenschaft geworden , welcher zugleich die Ge -

schäfte der Grunderwerbs - Genossenschaft führt .

Anofiihrvcrgiitiiiigen nuf Eise ». Die Abrechnungsstelle für die

Ausfuhr der rheimsch - westfälischen Eisen - und Kohlenindustrie teilt

durch Rundschreiben »üt , das ; die ihrer Vereinigung angehörenden
Verbände , das Rheinisch - Westfälischc Kohlensyndikat , das Westfälische
Coakssyndikat . das Roheisensyndikat zu Düsseldorf , der Halbzeug
verband und der Trägerverband , sie ermächtigt haben , auch auf die
im ersten Bierteljahr 1903 zur Ausfuhr gelangende » Waren Aus -

suhrvergütnng bis zu den bisherigen Höchstsätzen und gemäß den

durch Rundschreiben vom 30 . September mitgeteilten Bestimmungen
zu gewähren .

Siemens u. Halste , Aktien - Gesellschaft , Berlin . Ter Aufsichts¬
rat beschloß in gestriger Sitzung , der General - Versammlung für das

letzte Geschäftsjahr eine Dividende von 4 Proz . vorzuschlagen ( im
Vorjahr 3 Proz . ) und nach den üblichen Abschreibungen 1 136 270
Mark ( im vorigen Jahr 1 393 136 M. ) auf neue Rechnung vom -

tragen . _

CewerhfchaftUcbca .
Berlin und Umgegend .

Achtung ? Mitglieder der Orts - Krankeiiknsse für den Gewerbebetrieb
der Kanfleute , Handelsleute und Apotheker !

Am Montag , den 8. Dezember , finden die Telegiertenwahlen
zur Orts - Krankenkasse statt . Mit Unterstützung der kassenfeindlichcn
Apotheker wollen arbeircrfeindliche Elemente die Vertreter der
organisierten Arbeiterschaft ans der Verwaltung verdrängen . Es ist
deshalb doppelte Pflicht jedes dieser Kasse angchörigen organisierten
Arbeiters , zur Wahl zu erscheinen und seine Stimme abzugeben für
die Liste , welche mit den Namen S ch u h m a n n , Werner , be¬
ginnt und mit den Namen JonasStall und FritzZimmer -
mann endet .
Central - Verband der Handels - , Transport -

und Vcrkehrsarbeiter .
Central - Verband der Handlungsgehilfen und

Gehilfinnen Teutschlands .

Tie Rache dcx Knhnemanner .

Aus dem Bureau des Metallarbeiter - Vcrbandcs wird uns ge -
schrieben : Nachtragend , kleinlich , gehässig , brutal und rücksichtslos ,
das ist das Leitmotiv des Verbandes der Berliner Metallindnstriellen .
So oft schon haben wir nachgewiesen , wie sehr die oben genannten
häßlichen Eigenschaften den Herren aus der Gartensrrahe anhaften ,
und auch der neuste Fall , der sich ereignet hat , zeigt , daß eine Aende -

rung zum bessern nicht eingetreten ist .
Bekanntlich streikten im Sommer die Dreher der Nileö - Werke .

Der Streik endete mit einem Erfolg der Arbeiter . Die Direktion des
Werkes sah sich genötigt , die Forderungen der Arbeiter zu bewilligen .
Daß die Firma nicht gern bewilligte , steht fest , und suchen die
Kühnemänner jetzt , drei Monate nach Beendigung des Streiks , ihren
Rachedurst zu stillen , soweit eben von de » am Streik beteiligten
Drehern welche in den Machtbereich des Kühncmänncr - Verbaudes
kommen .

Es haben in letzter Zeit mehrere Dreher in den Nilcs - Werken

aufgehört rcsp . aufhören muffen wegen Mangel an Arbeit . Als

diew Dreher nach der Gartenstraße zum Nachweis der Kühuemänner
kamen , wurde ihnen der Nachweisschein verweigert . Wer schon Arbeit
hatte und mit eit . em Handschein kam , dem wurde der Schein abge -
nommen . Es ist das eine Maßnahme , die erst neueren Datums ist
und deutlich zeigt , wie die Herren sich gekränkt fühlen durch den Rein -
fall bemi Stretl tn den Niles - Werken . Tie Herren glauben uns
damit abschrecken zu können , aber sie werden sich irren . Wer Wind
säet, wird Sturm ernten !

Diese drakonischen Maßnahmen der Kühnemänner werden in der
Brust eines jeden so rücksickstslos und brutal Behandelten ein Gefühl
der Bitterkeit und Empörung zurücklassen , das sich bei der nächst besten
Gele . geuHett Luft verschlissen wird . Dadurch werde » die wirtschaft¬
lichen Kämpfe der Berliner Metallarbeiter in Zukunft noch mehr an
Schärfe zunehmen . Die Herren sollen staune » über die Frucht , die
gezeitigt wird durch die von ihnen ausgestreute Saat . Die Herr
sagen , mit ihren Arbeitsnachweisen wollen sie erzieherisch wirke . . .
Jawohl , das werden siel Aber erzieherisch in unserm Sinne , nicht in
dem von ihnen gemeinten .

Deutsches Reich .

Zum Weberstreik in Mecrane wird berichtet , daß eine Firma ,
die 19 Arbeitskräfte beschäftigt , den neuen , ermäßigten Tarif der
Lohnkommission bewilligt hat . Die vereinigten Wcbcrcibesitzer aber
haben diesen Tarif abgelehnt . Die Fabrikanten wollen also vom
Frieden nichts wissen , und der Kampf wird deshalb fortgesetzt .

Zum Ausstand der Textilarbeiter in Glauchau . Der Bürger -
meister hat dieser Tage mit der Kommission der Ausständigen die
Lage des Streiks besprochen und dabei mitgeteilt , daß eine Firma
ihn ersucht habe , von auswärts Arbeiter heranzuziehen . Er habe
nach Oesterreich geschrieben , aber ohne Erfolg . — Der Bürgermeister
scheint ja eine sonderbare Anffasstmg von seinen Amtspflichten zu
haben , da er sich bereitwilligst zum Agenten der Unternehmer hergiebr ,
und in deren Austrage — glücklicherweise ohne Erfolg — Streik¬
brecher zu werben versucht .

Ausland .

Zum SeemannsauSstand in Marseille wird am Sonnabend

gemeldet : Auf dem Quais ruht die Arbeit nahezu völlig ; 2000 Quai -
arbeitet - feiern . Eingelaufen ist heute kein Dampfer , abgegangen
am Mittag ein nach Algier bestimmter Dampfer mit einer Bemannung
van Mattvscn der Kriegsmarine . Außer diesem wird heute kein

Schiff mehr auslaufen .

Lohnbewegung der norwegischen Buchdrucker . Im sämtlichen
Städten am Kristiania - Fjord , mit Ausnahme der Hauvtstadt . haben
die Buchdruckergehilfen ihre Stellungen gekündigt . Die Prinzipale
hielten am 3. Dezember in Mos ; einen zahlreich besuchten Kongreß
ab , und einigten sich auf einen Tarifentwurf , der den Gehilfen vor -

gelegt werden soll , aber in mancher Hinsicht ihren Forderungen nicht
entspricht . —

Ter Bnchbinderstreik in Göteborg nimmt immer schärfere
Formen an . Die Arbeitgeber in Stockholm und mehreren anderen

größeren Städten Schwedens haben dieser Tage eine Verpflichtung
unterzeichnet , wonach keiner einen durch den Streik in Göteborg
arbeitslos gewordenen Buchbindergehilfen einstellen darf . — »

Berliner partei - Hngelegenbelten .
Der Wahloerein für den vierten Berliner Rcichstags - Wahlkreis

( Osten ) hält am Dienstagabend Uhr Gr . Frantfurterstr . 117

eine Versammlung mit folgender Tagesordnung ab : 1. Vortrag des

Genossen Waldeck Manasse über die Frage : „ Wer treibt Obstruktion .'
2. Diskussion . 3. Verschiedenes .

Parteigenosseu von Fricdrichshagen und Umgegend . Morgen ,

Montagabend Sl/. 3 Uhr , im Restaurant Eiskeller : Volksversainmlung

für Frauen und Männer . Reichstags - Abgeordneter Emil

R o s e it o w spricht über den „ Umsturz im Reichstage " . Agitiert für

recht zahlreichen Besuch der Versammlung .

Groß - Lichterfelde . Sonntagnachmittag 2 Uhr findet bei Richter ,

Chausieestt . 104 , eine öffentliche Versammlung statt , in der

Genosse W e tz k e r über die bevorstehenden Gewerbegerichts - Wahlen

sprechen wird . Sodann werden die Kandidaten für die Betsitzerposten
am Gewerbegericht aufgestellt .

Britz . Freitag ist bei Leischner , Rndowerstr . Sä . Wahlvereins

Versammlung , zu der die Mitglieder wegen der bevorstehenden

Gemeinderatswahlen zahlreich erscheinen wollen .

Johannisthal . Dienstagabend 8' / , Uhr findet in MertinS Lokal .

Roonstr . 2 , eine Mtglieder - Versammlung statt . Tagesordnung :
1. Vortrag des Genossen M. Grunwald über die Entwicklung zur
Weltwirffchaft . 2. Vereinsaitgelegenheiten .

Wahlverein Pankow . Dienstag ist bei Merke , Berliuerstt . 52,

Mitglieder - Versammlung . Genosse Braun hält einen Vortrag „Friede
auf Erden . Ferner erfolgt Bericht von der Kreiskonferenz .

Schmargendorf . Dienstag hält der Wahlverein eine Mitglieder -

Versammlung im Restaurant Sanssouci ab . Auf der Tagesordnung
steht ein Bortrag über „ Die Kämpfe im Reichstag " . Die Mitglieder
werden ersucht , recht zahlreich zu erscheiuen , da wichtige Angelegen -
heften zu besprechen find .

kommunales .

Schntzhatteu f «r Schulhöfe sind in den Kreisen der Schnlhbgtemker
seit langem als notivendig bezeichnet worden . Einen Versuch mit

einer solchen Schutzhalle ivill die städttsche Schulverwaltung Berlins

bei den ; neuen Gcineindeschulhause machen , das in der Puttbusersttatze

errichtet werden soll . Auf Wunsch der Schuldeputation ist von der

städtischen Bauverwaltting in dem Bau - Entwurf außer der üblichen

Turnhalle noch eine besondere offene Halle vorgesehen worden , die

einen Teil des Hofes überdacht . Es wird dadurch möglich , die Schul -
kinder auch bei Regenwetter sich während der Unterrtchtspausen im

Freien aufhalten zu lassen . Den Bewegungsspielen der unteren

Klassen und besonders der Nebenklassen für schwachbefähigte Kinder

wird die geplante Schutzhalle gleichfalls sehr zu Gute kommen . Da

die aus sechs Nebenklassen bestehende . Nebenschule " , die sich gegen -
wärtig — als ein Glied der 223 . Gemeindeschnle — in einem

Mietshanse der Rheinsbergerstraße befindet , nach Fertigstellung des

in der Pnttbcksersttaße zu errichtenden netten Gemeindeschulhauses

hierher verlegt werden soll , so bot sich wie von selbst eut Anlaß ,

gerade diesem Schulhause eine Schutzhalle anzufügen , die eine weitest -

gehende Pflege der Bewegungsspiele ermöglicht .

Der Bernichtungskampf gegen den Straßenhandel wird ntuitter

fortgesetzt . Von zahlreichen Stadtverordneten , Mitgliedern fast aller

Fraktionen ist folgender Antrag bei der Stadtverordneten - Versamm -

limg eingegangen : Wir beantragen , beschließen zu wollen : „ Die

Stadtveroroneten - Versammlnng ersucht den Magistrat , seine Zu¬
stimmung zu dem Entivurf einer Polizeiverordimng zur�Regelung
des Straßenhandels in Berlin aussprechen zu wollen . Sie ersucht

gleichzeitig den Magistrat , darauf hinwirken zu wollen , daß § 1 und 4

fortfallen und dafür gesetzt wird : § 1. Auf dem in der Anlage a

näher bezeichneten Straßenziigen nnd Plätzen ist jeder Sttaßeuhandel ,
mit Ausnahme von Zeitungen und Blumen , untersagt . " Zt , den

Unterzeichneten gehören die Stadtverordneten Wallach , Rast , Gemein -

Hardt , Homann . Fähndrich , Berger , Meybring u. a.

HilfSkrankenstatio » im Obdach . AuS dem Rathause wird be -

richtet : Es ist häufiger vorgekommen , daß Personen , weil sie als

zur Krattkenhatispflege nicht geeignet angesehen wurden und um die
Krankeitaustalten nicht noch mehr zu betasten , besonders aber um

Plätze für dringendere Fälle stets bereit zu halten , zurückgewiesen
werden müßten . Diese Personen mußten notgedrungen im städtischen
Obdach aufgenoininen werden , wo sie dann ambulatorisch behandelt

wurden . Für den kommenden Winter beabsichtt ' gt der Magistrat , im
städtische » Obdach eine Hilfskrankenstation mit 65 Betten für Kranke
der vorbezeichnetcn Art einzurichten . Der Mugisttat ersucht die
Stadtverordneten - Versammlung , zuztistimmen , daß die erforderlichen
Mittel ans dem Dispositionsquantum für unvorhergesehene Ausgaben
zu entnehmen seien

Die Magistrats - Konimission zur Berattmg eventuell erfordert
licher Notstandsarbeit cn ist am Sonnabend zu einer längeren
Sitzung zusammengetreten .

Pferdefleisch . Vom „ Berliner Tierschutzverein " wurde kürzlich
ein Flugblatt verbreitet , in dem auf die ( von jedem Tierfreuitde
längst schon schmerzlich eutpfundene ) Ausnutzung armer abgehetzter
Pferde bis zur äußersten Grenze der physischen Möglichkeit hin -
gewiesen wurde . Als Grund dieser Grausamkeit wurde bezeichnet ,
daß im Volke eine Abneigung gegen Pferdefleisck bestehe . Diese Ab -
neigung sei aber nur ein Vorurteil , deuu das Pferd sei eines der
sanbersten Tiere und wird von Äraukhetten , die das Fleisch zum
menschlicheu Genüsse untauglich machen , verhältnismäßig wenig
heimgesucht . Es müsse also darauf hingewirkt werden , ' daß der
Pferdcfleischverbrauch steigt . Denn dann würden auch die Preise
für Schlachtpferde steigen , und es wäre mit eittem Schlags
erreicht , daß die Tiere zeitiger zum Schlachten verkauft werden
können und nicht bis ins höchste Alter ansgenutzt zu werden
brauchen . — Dieses Flugblatt gab der „Allgemeinen Fleischer -
Zeitung " Veranlassung zu lebhaftem Protest . Gleichzeitig lud die
Redaktion dieses Blattes vier Vorstandsmitglieder des Berliner
Tierschutzvereins zu einem solennen Pferdcfleisch - Esseu ein , „ damit
sie durch die That beweisen , daß sie das . was sie in ihren Flug -
blättern als ein gutes Ziahrungsinitiel empfehlen , auch selbst für ein
gutes Essen ansehen " . Wie wir hören , haben die Herren das An -
erbieten abgelehnt , da der Verein nirgends das Fleisch von aus -
geschundenen , kraftlosen Kleppern , sondern nur das von nicht zu
alten tmd noch einige Wochen in Ruhe aufgemästeten Pferden zur
Einführung als Volks - Nahrungsmittel empfohlen hat . Dagegen will
nun der Tierschtlyverein selbst in der nächsten Zeit ein öffentliches
unentgeltliches Pferdefleisch - Essen veranstalten , zu welchem Eintritts -
karten an zahlreiche Vereine ergehen sollen . Jeder Teilnehiner soll
dann verpflichtet werden , wahrheitsgetreu auf einen Zettel nieder -
zuschreiben , wie das Essen geschmeckt hat .

Der Schönebcrger Magistrat hat beschlossen , einem Antrage der
socialdemokratischen Stadtverordneten zufolge vorbehaltlich der Zu -
limmung der Stadtverordneten Versammlung schon jetzt die Ab -

grenzung der UrWahlbezirke für die nächstjährige Landtags -
wähl vorzunehmen . Danach soll die Stadt Schöneberg in 75 UrWahl -
bezirke eingeteilt werden , in denen insgesamt 346 Wahlmänncr zu
wählen sind . — Der Ausschuß für den Ausbau der höheren Mädchen -
schule in Schömberg zum Mädchen - Realgymnasium hat
beschlosseu , die dahingehende Magistratsvorlage der Stadt¬
verordneten - Versammlung mit der Maßgabe zur Atmahme zu empfehlen ,
daß an der höheren Mädchenschule in demselben Verhältnis wie in
Berlin akademisch gebildete und Mittelschullchrer anzustellen sind .

Letzte JSacbrlcbtcn und Depcfcbcn .
Tie Humbert - Affaire .

Paris , 6. Dezember . ( W. T. B. ) Dcpntiertenkamnter . In der

heutigen Nachmittagssitzung richtete Gauthier de Clagny ( Nationalist )
an die Regierung eine Anftage in der Angelegenheit der Familie
Humbert . G a u t h i e r giebt zunächst eine Darstellung der ganzen
Angelegenheit und behauptet , daß die Flucht der HumbertS durch
angesehene Persönlichkeiten , R' - htcr und andre , erleichtert worden
sei . Binder wirst dem Fust ' Mmister Vallü vor . er habe den
Richter Lemercier abgesetzt , weil er befürchtete , daß Lemcrcier die
Fainilie Humbert verhasten lassen werde .

I u st i z m i n i st e r V a l l 5 erwidert auf die Angriffe Binders , es
sei in der heniigen Verhandlung über die Humbert - Angelegenheit nichts
Neues vorgebracht worden . Er sei erstaunt , daß man etwas , ivas
weiter nichts als ein Gaunerstück sei , zu einer Angelegenheit poli -
ttscher Natur machen wolle . Er erinnere daran , daß Frödöric
Humbert boulangistischer Deputierter gewesen sei . ( Beifall auf der
Linken , heftiger Widerspruch auf der Rechten . Es entsteht großer
Lärm . Coutant ruft : „ DaS ist eine Lüge . " Als der Justiz -
tnimster die Rednertribüne verläßt , tritt ihm der Deputierte Syvetcn
entgegen . ES hat den Anschein , als wenn Syveton dem Justiz -
mimster eine Beleidigung zuruft , worauf dieser eine Bewegung
macht , als ivenn er sich auf Syveton stürzen lvollc . Die nationa -
listischen und socialistischen Deputierten verlassen in großer Er -

regung ihrer Plätze , stürzen in den halbkreisförmigen Raum vor der
Rednertribüne und bedrohen einander mit den Fäusten . Bon beiden
Seiten werden Beschimpfungen laut . Zu wirklichen Thätlichkeiten
kommt es jedoch nicht . Coutant erreicht nunmehr die Redner -
ttibüne ; gleichzeitig will der Ministerpräsident Eombes dieselbe be¬
treten . Es entsteht furchtbarer Lärm , in Ivelcheu auch die Zuschauer
auf den Tribünen eiustiininen . Der Präsident bedeckt sich und vcr -
läßt seinen Sitz . Die Tribünen werden geräumt .

Als die Sitzung wieder aufgenommen wird , erhält Coutant das
Wort . Er hält das dem Justizinintster entgegengeschletiderte Wort

Lüge " aufrecht . Die Kammer vcrbängt darauf die Censur über
Coutant und spricht gegen ihn zefttveiligen Ausschluß von den

Sitzungen aus . Coutant weigert sich , den Saal zu verlassen . Ter

Präsident bedeckt sich darauf zum zweftemnale und verläßt seinen

Zitz. Die Sitzung wird unterbrochen , die Tribünen werden geräumt .

Gegen die Trusts .

Frankfurt a. M. , 6. Dezember . ( B. H. ) Die „ Frankfurter
Zeitung " berichtet aus New Jork : Die Justizkommission des
Repräsentantenhauses beauftragte eine Subkominission , ehestens eine
umfassende Bill gegen die Trusts zu enttversen .

Das neue Kabinett .

Madrid , 6. Dezember . ( 33. T. B. ) Das neue Kabinett ist ge »
bildet und wie folgt zttsammengesetzt : Silvela , Präsidium ; Abarzuza ,
Auswärtiges ; Dato , Justiz ; Billaverdi , Finanzen : Manra , Inneres ;
Linares , Krieg : Sanchez Toca , Marine ; Allen de Salazar , Unterricht ;
Marquis Vadillo , öffentliche Arbeilen .

Das neue Ministerium hat heule abend bereits dem Könige den
Eid geleistet . _

Erdbeben .

Mailand , 6. Dezember . ( B. H. ) Gestern abend fand in Carrara
ein heftiges Erdbeben mit unterirdischem Rollen statt .

Schneesturm .

Wien , 6. Dezember . ( B. H. ) Der seit der letzten Nacht hier und
in der Umgegend wütende heftige Schneesturm ruft große Störungen
im Straßenbahitbetnebe hervor . Sämtliche Eisenbahnzüge tteffen
mit bedeutenden Verspätungen hier ein tmd zahlreiche Telephon -
und Telegraphenleiwngen waren morgens gestört .

Schalk gegen Wolf .
Brich , 6. Dezember . ( 23. T. B. ) Der Slbgeordnete Dr . Schalk

wurde heute wegen Beleidigung des Abgeordneten Wolf zu lOOO

Kronen , der Mitangeklagte Redakteur Attest zu 800 Kronen Geld -

strafe verurteilt . Vor dem Gcrichtsgebäude fanden Kundgebungen
für Wolf statt . _

Budapest , 6. Dezember . ( B. H. ) Die Interpellation des

Abg. Koffuth in Angelegenheit der bevorstehenden Kit n d i g u n g
des Handelsvertrages seitens Deutschlands bc -
antwortete Ministerpräsident v. Szell dahin , daß bisher die Regiertmg
noch vor keiner vollendeten Tbalzache ftehe. � Jedenfalls habe die Re -

giernng 25 Tage bis zur Kündigung des Handelsvertrages und ein

ganzes Jahr Zeit , zu Verhandlungen wegen Erneuerung ocs Handels -
Vertrages . Die Regierung werde daher bestrebt sein , den autonomen

Zolltarif mit Oestreich sobald als möglich zu stände zu bringen ,
jatnit dann die Verhandlungen wegen Abschlusses neuer Verträge

keine Störung erleiden .
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lokales .
Katholische Gerechtigkeit . Die „ Germania " lmiermimnt e-Z. die

vethvrten Fanatiker zu verteidigen , welche Donnerstagabend im Leo »

Siolpiz in merkwürdiger Gottesfurcht den Radau veranstalteten , der
ekannrlich zur Auflösung der Versammlung führte . Der Kern der

klerikalen Ausführungen liegt in der für die Intoleranz der Centrums -
Partei bezeichnenden Anschauung , dah die Katholiken ihren Grundsätzen
zuwiderhandeln , wenn sie ihre Bersainmlungsräumc Anders -
denkenden zur Verfügung stellen . Aus diesem Grunde mögen
den Frowinen getreu der Parole „ Der Zweck heiligt die Mittel " die
heimtückischen Vorbereitungen sowie die Lügen gerechtfertigt er -
scheinen , niit denen nian die bethörten Anhänger der Klerisei auf -
zustacheln suchte .

Wir wiesen gestern auf das Flugblatt des Windhorst - Bundes
m« , worin berichtet wurde , daß das Lokal ohne Wissen des
Pächters ' zu einer socialdcmokratischen Versainmlung her¬
gegeben sei . DaS ist frech gelogen . Am Dienstag dieser Woche hat
der Vertrauensmann der Socialdcnivkratie , Otto Franke , Person -
lich den . Saal gemietet und in seiner Gegenwart wurde die Ver -
fammlung mit dem ausdrücklichen Zusatz ,. s o c i a l d e m o t r a t i s ch "
in den TagcSkalender eingetragen . Dieser Unistand sowie die That -
lache , dah der Pächter den MUgliedem unsrcr Lokalkommission
gegenüber sich schon im Januar dieses Jahres durch Unterschrift bc -
reit erklärt hat , s e i n e R ä u in c u n s zu allen Versa m m -
lunft . en zur Verfügung zu stellen , zeigt , welche
Unverschämtheit in der Behauptung liegt , das ; man nicht
gewußt , daß sich nachträglich herausgestellt habe , es handle
sich um eine socialdemokratische Versammlung .

Zur Kennzeichnung des in der Versminnlung arrangierten
Radaus möge noch folgendes dienen . Trotzdem die Galerie dem
Publikum polizeilich nicht freigegeben ivar ,

'
ertönte von dort unauS -

gesetzt ein schauerlicher Lärm . Genosse Hoffmann machte den
Polizeilieutenant aus diese seltsame Thatsache aufmerksam und nun
wurden Beamte nach oben geschickt , um die Galerie abzusuchen .
Merkwürdigerweise war der Schlüssel nicht zu finden und
die Thür mutzte mit einem Dietrich geöffnet werden . Als dicS ge¬
schehen war , packten die Beamten "die beiden Lärmmachcr , die
sich hinter eine Brüstung verkrochen hatten und brachten sie auf die
Polizeiwache . Dort stellte sich heraus , daß man es in ihnen mit
dem stn Hospiz wohnhaften Zeichenlehrer Franz Ritter und dem
Koppeusw . 0 wohnhasten Schlosser Paul Moser zu thuu hatte .
Moser erklärte auf der Wache unter Thränen , er hätte keine Ahnung
gehabt , daß cS „so schlimm " werden könne , sonst hätte er sich zu dem
Unfug nicht verleiten lassen . Beide werden sich wegen Haus -
f r i e d e n b r u ch s und groben Unfugs zn verantioorten haben .
Selbstverständlich wird die Arbeiterschaft ein Lokal nicht wieder
betreten , in welchem mit Zustimmung des Wirtes ein derartiges
Vorgehen gegen die Mieter des Saales ins Werk gefetzt worden ' ist.

Das hcimtiickische Verfahren ihrer Gesinnungsgenossen sucht die
„ Germania " damit zu beschönigen, daß sie behauptet , wenn eine
spezifisch katholische Versammlung im socialistischen G e w e r k -
schafts Hause am Engel - Ufer veranstaltet würde , es dieser
ähnlich erginge .

Merklvüroig . wie wenig doch unsre Feinde von der in social -
demokratischen Kreisen als selbstverständlich geübten Anstands -
p fl i ch t wissen . Das Gewerkschaftshaus steht a l l e n P a r t e i e n
ohne Ausnahme zur Verfügung und unsre dort das Regiment
führenden Parteigenossen dürsten sich unter ihresgleichen nicht wieder
sehen lassen , wenn sie das Gasttecht nicht auf das strengste wahrten .
Daß in katholischen Kreisen die gegenteilige Anschauung gilt , kenn -
zeichnet deren moralischen Tiefstand .

Der Rcumihr - Ladenschlutz ist beinahe für die ganze Tauer

dieses Monats ausgehoben . Von Montag ab dürfen bis zum
23 . Dezember und ferner am Silvesterabend offene Verkaufsstellen
an allen Wochentagen bis zehn Uhr geöffnet bleiben . Ebenso haben

Ladeninhaber das Recht , an den drei Sonntagen vor Weihnachten
ihre Geschäfte von 12 bis 3 Uhr offen zu halten .

Zur Beerdigung freigegeben ist jetzt die Leiche der zwölffährigen
Tochter Martha der Witwe Röder , Brandcnburgstr . 10. Die
Kleine war , wie wir berichteten , am vorigen Sonntag unter so
aufsehenerregenden Umständen verstorben , daß die Leiche beschlag -
nahmt werden mutzte , um die Todesursache festzustellen . Martha
Mder hatte geklagt , daß sie in der Gesangstunde voni Lehrer mit
dem Geigenbogen aus die Schulter geschlagen worden sei und

Schmerzen in der Schultcrgegend empfinde . Trotz sorgfältiger Pflege
und ärztlicher Behandlung war das Kind dam » unter zunehmenden
Schmerzen nach anderthalb Wochen gestorben , ohne daß cme bestimmte
Krankheit festgestellt werden konnte . Die Linchenöffnung hat nun .
wie uuS Frau Röder mitteilt , ergeben , dah das Kind einer Lungen -
und Herzentzündung erlegen ist . Danach kann der Tod

allerdings nicht , wie anfangs von der Mutter angenommen wurde .
auf jenen Schlag zurückgeftihrt werden , der überdies nach der nicht
miglaubhast erscheinenden Versicherung des Lehrers nur ein leichter ,
fast nur eine Berührimg gewesen sein soll . Der Lehrer , ein erst
sünfundzwanzigjähriger Mann, , der seit vier Jahren im Lehramt
steht , wird erleichtert aufatmen und den Vorsatz fassen , so bald nicht
wieder ein Kind zu schlagen bezlv . zu „ berühren " . Möchten seine
Kollegen möglichst zahlreich denselben Vorsatz fasien und danach
handeln ! — Der Aufklärung bedarf nun nur noch eins . Wo ist die
„Ouetschung auf dem rechten Schulterblatt " , die der behandelnde
Arzt gefunden haben will , hergekommen ? Und lvie erklärt sich die
. . Gewebszerreitzuiig " und der „ gewaltige Bluterguß " ( nach innen ) ,
die er bescheinigt hat ?

Zum Milchkricgc . Ein unparteiisches Fachblaii , die „ M o l k e r e i -

Zeitung " iHildcsheiin ) bemerkt zmn jetzigen Stande des Milch -
knegeS : „ Wie hoch die der . Milcheentrale in Berlin angeschlossenen
Milchproduzentcn ihre Milch bezahlt bekommen , wissen wir nicht , wir
glauben jedoch nicht , daß sie mehr als 11 bis II1/ » Pf . erhalten
werden . Daran ist heute jedenfalls nicht mehr zn zweifeln , daß die
von den Milchproduzenien auf die Centrale gesetzten Hoffnungen
gründlich getäuscht worden sind und mancher Produzent sich bester
stände , ivcnn er den Lockungen der Centrale nicht so gläubiges Ohr
geliehen hätte .

Das Berliner Adretzbuch ffir 1903 ist «schienen und gelangt von
morgen ( Montag ) ab bis einschließlich Mittwoch , 10. d. M. , m der
Haupt - Erpedition des „ Berliner Lokal - Änzciger " . Zimmerstt . 37 —41 ,
täglich von 9 —4 Uhr zur Ausgabe . Von den Vorbestellern kann das
Adreßbuch in einem Bande gegen Zahlung von 8 M. . in zwei
Bänden zum Preise von 10 M. gegen Aushändigung der ihnen zu -
gegangenen Legitimationskarte in ( Empfang genommen werden . Von
Donnerstag . 11 . d. M. . ab erfolgt die Zustellung der nicht abge -
holten Exemplare durch besondere Boten . Der Verkauf nicht vor -
bestellter Bücher zum Ladenpreise von 12 M. ( für die Ausgabe in
zwei Bänden ) findet mir in der vorgenannten Hauptexpcdition statt . —
Der Umfang des Adreßbuchs hat in diesem Jahre loicder zugenommen .
Um 10 Doppelbogen , d. h. 320 Seiten , übertrifft das Adreßbuch 1903 den

Jährgang 1902 . Im ganzen enthält das Adreßbuch jetzt 24ä Doppel -
Bogen , gleich 3920 Seiten Großquart - Format . Als dankenswerte

Neuerscheinung wird es von den Käufern des Adreßbuchs begrüßt
werden , daß der neue Jahrgang des Adreßbuchs zwei Pläne auf -
weist . Zur Orientierung über Straßen , Plätze : c. in den haupt¬
sächlichsten VerkchrScenttcn Berlins befinder sich im Adreßbuch der
besseren Handlichkeit wegen ein tleiner Plan im Format von
31 X 47 Centimeter . tzllö selbständige Beilage bringt das Adrrß -
buch überdies einen » enen großen Berkchrsplan im Format von
93 X 122 lind im Maßstab von 1 : 23 500 , der außer der Stadt auch
die ivcitere Hingebung Berlins berücksichtigt . Sämtliche im Adreß¬
buch aufgcfübrten Vororte rmd der BolkSpark der ' Zukunft , der
Grunewald , haben vollständig aus dem Plan Aufnahme gesunden ,
ein Areal , das insgesamt 245 Onadratkilometer umsaßt . Bon be -
sondcrem Wert sind die Farbenabschnitte . Ivclche die politischen
Grenzen jeder einzelnen Vorortgemeinde scharf erkennen lassen , und
die farbigen Linien , die das Gebiet des Nachbarort - PostverkehrS mit
Berlin und der Postbezirke in Berlin umsäumen .

Die Trauben sind zu sauer . Zu der von uns veröffentlichten
Zuschrift aus dem Mitgliederkrcise der Orts - Krankenkasse für den
Gewerbebetrieb der Kaufleute , Handelsleute und
Apotheker übersendet uns der deutschnattonalc Handlungsgehilfen -
Verband ein Schreiben , dem wir entnehmen , daß die antisemitischen
Handlungsgehilfen von den . Versuch , die Vertreter der organisierten
Arbeiterschaft in der Verwaltung der Kasse durcki arbeiterfeindliche
Elemente zu verdrängen . Abstand nehmen , „ weil sie schon wegen
der kurzen Zeit nicht in der Lage sind , die Wahlarbeit zu organisieren . "

Polizeilich beschlagnahmt ivurbe die Leiche der 27 Jahre alten

Malerssran Wando Hugo geb . Grande aus der Rammlerstr . 30 . DaS

Ehepaar Hugo wohnte ftüher iin - der Swinemünderstr . 50 mir halb¬
monatlicher "Kündigung. Am 15. September wollte der Mann

kündigen , vergaß es aber . Äun versprach er dem Hausverivalter
Grabedank fünf Mark , ivcnn er ihm bis zum 30 . September die

Wohnung vermiete , wollte , aber später nicht zahle », soirdern be -

hauptete . für ebenso viel Geld Malerarbeiten ausgeführt zu haben .
Uebcr diese Angelegenheit kam es eines Tages auf dem Hofe des

Hauses zu einem Streit , in dem der Verwalter Frau Hugo , die
in andren Umständen war , in die Seite gestoßen haben soll . Der
Maler verklagte den Verwalter , der den Stoß entschieden bestreitet .

wegen ihStlicker Beleidigung seiner Frau . Diese erkrankte im Laufe
der Zeit so schwer , daß sie am vergangenen Mittwoch zur Verhand -
lung vor dem Schöffengericht nicht erscheinen konnte . Die VerHand -
lung wurde daher auf vier Wochen vertagt . Frau Hugo aber »ourde
am folgenden Tage nach der Charitö gebrackt und starb dort . Für
das schwebende Verfahren soll nun durch die Leichenöffnung festgestellt
werden , ob der Tod etwa mit der angeblichen Mißhandlung zu -
sammenhängt . Wahrscheinlich ist das nicht .

Ein Liebcsdrmna , daS zu Beginn des vorigen Monats durch die

begleitenden Umstände großes Aufsehen erregte , hat für das bc -

tciligte Mädchen doch noch einen günsttgen Ausgang genommen� Der

22jähriae Schreiber Ernst Thiele suchte , wie wir damals mitteilten ,

seine Geliebte , die 18jährige Arbeiterin Else Brüß , mit der er nach

Magdeburg gefahren war , zu überreden , mit ihm gemeinsam in den
Tod zu gehen . Ms sie sich weigerte , fuhr er mit ihr nach Verlin

zurück , führte sie abends nach dem Tiergarten , schoß ihr in der

Eichcnallee drei Kugeln in den Kopf und entfloh , während sie schwer
verwundet zusammenbrach . Ms durch Säulenanschlag aus die Er -

greisung Thieles eine Belohnung von 300 Mark ausgesetzt wurde ,

erschoß er sich in dem Ausschank von Llschinger am Alexander -

platz . Während fiir da » schwerverwundeie Mädchen in der ersten

Zeit kaum noch Hoffnung vorhanden zu sein schien , besserte sich ihr

Befinden zuletzt verhältnismäßig rasch, und jetzt ist sie soweit

wiederhergestellt , daß sie aus dem Kranlenhause enllassen werden konnte .

Einen ncuen S chwindel , der schlau angelegt war . hatdie Kriminal¬

polizei aufgedeckt . Im Sommer dieses Jahres erschien eines Tages
ein 27 Jahre alter Kellner v. Raroschinski auf dem Lehrter Bahn -

Hofe und gab einen Koffer in Verwahrung . Bald darauf holte ein

andrer Mann auf den richtigen Gepäckschein den Koffer wieder ab .

Am folgenden Tage aber kam v. N. selbst , klagte , daß ihm der

Schein gestohlen sei , und verlangte nun sein Eigenthum

heraus . Als er erfuhr , daß der Koffer schön abgeholt
worden sei , wurde er sehr böse , daß man seine machen einem

fremden Menschen herausgegeben habe , verlangte Ersatz und drohte
mit der Klage . Ms nun die Eisenbahnverwaltung ihn aufforderte ,
im einzelnen anzugeben , was der Kofier enthalten habe , zählte er

seine ganzen Habseligkeiten auf und rechnete einen Schaden von
1000 M, heraus . Das schien zwar etwas hoch, zu sein , aber der

Mann belegte durch Rechnungen eines Schneidermeisters W. , daß er

gerade für " den Sommer bedeutende Neu - Anschaffungen gemacht hatte .
Das leuchtete nun auch der Eisenbahn - Verwaltung ein , sie suchte aber

durch Verbandlungen die Summe doch noch etwas zu ermäßigen .

Zmn Teil aus diesem Grunde kam sie v . N. nach einer andern Richtung

entgegen , um ihn günstig zn stimmen . Der Geschädigte
brauchte dringend Geld , und die Eisenbahnverwalttmg gab ihm

aus seine Forderung einen Vorschuß von 200 Mark . Bevor man zu
einer Entscheidung über den ganzen Anspruch kam , trug sich aus dem

Lehrter Bahnhos eine ähnliche Geschichte zu . Hierdurch stutzig ge -
macht , übergab die Verwaltung die ganze Angelegenheit der

Kriminalpolizei und diese erkundigte sich erst eimnal genau bei dem

Schneidermeister und erfuhr von ihm, daß er an N. nicht das

geringste geliefert und auch die Rechnungen weder ausgestellt noch

unterschrieben hatte . In die Enge getrieben , gestand v, N. daraufhin .

das ; die Rechnungen gefälscht seien , um einen Schwindel mit dem

Kofier durcki zuführen . Ter Schwindel ist gemeinsam mit einem
Kellner Hossmann auS der Borsigstraße 1 vollführt worden , den die

Polizei gestern verhastete .
Zwei große Kanarien - Auösicllimgca sind gestern eröffnet worden .

Der Berliner Kanarienzüchter - und Vogelschutz - Verein hat seine
710 Nummern unifasiende Schau in der ersten Etage des Hauses

Münzstr . 17 veranstallet . die auch mit ausländischen Ziervögeln aller

Art reich beschickt ist . Die zweite Ausstellung , die in Beckers Fest -

sälen in der Kommandantenstt , 02 stailsindet , ist die der altbekannten

„ Kanaria " . Sie ist aus Groß - Berlin , Bremen , Magdeburg , . aus

dem Rheinland , aus Hessen , aus Dresden , Chemnitz und andren

Orten gut beschickt und beschränkt sich nur auf Kanaricn und auf

Hilfsmittel zur Zucht und Pflege dieser Tiere . Beide Ausstellungen
bleiben bis zum 8. bezw . 9. Dezember geöffnet .

Vernufchtm
In Minirnbnrg sind durch ein gestern morgen int Hause Hohe

Lauben 35 ausgebrocheneS Feuer , das sich rasend schnell weiter
verbreitete , im ganzen 11 Häuser niedergebrannt . Wie erinnerlick ' ,

ist Marienburg bereits 1899 von einem großen Brande heimgesucht
worden .

Eine gewaltige Explosion erfolgte gestern abend im Hauptrohr
der städttschen Gasleitung von Lyon auf der Brücke von Mulatsere .

Meterhohe Flammen schlugen plötzlich hervor , während der ganzen
Rächt waren die Rhone - User auf einer großen Strecke hiu erleuchtet ,

während drei Stadtviertel ohne Licht ivaren . Der Ptaterialschadcn
ist sehr bedeutend ; eine große Anzahl Telephon - und Telegraphen -
lcitungcn ist zerstört . Menschen sind glücklicherweise nicht zu Schaden
gekommen .

Durch eine heftige Bora sind in Trieft zahlreiche Unfälle vor -

fickonuncit
; u. a. wurden zwei Frauen zn Boden geschleudert und

o schtver verletzt , daß sie sterbend ins Hospital geschafft tvilrdett . —

Die fälligen Postdampfer aus Dalmaticn sind ansgebkieben .
Schwerer Sturm . An der Küste der Ostftaateu von Amerika

herrschte gestern ein schrecklicher Sturm , ein Küstenschooner strandete
an der Küste von Nordkarolina ' die Mannschaft büßte das Leben ein .
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von Kavalieren zurückgelegte
Sachen , fast neu . für jede Figur
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Los 30 Pt Fünfter Test der Lose
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garten . Nrangelftr . 12. 52/7

Gardinenhaus
Bernhard Tchwark

Wallstr . 29
(Fiur -Eingaiig . )

Nur für 5912 ? »
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~ Man verlange Proben . » ■—
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Frankfurter Allee 182.
Billard . 2 Bercinszimmer für
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vllb Paul Opitz , Schankwirt .
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guter Klelderstoffc . Illnson
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Halsle . Akt . - ttzei . Charlottenburg .
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0>fü M145
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In ftort bevölkerter Induslriegegend
SachlenS Mähe Großstadt ) weist ich
hervorragend tüchtigen

S Arzt
lohnende Praxis nach . Ich bin
Reisender und kenne Land und Leute ,
da ich seit lS Jahren hinkomme .
Genaue Angebote erb . unt . ii . 0. 090
„Invaiidendank " , Dresden . 59402

Rnns Broschüre über leichte
und schmerzlose Entbindung lesen .
Bersand grat . u. src . d. v. BehnektC « . ,
Hamburg . RathauSmarlt 12. 51/18 °
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Tadelloser Brand , billige Preise .

fomsn . - Neueste Fapons.
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Mn Otto, ÄÄv, .
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R. Schwärs , Berlin 0. ,
Richthvstnstr . 81. 0066
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Größte Auswahl . — Pilligsto Preise
Euter Brand ! Vorzügliche Qualität

Sämtliche 52132 '

Tahrikations -Utensilien .
Reue Formen , sehr große Auswahl

zu Lrigiual - Kibrilprcilcn .

Keitirich Tratisk ,
185 Brunnenstr . 185 .

jtoh - Iabatt ,
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eiprett - Tahrihation
offeriert in der gröstten Austvahi

zu den billigsten Preise »

V. Nenne « Müller.
23 Nlexanderstrafte 22 .

Rohtabakn
Beiannt beste Qualitäten . *

F. Wienert Uf . L. Letesi .
RoHenthalerstv . . 23 .

Roh - Tabak [ 34722

Em Nauen ,
3. Templinerslr , 3, a. h. Schwedtersir .

Dr . Schünemann ,
Specialarzt für Haut - , Harn - und
Frauenleiden , Sevdelsttr . 1».
- / . ,1 »- - ,,S . Sonnt . 9 . 41 .

kskikskslc !
Prima Java - Einlage , meist Umblait ,
pro Pfund nur Mark 9,95 . 41142 *
Karl Roland , Kotlbustrstr . Hu.

Genau auf HuuSr . ummcr achtcni
"

Roh - Tabak 52122 *

j Strelitzerftr . 53.



»>ur den Inhalt der Inserate
übernimmt die Redaktion dem
Publikum gegenüber keinerlei

Acrantwortung .

Theater ,
Sonntag , 7. Dezember .

Freie Volksbühne . L e s s i n g -
Theater . 2. /3 . ZWeilung . Der
Tartüff .
Anfang 2' lt Uhr .

Metropol - Theater . 13. und
14. Wteilung . Was ihr wollt .
Anfang 23li Uhr .

Anfang VI , Uhr :
Opernhaus » Romeo und Julia .

Montag : Tannhänser und der
Sängerkrieg aus Wartburg .

Schauspielhans . König Laurin .
llllonlng : Die Journalisten .

Neues Opern - Theater . ( Kroll . )
Im bunten Rock.

Deutsches . Der arme Heinrich .
Nachmittag ? 21/J Uhr : Die ver -

sunlene Glocke .'
Montag : Monna Vanna .

Berliner . Zllt - Heidewerg .
Nachmittags 21/ä Uhr : Der Struweb

peter ,
Montag : Paul Lange und Tora

Parsberg .
Lcssing . Madhme Sans - Gsne .

Montag : Kaltwasser .
Central . Madame Sherry .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Neues . Lcdige Leute .

Nachmittags 3 Uhr : Die Großstadt -
lust .

Montag : Herren der Schöpfung .
Residenz . SeineKanunerzose . ( dleUz -

Roeior ) .
Nachmittags 3 Uhr : Die Waise

anZ Lowood .
Montag : Seine Kammerzofe .

Westen . Don Juan .
Nachmittags 3 Uhr : Martha .

Montag : Der Freischütz .
Thalia . Charlcy ' s Tante . Vorher :

Cassis Pascha .
Montag : CharleyS Tante . CaffiS

Pascha .
Anfang 8 Uhr :

Schiller . O. ( Wallner - Theater . )
Heimat .

Nachmittags 3 Uhr : Sappho .
Montag : Der Pfarrer vonKirchfeld .

Schiller , dl. ( Friedrich - Wilhelm -
städtisches Theater ) . Der Pfarrer
von Kirchseid .

Nachmittags 3 Uhr : Doktor KlauZ .
Mantag : Kabale und Liebe .

Belle - Alliance - Theater . Die
Schröderifchcn .

Montag : Anno 48.
Carl Weist . Witwe Dalila .

Nachmittags 3 Uhr : Romeo und
Julia .

Luisen . Berlin , wie es weint und
lacht .

Nachmittags 3 Uhr : Die Räuber .
Montag : Faust .

Casino . Der reiche Pustekohl .
NachmiitagS 4 Uhr : Liebe und

Kunst .
Montag : Der reiche Pustekohl .

Metropol . Die zwölf Frauen des
Japhet .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Apollo . Nakiris Hochzeit .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Buntes Theater . Er und Sic . -

Theodor sucht Streichhölzer . -
Der Hund . — Nberglänbisch .

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Kleines . Rausch .

NachmiitagS 3 Uhr : Serenissimus
Zwischenspiele .

. Montag : Rausch .
Palast . Der Dorsbarbier . Speciali

täten .
' Montag : Dieselbe Vorstellung .

Trianon . Die Liebesschaukel .
( Montag : Dieselbe Vorstellung .

Passage - Theater . Specialitätcn
Possage - PaüoPtikum . Specialitätcn .
Reichshatleu . Stettiner Sänger .
Steidl . Specialitäten .
BSintergorte » . Specialitäten .
Itrauia . Taubensir . 48,19 .

Tausend Jahre deutscher Kultur .
Montag : Dieselbe Vorstellung .

Juvalideustraste 57/03 . Täglich
geöfsiiet von 7 —11 Uhr .

Urania .
Taubenstrasse 48/49 .

Im Theater um 8 Uhr :

Tausend Jahre
deutscher Kultur .

Montag : Dieselbe Vorstellung .

Sternwarte
Invalldenstrasse 57/62 .

Kometen und Meteore .

CASTANS

Panoptikum
Friedricnstrasse 165.

Neu ! Dar - das jüngste Wunder ?
Afrikas eine

schneewelsse Megerln
m der Goldküste , 20 Jahre |

alt , weisse Haut , weisses Haar ,
hellgraue Augen , ein anthrop .
Phänomen ! ! — Neben der
weissen d . schwarze Schwester ;
Beide von schwarzen Eltern ! ! |

fassage-Tbeater.
Das Elite - Weihnachts -

Fest = Programm .

Liane Leisdiner
| irr ihrem Repertoire . |

| BajbrriaIsBeetiioreii!
sensationolle musikalische

Reoitationen .
| Georg Kaiser prolongiert . |

Kinematcgraph :
Krupps liOlclienzng .

14 neue erstklassige Nummern .

Carl Weiss - Tliealer .
Groste Frankfurter Straste 133
Nachm . 3 Uhr , kl. Preise ( Parkett 60 Ps. )

Romeo und Julia .
Trauerspiel in 5 Akten v. Shakespeare .

Abends 8 Uhr , zum 1. Maie :

Witwe Dalila .
Krimiiialschau ' piel in 6 Bildern .

Metropol-Theater.
Zum 9. Male :

Die zwölf Frauen
des

Japhet .
VaudoviUe in 3 Akten von

Mars u. Desvalliferes . Lieder
und Text von Julius Freund .
In S cene gesetzt v. Direktor
Richard Schulz . Musik von

Victor Holländer .
Zwei grosse Balletts .
Emil Thomas a ll . Josef Josephi .
Henry Bender . Hermann Haast .
Flora Siding . Hansi Reichsberg .
Frid - Frid . Junker - Schatz . Wini

Grabitz .
_

OV Rauchen gestattet, " ®®
. >?

Central » Theater
Sonntag , 7. Dezember , nachm . 3 Uhr , j

( halbe Preise ) :
Der ZIgeuuerharon .

Operette in 3 Akten von Joh . Strauß .
Abends VI , Uhr ;

{ Vladame Sherry .
Operette in 3 Akten von Hugo Felix .

Montag und folgende Tage : Madame
Sherry .

_ _ _ _

Thalia - fheater .
Dresdcncrstrasso 7S — 73 .

Zum 501 . Mal :

Cbarleyß Hame .
Guido Thielschcr als Charleys Tante .

Ansang : Cbarteys Tante . S1/, Uhr .
Solcher : Cassis Pascha . Sins. VI , Uhr .

Morgen und solgende Tage : Die -
selbe Vorstellung .

Heute nachmittag 3 Uhr : Gast -
spiel des Frl . Klara Iszka : Alexandra .
Schauspiel in 4 Alten von R. Bosi .

iLuisen-Tlieater .
NachmiitagS 3 Uhr zu kleinen Preisen :

i v It Ii u h er .
AbendS8Uhr :

Apollo-Theater.
Um 7' / . Uhr : Neue Specialitäten
Um S' /a Uhr : Mit kolossalem Erfolg

Nakiri s Hochzeit
Msstattungs - Operette in 2 Men

von I - Inolze .
Im zweiten Bilde (10>/ , Uhr ) :

M sensationelle Spiegeltriek .
Im letzten Bilde (10' / , Uhr ) :

B. Harndins elektrisches Ballett.
Kasiencröfinung tt Uhr . Ans. ?>/ . Uhr .

Caslne - Theater .
Lothringer Strohe 37.

Jubiläums - Gastspiel Dir . W. Richter

Zier reiche Pttstebhi .
y - Dazu die neuen Specialitäten

« tUle Nacht .
Ansang Wochent . 8, Sonnt . 71/ , Uhr.

Sonntagnachm . 4 Uhr : Liebe und
Kunst , dazu sämtliche Speciailitäten .

Buntes Theater
( Ueberbrett ' l . )

Köpnickerstrasie 68. Anfang 8 Uhr
Lore . — Die Tanzfee . — Aber¬

gläubisch . — Er und Sie .
Bunter Teil :

Leitung : Fritz Lehner . — TTIn ) -
Senders . — Bokken Lassen . —
Hans Fredy . — Emil Jusiitz . — Carla

_ Lingen a. G.

Seüe - Hlliance - Tlieater .
Mimchener Ensemble - Gastspiel

Abends 8 Uhr :

Die Schrödsrischen .
Bürgerl . Volksstück v. H. Schrattenbach .

Morgen Montags 8. Dez. , abends

Üerlin . wiees weinttittd lacht, - um W.
Ma�- » a « . . ° 48 . « W

Die Kasse ist von 10 Uhr vormittags
an ununterbrochen geöfsnet . Außerdem :
Invaliden - , Küiistierdant u. Waren -

Häuser St. Wertheim .
Morgen : Faust .

Münchner Posse mit Gesang in 3 Akten .

Jeden Sonntag , Montag
und Donnerstag :

Hoirmannsn . -
iSj

- 7 - HolnnannH

Tnanon - Theater . N- rddeMic snnjtt
Georgenstrasse ,

zwischen Friedrich - u. Universitätsstr . |

Die Liebesscbaukei .
Lustspiel in 4 Akten v. M. Donasy .

Anfang 8 Uhr .

Zum 1. Mal , ganz neu !

Unterm Weihnachtsbaiim.
Charakterbild mit Gesang .

Nach jeder Soiree :
Tiuizkianzcheii «

Schiller - Theater .
Schiller - Theater O. ( Wallner - Theater ) .

Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Sappho .

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Franz
Grillparzer .

Sonntagabend 8 Uhr :
Heimat .

Schauspiel in 4Zlktenv . H. jSudermann .

Montagabend 8 Uhr :
Der Pfarrer vonKirchfeld .

Dienstagabend 8 Uhr :
Zum erstenmal :

J u g c n d f renn de .

Schiller - Theater N. ( Friedr . - Wilh elm¬
städtisches Theater ) .

Sonntagnachmittag 3Uhr :
Doktor Klaas .

Lustspiel in 5 Akten von Ad. L' Arronge .

Sonntagabend 8 Uhr :
Der Pfarrer vonKirchfeld .

Volksstück mit Gesang in 5 Akten
von Ludwig Anzengruber .

Montagabend 8 Uhr :
Kahale und Liebe .

Dienstagabend 8 Uhr :
Der Pfarrer vonKirchfeld . I

Kleines Theater
( Schall and Ranch )

Unter den Linden 44

Nachmittags 3 Uhr , bei über die
Hälfte ermässigten Preisen :

Serenissimus - Zwischenspiele u.
Abends 8 Uhr : Itausch .

Tragikomödie in 4 Akten von
August Strindherg .

Morgen : Rausch .

Residenz ' Theater .
. ( jeute und solgende Tage :

Seine Kammerzofe .
( Nelly Roiier . )

Schwank in drei Akten von Bilhaud
und Sennequin .

Palast - Theater
Burgstratze 22. Früher : Feen - Pakast

Das Rjesen - Dezember - Programm .
8' l , Uhr ; 8' / , Uhr :

Der Dorlbarbier
Oper . - Baudeville mit Gesang u. Tanz

_ von Gumbert .
Folgende Nummern sind

gänzlich neu : Soeurs Blanche ,
Gymn . Melangealt . Charles Merino ,
Champion Eauilibrist . Ylang You,
Japanischer Gauller . Mr. Montani ,
Dressurakt . AnietaKoncewicz , ooufiv . -
Diva . Schwestern Montani , Doppel -
DrahtseiL Miss Nebula , mysteriöser

Lichtakt .
Das Theater ist durchaus geheizt

und mollig warm .
Ansang 8 Uhr . sonntags 7 Uhr .

Entree 50 Ps.

W. Noacks Theater.
Direktion : Robert Dill .

Brnnnenatrasse 16 .

Othello, der Mohr von Venedig.
Anfang 7 Uhr . Entree 30 Pf .

Nach der Vorstellung : Tanzkränzchen .
Montag : Othello .

Vollständig
Neues Programm .
Geschwister Andersen , Fuss -

Equilibristinnen .
Mlzl - Gizi , Vortrags - Souhrette .
Die 3 Harveys , Drahtseilküastlor .

'öi'e Elefantenherde im Bade .

Bernhard Rose- Theater ,
Badftr . 58 .

Sonntag , den 7. Dezember :

Die xoldene Eva .
Lustspiel in 3 Men von Schönthan

und Koppel - Ellfeld ,
Anfang des Konzerts b Uhr , der Vor -

stellung 6 Uhr .
Nach der Vorstellung : Tanzkränzehen .

Montag , 8. Dezember : Gr . Soiree
der Norddeutschen Sänger : Fuhrmann ,
Herst und Walde .

Stadt - Theater .
Alt - Moabit 47 - 49 .

Höhere Töchter .
Gesangsposse in 4 Akten

von Mannstädt und Schott .
Anfang des Konzerts ö Uhr , der Vor -

stellung 6' /z Uhr .
Nach der Vorstellung : ' Tanzkränzchen .

Deutsche konierlballen
Spandauer Brücke 3

Theater -
and Specialitäten -

Vorstellung .
M- Wochentags :

Entrec frei ! �K ,

6 Ktinstler - C
Kapellen »

Special - Ausschank
der Berliner

Bockbrauerei .

Die 3 Harveys , Ural

StaolejüDdWilson , Amerikausch .

Gesangs - u. Instrumental - Akt .

Eine Bojaren-üoehzeit Russische

Gesangs - und Tanz - Scenen .
Die Barowskys , Humoristisch -

Gymnastische Produktion .
Perzlna ' s ' dressierte Affen .
Mason und Forbei , Exoentrics

Odel-Quartett
Steigs Motor- iind Byciele-Rennen.
Ennenie Fougßre,��� :
Catnerine Barths ,

Pariser Luft, DÄment .
„ Biograph " .

OrattueilsBierhallen
Theater u. Varittä

Kommandantcnstrasic 77/79 .

Täglich : Gr. Vorstellung . |
Das grosso amttsante

dezember - �rogramm. !
Nur allererste Kanstkräfte .

Ansang der Vorstellung l ' L Uhr .
Jed . Sonnabend , Sonntag u. Mittwcch

nach der Vorstellung :
UM - T - AM « . - M «

Steidl-�
Theater

c
Oranien - NaRx an der

bürg . Thor xP Friedrichstr .
Täglicb 8 Uhr . Sonnt . 7 Ubr .

rt
c. t :
h »

-
§St ei 41

Sänger . s

( Fritz Steidl , Scheuerl , Müller ,
Lipart , Heising , Wehling , Corvinus ,

Haas und Munkel . )
Nett : Am Weihnachtsabend .

Lebensbild von Fritz Steidl .
Entree 50 Ps. ( Vorverk . 40 Ps. )

bei Rühle , Friedrichstr . 113.

Reichshallen .
Täglich :

Slettiner Sänger.
Anfang : Wochentags
8 llljr , Sonntags 7 Uhr .
Tageskasse 11- 1' / , Uhr .

jM
~ P Z

Permanente

Kunst » Ausstellung |
Grosse Frankfurtersir . 104 ,

am Straussberger Platz .

6rSffnung : ,4 . Dezember 1902 . 1

U. a. Jetzt schon zu besichtigen :

Carlo Böcklinsl
Meisterwerk ,

das grosse Gemaide

Abendleuchten .
Zur Zeit die 5775L * j

grfisste Sehenswttrdlgkelt .
mr Wunderbar schön ! " 9� .

Von heuto ab Eintritt 50 Pf .
GeöSnet von vormittags 9 Uhr ]

bis nachmittags 4 Uhr .
Vom 14. Dezbr . ab Eintritt 1 M.

Urania .
Wrangelstrasse 10/11 .

Jede « Sonutag :

Grosser Ball .
Auf. 4 Uhr . Siehe Anschlagsäulen .

Empfehle mein Lokal zu Fest -
lichkeite » und Versammlungen .
52052 * C. F . Walter .

ALhambra
Wallnertheater - Str . 15 .
Jeden Sonntag und Dienstag : i

Gros « er Extra - Ball bei doppelt
besetztem grosien Orchester . Ansang
5 Uhr . fS22IL *) A. . Kameltat .

Gesettfchaftshaus
Swinemüuderstr . 43 .

Tägk . Theater - u. Specialitäten -
Vorstellung . Jeden Sonntag : Ball .

Säle für Gesellschaften , Vereine I
coulant zu vergeben . Noch einige-

fr - -«. ssaap » ISonnabende frei .

Sonntag , den 7. Dezember ,
[ nachm . 4 und abends 7' / , Ubr :

3
groste brillante 4 " �

Borstellungen £
mit glanzvoU ausgestattetem

Programm .
In beiden Vorstellnngen :

Mr . Diavoloi

CirknsSitsch .
Sonntag , den 7. Dezember 1902 ,

nachmittags 4 Uhr :
Berliner l - andpartlen .

Höchst komische Pantomime .

Tv' �r: „ Dahomey " .

Looping Loop.
Abends :

1Eine Fortsetzung derbeliebten
Pantomime : Die lastigen

Keidelberger .
In beiden Vorstellungen : Dio vor -

| züglichsten Dressuren des Dir .
Alb . Schumann .

Hönigsbanh
Gr . Franknirterstr . 117

Inhaber : Fritz Walter .
— Jeden Montag u. Donnerstag : —
Humoristische Soireen der beliebten

Qriginal - Norddeutschen Sänger .
Nach der Vorstellung : _Tanzkriinzchen . ~ 9fl

Ansang des Konzerts 7 Uhr , der
Vorstellung 8' / , Uhr . — Entree frei .

ES ladet freundlichst ein
58382 * Fr . Walter .

Etablissement

lkuggenhagev
am Morltzplatz .

Heute Sonntag :
llilitär - Konzert

13. G. - Gr . - R. z. F. ( Herr Gceriseh . ) j
Im Kaisersaal :

Norddeutsche Sänger .
Morgen Montag : 3. G. »

Gr. - Rcg . z. F. Herr Goerisch .

Größte Eisbahn Berlins .
IJrban - Strasse Mo . 166/67 «

vis - a- vis der Franzer - Kaserne .

Täglich :

Elektrische Beleuchtung
bis 11 Uhr abends .

Wochentags nach 8 Uhr abends
Entree 30 Pf . 822b

Johannisthal .
Raus Park - Restaurant .
Jeden Sonntag : Grosser Ball .
Kaffekflche . — Kegelbahn . — Aus¬
spannung . — Saal für Vereine

und Versammlungen . *

Miter - Sildungsseye Berlin
Sonntag , den 7. Dezember 1902 , abends 7 Uhr ,

in Frankes Feststtlcn , Sebastianstrasse No . 39 :

Vortrag des Reichstags - Abgeordneten Agster über *.

„Klassenkämpfe und deren Versöhnung " .
Eintritt 20 Pf . inkl . Garderobe . Nach dem Vortrage : p/11

\ 6cmütUcbe9 Beisammensein und Canz . /t ?
Wo amüsiert man sieh grossartig ?

In Schnegelsbergs Festsälen

Inhaber : Max Schindler !
Hasenheide 21 und Jabnstrasse 8 .

Heute : WM " Grosser Ball " WW
verbunden mit Eigarren - , Bonbon - Regeu und divcrscnß

lleberraschungen .
Entree : mittwochs frei , ( sonntags 15 Pf .

Täglich : Hpeciaiitüten - Vorstellang . Entree frei . I
52022 * Max Schindler .

Neues Konzerthaus .
Alexander platz ( Grand Hotel ) .

Inhaber : Albert Märner .

Populäres Konzert
des Komponisten u. Kapellmeisters Herrn lul . Elnädshofer .

Heute : Popnlftres Konzert ,
Entree 30 PL, reservierter Platz 60 Pf. Anlang 6 Uhr .

Sonnahcnds stehen meine Säle wie Vereinsräume ,
50 —2000 Personen fassend , Vereinen und GeseUschaften
zur Abhaltung von Festlichkeiten unentgeltlich zur Vor¬
fügung . Ein kleiner Saal ist auch an andren Wochen¬

tagen frei . 5949L *

Montag : Komponisten - Abend .
Entrec 80 Pf . Anfang 8 Uhr .

GermaniasPrachtsäle .
Ehausseestr . 103 . Arnold 8choIz . Ehausseestr . 103 .

Jeden Sonntag u . Mittwoch :

Hamburger Sänger .
Direktion : Otto Steidl und Wilh. Wölkt.

Stets wechselndes Programm .

Ansang 6 Uhr . Eintritt 5V Ps.

DonnerÄag : 3
und Familicu - Kranzchen .

• " AfS SiT . ' ; ? M Grosser Ball , qg
8 graste und kleine Säle unter coulanten Bedingungen zu vergeben .

Eisbalin Sportplatz Friadriclisliain
( am Friedrichshain , Bälzow - Strasse ) .

Orösste Eisbahn Berlins
30 OOO Quadratmeter gross . 834b

■ Berg - und Thal - Bahn . - WM
1 Täglich : Konzert . — Elektrisch . Licht . — Eintritt : Erwachsene 30 Pf. ,

Kinder 20 Pf . Gebr . Köhler .

62382 *

Königstadt-Gasino .
Holzmarktst . 72. Ecke Alexanderst .
Täglich crstkl Specialitäten - Vor-
stellung . Jed . Mittwoch , Sonnabd .

und « onntag Tanzkränzchen .
Ans. Wochent . 8, Sonntags 6 Uhr .

Schweizer ~6ärteii . |
Am Königsthor . — Am Friedrichshain .

Jeden ßn . Ra | |
Sonntag : ■

Im neiiparkeltierten grossen Saale .
Mittwoch . 31 - Dezember :

SilYester - Maskenball .

Arnold Scholz . tfasenbaidc 108 - 114 .
Der neue Riesensaal , 4300 Personen fassend , steht den

geehrten Verbänden , Vereinen und Innungen zu Ausstellungs -
zwecken und Festlichkeiten vom 1 . März 1903 an zur Ver¬

fügung ; kleinere Säle schon von jetzt ab . Bestellungen werden

hier , sowie im Comptoir der „ Germania » Prachtsäle " ,
Chausseesrraße 103 , entgegengenommen . _ ssiiL »

Empiehle Freunden und Bekannten mein ncuerösinelcs

Weiss - und Sayrlsch - Sisrlokal
mit Frühstücks - , Mittags - und ! ? ! oendtiich . — ,yranz . Billard und

« ereiuszimmer für 40 bis 50 Personen .

Fritz Schmidt , Alte Jakobstr , 144,
« Btnc L0 Ä. . rtlnv . Platz iO Pf . ' 50852 « ( an der Htuwiburgfrstrasie , vis - a- vis der Po»t ) .

Im Januar und Februar find noch
Sonnabende an Vereine zu vergeben .

Schöneberg .
Obet ' s Festsäle , Meiningerstrage 8.
Heute , Sonntag , den 7. Dezember :�

Groste Märchenvorstellung .
Anfang 3 Uhr nachm .' '

A<



Warenhaus A. Wertheim
Extra - Preise

Lei pzigerstr . 1 32 — 135 ( Versand - Abteilung ) .
Rosenthaleretr . 27 —29 . — Oranlenatr . 62 —59 .

Montag , Dienstag , Mittwoch :

Konserven
Amerikan . Aepfel 22 , 26 , 28 pf .

10 Pund 2 Mt , 2 . 40 , 2 . 60 Mk.

Apfelsinen Dt*. 30 ». 45 ??. . Citronen vw . 40 pr .

Mandarinen 25Ssmck ' 1. 10. PattclnKart . 53 pr . Feigen f ' p' fund ' 43 pr,

( CaiserscfiotenViDosBl . lS/ . ' jDoseöS Pf- 1 Kohlrabi Vi Dose 25 vt I Stangenspargel la v, Dose 1 . 30 Mk.

Ext . f . Schoten Dose 83 Pf. v,Dose48 Pf- I Pfefferlinge Vi Dose 45 pr. Stangenspargel II d. 1 . 20 , Vzv 65pt
Feine Schoten v, Dose SO pt I Eruchspargel 1 , DoseOOPf - ' / - Dose 50 Pf. I Stangenspargel III » 1 Mk, VaD. SÖPf -

Schotenu . KarottenSS Pf. V! Dose 32 pf. J Bruchspargel II ViDose 65 Pf. j ftuMMöm Dos « 1 . 80 Mk.

> Vein inkl . plascde

I�ozelM ' eine
vbermoseler

Wormeldinger
Lieserer

97 « » Zeltinger
95er Erdener

Vi fl 52 Pf-

v . fl 65 pf.

v . fl 82 Pf.

. Vifl 92 Pf-

Vi fl 1 . 50

Rheinweine .

Alsheimer v . fl 67 Pf-

Lorcher v . fl 75 Pf.

Dien heimer V. FL 87 Pf.

99er Ockenheimerv . FL 1 Mk.

99er Hildesheimer 1 FL 1 . 10

Bordeauxweine

Montferrand v. fl 80 Pf

98er Chat . Beaupuyv , fl 92 pc

96erCru des CunesCissacl . 20

98 " St . Estephe V. fl 1 . 35

96 " Cru Laf . Margeaux 1 . 35

Südweinc .
Portwein I

Alter Portwein

Sherry
Alter Sherry
Madeira

Erdbeeren v. Dose 1 . 20 , v, Dose 65 pc

Reineclauden v. DoscSS pc v, Dose 48 pc

Melange - Früchte ' . d. iMk. , v . Dose 5 5 pt

Pflaumen v . Dose 52 pc

Deutscher Cognac
V. FL 1 . 15 , V. FL 65 w

feiner V. FL 1 . 80 , Vi PL 95 PC

Franz . Cognac ico�AFL 2 . 90

Jamaika - Rum fl1 . 70,pl90 pc

feiner Vi FL ,2 . 80 , V, FL 1 . 45

V. Fl 1 . 60

V. FL 2 Mk.

V. FL 1 . 30

V. FL 2 Mk.

V. FL 1 . 50

Thee Souchong - Melangera . 1. 40,1 . 70 , 2. 30 , 3. 80 , Congo- TheepM. 2. 30 , 3, 4 . 30

Winter - , Weih -

naebts - und Kon¬

serven • Preisliste

kostenlos .

Unsere

' Photographischen A teliers
Leipzigerstrasse 13 J Rosentha lerstrasse 54 Oranienstrasse 52

tiefern in kürzester Zeit Bilder jeder Grösse in Vorzüglicher Ausführung .

Abteilung

Ratbesower Augengläser .

Feinste Nengold - Brillen und Pincenez R, 2) 50.
Feinste Nickel - Brillen und Pincenez Z s

Brillen und Pincenez in feinst m OulddonbU '
«Silber mit Gold plattirti . 11. S .

massiv goldene Brillen und Pincenez :
leicht n . 8 , stark > 10 , ganz stark II . RS

bis za den schwersten und elegantesten
Koittalose Au?enuDtervurhuii «?on nmcli streng

lieber Methode .

Operngläser
rein achromatisch mit Etui von 5 Hark an .

Opern- n . Reiseg ' as
/ _ _ « » • Kxcelsloi,iS

mit 8 Gläsern , Compass ,
M teder - Etui und Riemen

* B I ri ! * f 18 N » rk .

Ml Opcmsliiser
' Q feinstem Perlmutter von

bis feinsten .

Hochelegante Stici -
Operngläser

von Mk. 1. 1 an bis zu den
allerfeinsteu .

Krimstecher , Fernrohre , Doppeirern -
robre , Trieder - Binocle aller Systeme .

präSm�uilos ' Ieric . Baroaieter
sind die besten Instrumente
zur Wetterprognose u. bilden
d. schönsten Zimmerschmuck .

Modell Vo . 580 | lf in

m. Tlieriuouieter lu . 1U.

Feinste Barometee in
Xussbaum , Sil die ,

Bronze , in allen 8 ( 11 .

arten , xu den billigsicu
Fugrospreisen .

Tbermometer .

Reisszeuge aller Systeme ,
fBr Schüler , Techniker , Architekten zu Original -

Fabrikpreisca .
Freislisten gratis und franko .

■ kfmnrrrwT ' Ti ' nHH <

H . RICHTER
Optische Centrale , Specialhaus für Photographie .

BERLIN C. , Wall�trasise ] ¥o . K Ecke Splttelmarkt .

Weibnachts - Ausstellung , Abteilung B:

Optisch - mechanische Apparate .
in besonderen , grossartig elngsrlchteten Ausstellung « » Räumen .

Einzig in seiner Art :

Motlell - Oampfmascliinen
mit Spiritusheizung , auf tadelloses Functloniren geprüft ,
mit doppelter Sicherung , daher absolut gefahrlos .

„ Feine Dampfmaschine „ Zenlth "
mit Flanhschiebersteuerung , feststehendem Cylinder , Pfeife etc .
Klein Format 3 Mk. , mittel 4 Mk. , gross 5 Mk. , extragross « Mk.

Extrafeine DMiiipfinasehiiie �Vulkan "
( wie Zeichnung ) extrastarke Construktlon , von 7 bis 300 Mk .
Bam ) > ruiascliinen - Bctriebi > ni » dcilc in reichster Auswahl

von 30 Pf » , an .

Laterna - magica ,
von brillantester Wirkung , mit den neuesten Bildern
von 3 Mk . an bis zu den feinsten und grössten .

Nebelbilder - Apparate von brillantester Wirkung .

Neuheit ; KlDema to�raplieDo
auch als laterna - magica verwendbar , mit vielen feinen Bildern 12 Mk.

Grosses Modelt 20 Mk. Extrafein 30 Mk,

Elektrische Apparate Ä. tS . ÄÄ
Dichteres elektrisch © Faboratorien .

dienen zur Einführung des Schülers in das Wesen der Elektrinltät .
No. 1841 , reich assortlrt , 15 Mk . No 1843 ; SO Mk . No. 1845 : 25 Mk .

Pliouographeii aller Syttfeuie in gross artigster Auswahl .

SämmtlVche Artikel « . m Eisenbahnwesen :
Schienen , Weichen , Kreuzungen etc . ,

Locomotlven , Wagen ,

Bahnhöfe , Tunnel , Güterschuppen .

Eisenbahnen bester Qualität
mit Dampf , Uhrwerk und

Elektricität
Alles garantii t gut fanetionirend .

Orösstc Special - Aiisstellnnsf am Platze .

Nene l ' rospecie kostenfrei .

Prompter Versand nach

■ - mtm * * * * " iii ipii MnjjWjii ' i

Abteilung C.

Photograpbiiscbe Apparate
und alle Bedarfsartikel

Schüler - Apparat „ Argus I "
6X9 cm mit vollständiger photo - II C

graphischer Ausrüstung . . . . Itli J .

Sehüler - ApparaL . Argus II -
9 X 12 cm mit vollständiger

graphischer Ausrüstung
photo -

M. 9.

Ausserordentlich günstiges Angebot :

Drei vorzüsfliehe Reiseapparate ;

18X18 cm
compl . M. 24 .

„ Triumph " cJSlÄ .
„ Monopol "

Richters feiner
Reise - Apparat

Richters feiner
Reise - Apparat

Drei vorzügliche Handcameras :

Hand - Gamera „ liieteor " 9xi2cm m. 18 .
Extrafeine

Hand -

Camera

mit allen

neuen Wer¬

besserangen

Format

9X12 cm .

m . 28 .

Hand - Camera „ Olnmanf « , S X 12 cm M. 49 .

Photographische Bedarfsartikel aiier Art ;

Stative , Objective , Lampen , Schalen ,
Chemikalien , Trockenplatten , Films ,
photographische Papiere Cartons etc .

zu ausserordentlich billigen Preisen .

WE ' Haupt - Katalog gratis .

Deöffnet 1S. nnti JU



En gros — En detail SPECIAL - HAUS GRÖSSTEN MAASSSTABES . Export — Import

Chausseestrasse 24a/25 11 Brückenstrasse 11 Gr . Frankfurterstr . 20
Zwischen Invalldenstr . u. Friedr . - Wilhelmst . Theater . Zwischen Jannowitzbröcke u. Köpenlckerstr . Ecke Koppenetrasse — Am Börger - Hospital .

( Ecxa Ruogestrasse )

SONDER - ANGEBOTE für

Weihnachts - Bescheerungen
Die Freude aller Herren und Knaben .

Winter - Paletot Moderner marengo Melton
mit elegtntem Futter . , .

Winter - Raglan
Winter - Paletot

Geh - Pelze

Winter - Joppen
Oalv l/ \ nr > ort Outer Düffel oder Loden , durchweg mit
1 eiz - joppen «- unsterfcu . .

. . . . . . . . . . . .

Eine Menge

Mit elez . breitem Krimmerlcragen ,
Reinw . Chemot i . vornehmer Ausfg.

Imi' nt . Astrachan - Breitschwanz mit eclitem
Sealbisam - Kragen

. . . . . . . . . . . . .
21 M.

20 m.

27 m.

55 m.

4m!

27 «

Schlafröcke
Wexher Velonr - Sloff
in schönen Farben ,
karrirt getüitert 18 M.

Marke ABDUL
Double mit Besatz

8 50
M.

Herren - Anzüge 15 « .

Herren - Hosen .sur:;e5. lo 4 «

Gehrock - Anzug
Jünglings Paletots

Jünglings - Raglans
( ünglings - Anzüge

Schwarz , schmal gerippt . Kamm¬
garn . Lieg. Oeseilschaftsanzag

Ortner woll Melton - Cbeviot
mit schönem Futter , . von

Marengo , eleganter Cheviot ,
apart gemustert . . . . von

Modernes graues Fischgrat -
Gewebe

. . . . . . . .

von

Hochfeine

Leinene fragen
In 10 neuesten Formen

4 fach
das t/j Dutzd . 1. 80 M.
das >lt Dutzd

. . . . .

95 pf.

Eine Menge Eine Menge

Herren - Paletots

12
infolge längeren Lagerns
ganz bedeutend herabge¬
setzt , theilweise erheblich
unter dem Einkauts - Preise ,
soweit Vorrath . . . von

M.

an

Herren - Anzflge

12
infolge längeren Lagerns
ganz bedeutend herabge¬
setzt , theilweise erheblich
unter dem Einkäufe - Preise ,
soweit Vorraih . . . von

M.

an

Knaben - Mäntel

1
infolge längeren Lagerns ganz
bedeutend herabgesetzt , der

sonstige Verkauiswerth war
theilweise über das Dreifache
soweit Vorrath . . . . . von

50
M.
an

Die 20� reich illustrirte Preisliste 1902/1903 wird auf Wunsch kostenlos und portofrei zugesandt

Siegenschirme
2 jährige Garantie

Priraa Taffet - QIoria .
Seidener Bezug.
Neueste Stöcke .

für Herren u. Damen
Z90

M.

Kanfhaus Utax Mannkeim
BERLIN 0. Frankfurter Allee 89 , BERLIN 0.

Ein enormer Posten PelzwColliers und Muffen in allen lusftllirungen

zu auffallend billigen Preisen .

es . 1200 Stüeh Kerz- Jtenel und schwarz Jfurmel-Collters �

El 70 « Km- Xmul - » # » . | ,95 2 . 25 2 . SSStadt

Weihnaphknahp ' 8in fraeWkalender fflr 1908 .
n einndllllaydUC . gh , elegant ausgestattetes Tablett

Ich bitte meine verehrte Kundschaft , gefl . die Morgenstunden zu Einkäufen

zu benutzen , da in den Abendstunden der Andrang zu gross und eine sorgfältige

Bedienung sehr oft unmöglich ist .

Trotz der billigen Preise bleibt mein Spar - Rabat « » System bestehen *

T h - Glf - fc trud unb fperlog : SonrAvts ?llchdrttdcrct und LcrlazSanstalt Paut Ä' ger Ü! Co. . Sc . lux SW.



Nr. M . 19. etliiut Hoiblilott. SsMag , 7. Dejember 1902.

Sociale Rechtspflege »
Der Buchdrucker S . verlaugte durch Klage beim Gewerbegericht

bou den : Druckereibesitzer llllsicin eine � cinwöchcntlichc Lohn -

cnlschädigung , indem er geltend inachte , er sei als Maschinenmeister
für eine Woche engagiert worden , man habe ihn dann aber trotz
rechtzeitiger Meldung zur Arbeit nicht angenommen , weil er nicht
dem Buchdrucker - Vcrbande angehöre . Der Oberinaschinenmeister
vom Tage ( den nächtlichen Zeitungsdruck beaufsichtigt ein andrer )
Ivar als Zeuge des Beklagten erschienet�. Er vernnochte nur über
das Engagement auszusagen , da Kläger nachts beschäftigt werden
irnb sich beim Obermaschinenmeister für die Nacht melden sollte . Er
bekundete , daß Kläger nur zur Aushilfe und nur probeweise engagiert
worden sei . Am andern Tage sei Kläger wieder zu ihm gekommen
und habe mitgeteilt , er sei nicht beschäftigt worden . Zeuge hat ihn

an das Comptoir verwiesen . — Der Gerichtshof ging auf die Ver -
bandsfrage nicht ein , sondern riet zu einem Vergleich auf Zahlung
des Lohnes für eine Nacht in Höhe von b M. Er ging dabei von
folgender Erwägung aus : Bei dem aushilfsweise « Engagement
hätte Kläger jeden Tag entlassen tverden können . Auf jeden Fall
stehe ihm aber ein Anspruch auf den Lohn für den Tag oder die
Nacht zu, wo er zur Arbeit bestellt geivesen , aber nicht beschäftigt
worden sei . — Der Vergleich wurde abgeschlosscii .

KmfKalten der Redahtion .
Mit Rücklicht aus den gewaltigen Andrang des Ttosses wird

gebeten , in nächster Zeit , - falls irgend möglich , die juristischen
Tprechstnndcn und nicht den Briefkästen zu Ansrogen in schleunige »
Sachen zu bcunUcn . weil die Anttvorten im Briefkasten erst nach
mehreren Tagen erteilt werde » können .

Witteruugsnderstcht v » m 6. Dezember laoa , morgens 8 Uhr .

Ip - !
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Wetter Prognose für Tonntag . den 7.
Viclsach wolkig mit leichten Schneesällen , niätzigey nördlichen Winden

und etwas gelinderem Frost .
Berliner Aetterbureau .

mm

für Merlin und Aororie

ßFZZZ

ßM - ist erschienen

und wird in der haupi - Expedition des „Berliner 5okal - Anzeiger� SW . Jittnnerstr . 37 - � ( portal l )

zu den bekanntgelnachten preisen ausgegeben .

VsreillillU ! 8tem
Ckausseestrasse 65 , 66 , 67 .

Vielfachen Wünschen unserer Kundschaft entsprechend , verabfolgen wir auch in diesem Jahre

Montag » Dienstag , Mittwoch dieser Woche

Photographle - Bons gratis
bei einem Qesamteinkauf von

5 Mark
*/ « Dutzend Visite » .

10 Mark
V» Dutzend Visites .

15 Mark
V4 Dutzend Kabinett .

20 Mark
1/i Dutzend JVIahart .

Man bittet , bei Bezahlung sich den Kassenzettel abstempeln zu lassen .

Die AuMMMg der fbotographie -Sons ersolgt gegen Höckgabe der am selben Tage gestempelten Kassenzettel in der pbotograpbisctien Abteilung.



S . Klein
jferuQaleinerstraQse 44/45

verkauft nach der Saison in sämtlichen Abteilungen seines
Confectionshaoses

zu fabelhaft

An den letzten 2 Sonntagen vor Weihnachten bleibt
mein Geschäft bis abends geöffnet .

Reinhold Werner
57562 *S ch neidermeister

jetzt nur ; kr. Jrankfurterstr . 70, parterre u. 1. Etage.
Elegante Anzüge und Paletots

nach 9lasti von 30 Mark an . — Telephon Amt VII No. 23.
EngHwche Panien ' Kostgmc nnd Jacketts ( Gesellenarbeit ) .

Elegante Fracks und Gesellschafts - Anziige werden verliehen .

M Weihnachtsgeschenk
erhält jeder Käufer «inen hüvjchen

Gegenstand .

Kinderwagen - Bazar Baby
Invalideu - Strasse lOO

an der Brunnenstr .

Frank farteratr . 115.
Beinickendorferstr . 2c.
Bcnsaelstr . 18.
Taeftnzlenstr . 7t «

Filialen :
Brunnenstr . S2
Oranienstr . 81
Belle - illianceatr . 107
Spandau , Havelgtr . 20.

1,75, 3- 20 .

4,00, 6,00 - 20,00 .

Ganze Bettauestattungen mit Betten und Bezögen für Erwachsene «. Kinder
Allerbilligste Cassapreise auch bei grösseren Ratenzahlungen .

Lieferant des Post - Spar - und Vorschussvereins und anderer Vereine .

n

FaconRym Mo . 3
: ca . 50 Proz . stark , a Literflascli © 1,10 M. , 10 LiterfiL 10 M. mkL

Jamaica - Rum
echt nnd echt Verschnitt

a Ltrfl . 1,60 , 8,10 , S SO , 3,10 , 4,50 . 10 Fl . 10 Pf . billiger .

Glühwein - Extrakt
hochfein im Geschmack

a Literfl . M. 1,30 . 10 Fl . M. 1 « , - inkL

Deutscher Cognac
angenehm , mild im Geschmack

* * * » * a Literfl . M. S RO, S,50 , 8, —

Engen Heumann & Co.
Belle - Alliance - Platz 6a , Amt IV No. 9676 . Gentliinersfrasse 29.

Wilsnackerstr . 2S. Schöneberg , Hauptstr . 129 . Steglitz , Albrecht¬

strasse 18. Charlottenbnrg . Kaiser Friedrichstr . 48 . Oranien -

Strasse 190 . Grüner Weg 60 . Elsasserstr . 71. pntbusersfr . 35 .

Stralauerstr . 56 .
5884L »

i J - Baer ,
| BERLIN N.

I 26 , Badttrafse 26 ,
£ cke Prinzen - Allee ,

f u. 37 Schlicmannstrassic 37 §
« empfiehlt , wie bekannt , m reellsterAus - «

1 Kerren - u . Knaben
'

Garderobe . 520335 ?
1 W Arbeltssachen .

g" ZZ Grosses Stofflager ZZ
2

_ zur Anfertigung nach Mass .

BeTor Sie

Sammet und Seide
kaufen , überzeugen Sie sich, welche bedcnlenden Vorteile der in meinem
EngroS - Hause eingerichtete Einzcldcrkaul - zu wirklichen Engros - Preisen
an Private bietet . Specialität : Braut und Hochzeits - Seide . Unerreichte
' Auswahl sämtlicher Seiden , von den einfachsten bis elegantesten Genres .
Neinseidene schwarze Xervelllenx l . OO p. Meter , Seiden -
llamaste , schwarz , weist , farbige v. I . SO . Blusen - und Hoben
selde u. l . OO, Selilensamniete , Ichwai - z und farbig v. 1 . 50 ,
Sclrien - Pllische , schwarz und farbig , v. l . OO, gestreifte Velours
für Blusen ( besonders billig ) 0 . 75 Mr. 57072 *

Angesammelte einzelne Roben , darunter schwarze reinseidene Her -
vellleux nn « l Bamaste für 15 . 00 die Robe . — Mein Einzel¬
verkauf gewährt dem Privatpubliknm für den Weihnachts - Bedats sehr
graste Vorteile . ' s. ' �

Bitte genau auf Engros - Firma nnd Adreffe zu achten . Muster sraneo .

liermann Herzog ,
Seiilen -Engros-Haus nur Spandauerstr . 57, 1 Tr .

A. Hossbachschultze
Juwelier und Goldschmiedemeister

110 Ghäusseestr . Berlin N. Chausseestr . 110
Um mein reiches , wohlsortiertes Lager in"

"JiHrii .

. . . . .

zu verkleinem , veranstalte ich zu bedeutend herabgesotzen
Preisen einen H ' clhnaclitsverkanf und empfehle be¬
sonders Armbänder , Broschen , Ohrringe , Ringe , Knöpfe , Ketten ,
Bestecks , Löffel , Myrthenkränze in reichster Auswahl . 50/1 *

fbonographen -
Walzen .

Ennige Fabrik Prutfrijloiiliö ,
welche unter Garantie ausschliesslich
nur preisgekrönte Lriginat - Zluf -
nahmen herstellt .

Absoluie Garanile iiir iouiC und klare Wiedergabe in nur künstlerischer
Ausführung . — Nicht zu verwechseln mit sogenannten Künstlerwalzen jc. �
die nie in Wirklichkeit bespielt oder besungen worden sind , wodurch die
Abnehmer getäuscht werden . 50472 *

preis meiner garantierten Originale prs StGeb 1 �lark .

Kerrwatm Asner , Snlin 6. . Wosterslr . 93, 1.
~

Broschüre mit neuestem Verzeichnis gratis und franko .
Soeben erschienen : Doupla Catharina . Mädchen - Eouplet ,

aus Madame Sherry , gesungen von Karl Schulz ( Central - Theater ) .
Rene derbkomische Gespräche vom urkomische » Martin sDcnbij : und
Sohn . Ganz neues Repertoire der Kapellen des „ Kaiser Franz
Garde - Grenadier - RegimentS * und „ Königin Elisabeth - Negiments * .

Neuester Aufnahme - und Wiedergabe - Zlpparat . Preis
plett

- - - - - - -

- - - -

kom 10 Mark . Bester Lyra - Apparat 1,50 Mark .

8onnlag. Kovlag. Lien5iag
verlause , um mit den noch reichhaltigen Beständen
meines Winterlagers zu räumen , folgende Tomen -
Konfektion zu enorm billigen Preisen bis abends
9 Uhr , und z>var von Mark
Cbtke Paletots in engl . u. schwarz . IS —
Elegante Capes in warmen slossen . 0 . 75
Abenel - Xilntel und Capes

. . . . . . .

IS —
Kinder - n . BackHsch - Paletots . O . —

Heinrich Rackwitz , Engros-Lager,
Niederwallstr , 28 29, sp�ima�t6

Kermann Kowe 4 Co. ,
öerlm , Gr. Frankfurttrflr . 89, am Straußbergtr Platz.

Empfehlen ihr reichhaltiges Lager aller

ZM- Zuztrumente . Mroerke , ßnitarr - Zithern,
Phonographen , Karmoiiiums.

Reparaturen für sämtliche Instrumente . 57942 *

Stettin , Filialen : Berlin .
Magazln - Straase 2.
Uohenzollern - StraMC 3.

Belle Alliance - Strasae 98.
Cbaussee - Strasae 54.
Landsberger Strasae 40.
Lietzmann - Strasse 15.

Maass - Anzüge
= 24 und 30 Mark , =

Paletots nach Maass 28 und 30 Mark .
Reellität und Solidität , das sind meine Prinzipien als Beweis meiner
Leistungsfähigkeit , nnd dass ich einzig allein concurrenzlos
dast ' he. beweisen meine modernen Stoffe , tadelloser Sitz , wie auch
die Billigkeit ; nur von prima Stoffresten liefere ich die elegantesten ,

haltbaren Maass Anzüge zu obigen Preisen in eigener Werkstcllc .

Sonnenscheins erste en gros - Resterhandlung .

Paul Krüger

1. Lebenserinneruugen u- Präsidenten
Paul Kröger . . . . geb. 6 Mk.
2. Die Tranmaler i. Krieg v. General
Ben Viljoen . . . geb . 8 Mk.
1 Präüdent Kella nnddleFrelataater
Im Krieg. /. pjSsident Steijn , von
F. Rampe ) , // . Mä den Buren -
kommanioe im Felde, ' von J. D.
Kesteli , Feldpredigcr geb . 8 Mk.
4 Die Buren in der Kapkolonle Im
Krieg mit England , von A. deWet ,
H. v. Doornik , - Srauts . geb. 6 Mk.
Jeder Band Ist einzeln käuflich .
München , J. F. Lehmamis Verlag

oan Houfen
Caeao
Jeder Cacaofrinker sollte
im eigenen Interesse ein¬
mal diese Merke versuchen .

i
Vorwärts - Buchhandlung

• 69 Lindenstrasse 69 . •

O Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste empfehlen wir als 5

( ücihnachts - 6cschcnkc |
unser reichhaltiges Lager in e

Bilderbüchern , Jugendschriften , JMärchen - |

büchem , Gedichtsammlungen , illustrierten S
und nichtillustrierten Klassiker - Husgaben , J
naturwissenschaftlichen und Geschichts - |

Merken .
Bei dieser Gelegenheit verweisen wir auch auf die reichhaltige

Auswahl unsrer

im preise bedeutend herabgesetzten Werke

aus allen Wissensgebieten ,
die , in ihrer tadellosen Ausstattung , ein selten günstiges

Kaufobjekt bilden .

Speeial - Weihnachts - Verzeichnisse
auf Wunsch gratis und franco .

pC1 Bilderbücher im Preise von lO Pf . bis 5
nürchcnbUcher für Kinder von 6 —8 Juhr . SS Pf . bis 6 JI .
lHärchenbücher und Kleine Erzählungen für Kinder von

8 — 12 Jahren SO Pf . bis 5 31 .
Erzühlnngen für die reifere Jagend SS Pf . his 109t .

Die im Gewerksohaftshause ausgestellten Jugendschriften sind
bei uns zu beziehen .

s
Z

I
i
s

Phonographen umsonst ! !
Bei Abnahme von 12 echten

Künstlenwalzenakiv -
Bestes Fabrikat der Welt .
�challplatten - Apparate

in jeder Preislage . Für bessere Apparat #
illustrierfer Katalog gratis und franco .

W. Bahre lleuisehe Phonographen - Werke .

düttenwalderstr . 62, Berlin .
Versand nach ausserhalb geg . Einsendung

von M. 13, — franco inkl Verpackung . Bei Nachnahme M. 0,35 extra .
Grosse Rcparafnr - Werkstatt .

Me wiederUehrende Qelegenheit ! !
Reisemuster - Ausverkauf

in beu Bormittagsstunden , Montag , den 8. d. M . aufangend ,
Mp - To lange der Vorrat reicht - 8S5b

weiste Trikothemden mit Piquö - Falien - Einsätzen , anstatt 7,50 a 3,50 M.
J beige , mit u. ohne aufgenähten , » 5,65 a 2,75 M.

Twist ( poröse ) . vorzüglichster O- nalität , „ 5,00 a 2,10 M.
1 ferner diverse andre Herrenwäsche und Unterkleider , sowie ein
1

Posten Trikothemden mit kleinen Webesehlern zu hawen Preisen .
Arronge ' s Berliner Wäsche - SIannfaktur ,

Arronge & Lehmann , C- , Neue Friedrichstraste S/10 ( Zahrituhl ) .

Damen- Konfektion
direkt aus der Fabrik .

Kein Laden ! " NS
Jetzt nach be-
cndeter EngroS -

Saison :

Einzei -

yerkauf
8«

Engros¬
preisen :

jlbend-
Mi

Paletots ,
Sachets ,

Capes , Kinder jachets .
Robert Baumgarten

Damen - nnd Kinder -
mfintel - Fabrik

Haasvogteiplatz II , 2. Et.
( Ecke der Jerusalcmerslraste . )

Auch Sonntags geöffnet .

Ziel « k Xe » !
Wer seinen Kindern ein schönes

Beihnachlsscst bereiten will , der kaufe
ein Kistchcn von unsren Genossen aus
Lauscha selbst angeseriigien Glas -
( Christbaumschmuck . 56532 *

Sin überaus grostes
und schönes Sorti -
mcnt , bestehend aus
7 —3 cm grasten
Giern und Äugeln ,
glatt u. eingestochen,
bemalt , mit Chenille
und seinem « über -
draht Übersponnen .
Phantasie - Arlitel in
allen Formen und
Farben , 10 Strang
versilberte und be¬
malte Sttangkugeln ,

Eis - und Tamienzapsen , Schiff ,
Vogelbauer , klingende Glocken , Ballon ,
brillante Reflexe , eine Baumspitzc .
Aepsel , Birnen , Aprikosen und Früchte
aller Art . Lametta usw.

Hierzu eine Gratisbeilage .
Eine überraschende Rcuhctt der

Glasbläserei , eine schön bemalte ,
22 cm hohe Salonlamp « . Das
Kistchen gegen Nachnahme oder vor -
herige Einsendung von nur 5 M.
franco . Auch versenden wir in grösteren
Quanten und garantieren sur volle
Zufriedenheit der Käufer .

Gnid « Müller Jan .
Lauscha . Thür .

Rothe Krcuz-
- fofferie
Ziehung :
13. l ) ls18 . Dezbr

JS 870 Geldgewinne baar
ebne ieds * Abzug zahlbar «ob Mk.

§ 75000
Caaptgawisna : Klarst .

100000

50000

25000
«te . ata . ata .

Orlirlnalioose a 3 . ! TO M.

Oscar Bnrl CoJai .
Bank - Geschäft

Berlin W. , Friedrichstr . 181 .
Filialen :

STW . , Wilsnackerstr . SS .
O. , Andreasstr . 43a .

SO . , Oranienstr . 177 .

Wirklich reizende

weihnaehtsgeselienke
sind :

1 3( alscp -
psrlßmGtina ' e

mit Stempel zu 2,50 M. , 3 M. od.
3,50 M. Porlo 20 Pf . ( Nachn. 4g)
üb. 150000 sind schon verkauh .

1 compI . Ty pendruclterei v. l ,25m . an

lRossisclier Frostbaisam
gegen Frostbeulen , erfrorene Glie¬
der , Froströte . gl . m. Pinsel 50P ( .
Otto Reichel , Eisenfaahntirasse 4j

Schnelldruckmaich .

m. Dauerfeder 1,25 M. , m. Ooldfeder 3,50 M.

von Stemrel-Jtoiser ,
Berlin , Char . ottenstr . 16,
Musterbuch gratis und franco .
Bitte dieses Inserat sofort ausschneiden .

Dr . Simniel ,
epMäiitejl für [ 501/11 «

Bant - nnd Harnleiden .
10 —2 , 5 —7 . Samüna » JD - lS , 2 - A.
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Peek & Cloppenburg
Qertraudten » Strasse 26 —27 , zwischen Spittelmarkt und Kölnischem Fischmarkt.

Special - Kaws für Kerren - unü Kwabeti - Bekleidimg ,
In unsrer Abteilung für Knaben - und Schüler - Konfektion ( im I. Stock ) kommen vom

Montag� den L . Dezember ab als vorteilhaftes Weihnachts - Angebot die Restbestände
einzelner Artikel ganz bedeutend unter Wert zum Verkauf .

Blasen - and Jaeken - Anziige für 3 - 8 Jahre S - Schul - Anzüge, Jackett , Veste uuä Luiekose , kttr 8 —14 Jahr « Nk . 4 . � bie klk . g. —

Schul - Anzüge, mit und ohne Falten , für 6 — IS Jahre Mke4- , Mk 6- , Mk 8. -1 Schüler - Anzüge, ir . k 17 Se� . 1�0 . 11 " 8 ? mpM� S ' , Mk 9/s Mtih

Ein kleiner Posten Pelerinen - Mäntel
zn crmässigten Preisen .

Einzelne Jacketts mit Westen ( ohne Hosen )
ansserordentlich billig .

1Hermann Engel
Landsbergerstrasse 86 - 87 . Potsdamerstrasse 108 . Reinickendorferstrasse 8a .

_ _ Enorm billigte Einkanfsgelegenbeit !

_ _

Teppiche
Ein grosser Posten Teppiche in
deutschen , orientalischen u. indischen

Fabrikaten

riesig billig .

Qardinen und Stores
Engl . Tüll und Schweizer Tüll

mit Spachtel und Point - laces in neuesten
Mustern

spottbillig .

Steppdecken
Tischdecken

Chaiselongue - Decken

jteisedeeUen .

Tortieren
liänferstoffe
Felle
Cobelins
Linolenm • Teppiche .

Ifjocbapartc Konfektion
Thcafer - Jfäntel X Kleiderröcke in hochchicen Feyens X Jackett «

Capes X Saccos X Geisha - Müntel X Reformkleider X Kostüme
Seidene und wollene Blasen in reizenden Ausführungen .

Pelzwaren
JMuffen Colliers Stolao pclz - ' Jackcttö Pelz - Capes

€ r Herren « Geh « Pelze �

Kleiderstoffe - Seidenstoffe - Sammele - dM Yelveteens
in reizenden Mustern und vorzüglichen Qualitäten zu Blasen , Strassen - und fwesellschaftstoiletten

gVzu ganz kolossal billigten Preisen .

ßall - öbawls
Seidene Ralstiicbei »

Wollene Bebarpes
" Vclour - Umöchlagtiidier

Tapisserien .
Angefangene und fertige Handarbeiten

fabelhaft billig .

Grosse Posten

HeimiflDirtpftii
in elegantesten Ansffihrongen .

ftanddchubc

Strumpfe
Koreettö

Leinenzeuge beste Fabrikate .
Tischtücher X Servietten X Tischgedecke und Kafieegedecke mit Hohlsaum und ä jour

Handtücher X Wischtücher X Rolltücher X Taschentücher in Batist und Leinen .

Leib - Wäsche x Bett - Wäsche .
Tag - und Nachthemden X Beinkleider X Nachtjacken X Unterrücke X Kinder - and

Erstlingswäsche X Bunte und weisse Bettbezüge X Kissen X Laken X Unterbett - und
Oberbett - Inlett und Drell - Bezfige .

Grosser Posiee Trikotagen in besten Qualitlten .
Reinwollene und Vigogne - Remden fachen und Hofen für Herren und Damen

Kindertrikotö � Kinderjäckchen .

Herren ' Stiefel
und

Gummi « Schuhe

Vameu - Stiefel
und

Gummi . Schuhe

Kinderstiefel
und

Gummi ' Schuhe

Pilz - Schuhe
und

Pantoffel

Bis zum 33 . Dezember bleiben die Verkaufslokalitäten bis IO Ehr abends geöffnet .

Möbel
gtgtll EM und Ttiliahlung

in der Fabrik

KU . MoKKensaek ,
liili . : PanR Mraatz ,

H. , Rupptnerstrafie 5 .

Bcsiihtiannq ohne Kauf , Wang .

T eilzahlung
monatlich 10 Mark liesere elegante sb75iL '

Hemilaaßge u . Pületots «ach Maß,
bar Kasse allerbilligsle Preise von 3S Mark an.

— seihst — Stoff — hat
fertige von A) Mark an. J . Toaip « U> « » w» hI ,
Schneidermsir . , Prinzevatr . 55, Ecke DreZdenersir .

F . SohofU ' Feststile , Gräfte Kraukfnrterstrafte 74 .
empfiehlt I . und S. Weihnacht » , Feiertag zu Matineen . Außerdem
empsehle meine Säle wochentags zu Festlichkeiten und Versammlimgen

unter ganz eoulanien Bedingungen . 52952 °
Jeden Sonntag , Montag , Dienstag , Donnerstag : Tan » .

Herren
ilHflni , eigne elegante AnNrührangT 66702 »

�InUUCll Geringe Teilzahlung .

Z. Xurzdcrg , Neue Königstr. 47,

Jen Wert einer guten Suppe
lüftt Me gegenwärtige kalte Witterung so recht erkennen . Zur schnellen und Bequemen Herstellung nahrhafter , wohlschmeckender Suppen sind HAOGI ' s » nppenwüpfel a 10 Pfg . für 3 Teller dorzklglich
geeignet . Sie enthalten bereits alle erforderlichen Zuthaten und werden — nur mit Wasser — in wenigen Minuten zubereitet . Mehr als 80 Sorten wie Erb «- . Reis - , Gemüse - , Riebelesuppe tc . ( Zu
haben wie auch Maggi - Wiirze und Maggi ' s Bouillon - Kapseln in allen Äolonialwaren - Geschästen . ) — Eignen sich als prattische Weihnachtsgeschenke ganz besonders .



geben wir bei Einkäufen am

Sonntag , Montag , Dienstag , Mittwoch vom 7. bis

10. Dezember

und zwar bei einem Gesammt - Einkauf von

e ) Z
K5 Mark

% Dutzend Visites ®

vi
fo 10 Mark | f 15 Mark 1

l Dutzend Visites � | % Dutzend Cabinet i
I 20 Mark

g ' A Dutzend Makart |
nNr O' /Sv - a \ ' S2 \ �

■Bons gratis .
Diese

Bons sind für jede erwachsene Person zu verwenden , \ 7i 7i ~\ l �no�V % y�vy- ijl� -
und empfehlen wir solche als besonders beliebtes V VtZ�li Ii iCl wl 1 LO " 9 v�O wl l &Xs

Bei Bezahlung bitten wir an der betrettenden Zahl - Casse einen Bhotographie - Bon zu verlangen .

Trotz dieser ausserordentlichen Vergünstigung bleibt unser Räbcltt " Späl *" SyStCIÜ dennoch in Kraft .

■■ Bei Einkauf von einer Mark vergüten wir 4 Rabattmarken . ■■ « "

Diese Woche bringen wir zu sehr

vorteilhaften Preisen

in Tricotagen , Struittpfwaarttt , Wollwaaren , XcöerhanJschuhcn ,

Stoffhandschuhen , Scbubwaaren , Pelzwaaren ,

Damen-Gonfection, Damen - Wäsche, Corsets , Schürzen , Taschentüchern ,

Kleiderstoffeni Seidenwaren

Regenschirme, Cravatten , Tischzeugen , 3Di6lWd . r6n
Parjfimerien, Lederwaaren , Büchern . . . . . ..

. . . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . . . . .

.

. . . . . . . . . .

9 Nürnberger und Berliner Fabrikate .

Sonntag , den 1. Dezember

sind unsere Geschäfte

von 12 — 2 Uhr

geöffnet !

k Jandorf & Oo.
O. Spittelmarkt 16/17. SW . Belle - Alliancestr . 1/2. NO . kr . Frankfurtersir . M.
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Partei - l�acbrLckten .
GcmriiideratSwahlen . Bei den Stichwahlen in I i e r l o h n

erreichten unsre beiden itandidaten eine sehr ansehnliche Minderheit .
Sie erhielten 907 und 1002 Stimmen , während die bisherigen frei -

sinnigen Stadtverordneten rtit 1044 und 1050 Stimmen gewählt
wurden . In Neukirchen im Erzgebirge wurden drei Partei¬

genossen gewählt , wodurch zwei neue Mandate erobert wurden .

Von der Agitation . Tie grohe Rede Bebels zum Zolltarif
wurde von den badischen Parteigenossen in 180 000 Exemplaren
verbreitet . _ _ _ _ _ _

Socialdemokratischer Agitations - Berei « für den Reirhstags -
Wablkrcis Stralsund - Krauzburg - Rügen . Sitzung am Sonntag , den
7. Dezember , vormittags 10 Uhr , bei Ramlow , Schönhauser Allee IN .

Tocialdcinokratischer Agitations - Verein für de » Reichstags -
Wahlkreis Znllichau - Ichtviebus - Krofien - Sommerfeld . Dienstag ,
den S. Dezember , abends 8 Ubr , bei Lerche . RüderSdorserstr . 3: Mitglicder -

vcrsammlung . Es ist unbedingte Pflicht , das; alle Parteigenossen aus dem

Wahlkreise erscheinen .
Verein der Buchdrncker und Schriftgieher für Rixborf - Vrtü .

Sonntag , den 7. Dezember er. , nachmitlags 1 Uhr : PereinSversammlung
in Wcrneckes Festsälen ( jrüher Thomas ) , Hermannstr . 4!).

Achtung , Bicrabziehcr ! Versammlung mit Frauen am Senntag .
den 14. Dezember , abends S Uhr , im Gewerlschastshause , Enge ;
User 15, Saal 1. Tagesordnung : 1. Vortrag über das Uniallvcrsichcrungs .
Gesetz . Rcscrent : Herr Gutheit . 2. Kragebeantwortung . 3. Velschiedencs .
Nachdem : Gemütliches Beisammensein und Tanz .

Heute früh starb plötzlich unser
! uebcr Mitarbeiter und Genosse

All ) Schneider .
Ehre seinem Andenken I

telils BüeStinitei mi

ferlagsanstalt
Paul Sineer A Co .

Allen Freunden und Bekannten
I die tieftraurige Nachricht , daß mein
l oiclgcüeblcr Mann , unser guter

Vater mrd Groflvater , der Buch
I binder

Otto Schneider
am Sonnabend , früh °/4l Uhr ,
plötzlich im Aller von öl Fahren
an Hcrzlähmung gestorben ist.

Was wir in ihm verlieren ,
werden alle die ermessen können .
welche ihn kannten . Dies zeigen
hicnnit an die Uesbetrübtc Gattin

Kninia Sclinrider
nebst Kindern und Enkel .
Die Beerdigung findet am Mitt -

woch, den 10. d. M. , nachmittags
p. Uhr , von der Leichenhalle des
Eminaus - Klrchhoss m Britz aus
statt . öSSSL

OB

Nachruf .
Gestern morgen , früh Uhr ,

verschied im Alter von öl Jahren
unser langiähnger Kollege und
Mitarbeiter

Otto Sedneider .
Der Verstorbene war uns fielS

ein liebevoller Kollege , welcher
durch sein ruhiges , einfaches ,
l ' rcundlichcS Wesen jedermann mit
Achtung erjüllte .

Sem edler Ebaraktcr soll uns
allen ein Porbild sein und wird
er stets in dauernder Erinnerung
bleib eu.

Das Personal
der Buchdruckerei VerwSrts

Paul Singer & Co.
Die Beerdigung findet Mitt .

woch, den 10. d. M. , nachmittags
3 Uhr , von der Leichenhalle des
EmmauS- jtzirchhoss in Britz aus
statt .

ceatfal -ÄMaM
BueliMüder.

( Vcrwal ' - ungestelle Berlin . )
Gestern früh >/, ! Uhr verschied

vlotzlichunscrlangjahrigersKalfiercr

Otto Sedneider
an . Herzlähmung . 2S/S

Die VcrlvatMngssteUe sowie
Kasse vertiert in ihm einen ihrer
wchligsten und auwpscrungs -
bereiten Milarbeltcr . Sein biederer
Charaller , sein sreundllcheS Welen
soll unS stcls ein Vorblld bleiben .

01« Ortsverwaltung .

Allen Freunden u. Verwandten
le traurige Nachricht , dag mein

! lieber Mann , unser guter Vater ,
I Bruder , Schwager und Sohn , der
j Arbeiter

> Viikelm Kleniann

« q demLaz .
I Kirchhos statt . S0 ! b

Die trauernden «inlerbliebenen .
Reiliickendors , 5. Dezember 1002.

Freunden und Bekannten zur
Nachricht , daß meine unvergetz .

lichcFrau , liebe gute Mutter

Johanna kehiinx
geb. Gohr

nach jahrelangem , schmerzhaftem
Leiden am 4. Dezember 1902 ver¬
storben ist. 9036

Die Beerdigung findet Sonntag ,
den 7. Dezember , nachmittags 3 Uhr ,
vom Trauerhausc , Excrzicrstr . 17,
aus nach dem neuen Fnedhoj der
Paulsgemeinde statt
Die trauernden Hinterbliebenen

Gustav Behling neb «' Kindern .

Die Beerdigung uonJK . Waclm -
inath findet umständehalber heute
um 2- , , Uhr statt . _

58602

Am Sonnabendvormittag 8' / , Uhr
entschlies nach langen Ueiden unsre
imiiggeliebte Mutter , Witwe

Opati
geb. Rost .

Die Beerdigung findet Dienstag -
nachmittag S' /s Uhr von der
Leichenhalle des neuen Luisen -
Kirchhofes , Rixdorj , Hermannslrafie
aus statt . Sl2b

Die trauernden Hlnterdliebenen .

Gesangverein
Einigkeit !!.

Zeigen hiermit an , das; unser
langjähriges Mitglied , der Ardeiter

Viideini Klemanu
heute vormittag 11 Uhr ge¬
storben ist.

Die Beerdigung findet Montag -
nachmittag 3 Uhr auj dem
LazarnS - Kirchbose statt .

Dir werde » sein Andenken
ehren . 902b

Reinickendorf , S. Dezember 1902 .
Der Vorstand .

Lisdsim Karpfenteich
Treptower Park .

501� .

Beute : Grosses Konzert «

r Bis io Uhr abends beleuchtet . - WU

lerliner Bock-Brauerei
Dempekhofer Berg . Jeden Sonntag : Fidicinftraste 8/3 .

Prazrwarskß » Uonzeert .
| ( Kapelle d. Königin Augujta Garde - Grcnadier - Reg . Nr . 4 in Uniform . ) |

| m HolMoUtra - SM: Großer Ball .
gnlang 5 Uhr . llntree 30 Pk. 500- 12*

Empfehle den geehrten Beremen Dole zur Abhaltung von
Pe « tllcliltvlt « n . August Kaddatz , Oekonom .

Central - KraBken- u. Sterbekasse

der deutschen Wagenbauer .
Bezirk Cesnndbrnnncu .

Nachruf !
Am 1. Dezember d. I . verstarb das

Mitglied 900b

ftmi Koch .
Ehre feinem Andenke » !

Die Ortsverwnltnnif .

Beteiligung
der Beerdigung

undFür die ,i ,
Kranzspenden bei
meines lieben Mannes und VaicrS
KnrI Bethgc sagen wir unfern
herzlichsten Dank . SS7b

Ttzran Bekhge nebst Kinder » .

lumect - und
Kranzbinderei

Richard Engslke,
Reichenhersep-Slrasse 164,

Ecke Mariannonstr .
Specialität

B
Teroinnkrilnze .

+ �lchtnng ! +
Kratiltevlmsskll -Mltglikder !

Wir haben die Filiale Frankfurter
ANeel 4 » imsres Massage - Jnstituis
iiackx Holzmarktftr . lv verlegt .

Sprechstunden von 4—7 ' / , Uhr .
Sonntags . 10 —12 .

Haupt - Institut Kleiststraste 13 .
Telephon - Amt 11 , Nr. 3317 .

CarllVoIter u. Krau , Masseure .

Nur 28 Königslr. 28
an der Neuen Friedrlcbslras !

empkelilo ich aus meinem .

fiicli�kierU
grosse Partien

wunderbar schöner u. vorzügL
haltbarer

Teppiche ,
Portieren , Gardinen ,

Reise-, B! m- , Schlal-, Bett-

oud Steppdecken etc.
CffcOI nnter

bis 9U | a Preis .

J. Adler

Teppich - Haus
biiiaber J . Adler

jetet nur

28 Königstrasse 28
Ee empfiehlt sich des späteren

grossen Andranges wegen den
edarf schon jetzt zu decken .

blonntagK geUfThct .

(Systein Eug. KonraU) Institute (System Eng. Konrail )

für elektromagnetisclie Therapie
Berlin W. , Hamburg , Köln , lieipzig , Wien IX . ,

Budapest , Rom ,

demnächst auch Frankfurt a . H. , Hünchen :c.
Die ärztlich geleitete Behandlung ist wirksam bei Nervenleide « , bes.

Neuralgie ( Ischias u. a. ) . Kopfschmerzen aller Art ( Migräne u. a. ),
Neurasthenie . Schlaflosigkeit :c. , serner bei rheumatische » Er >
krankuiigc » ic .

Sprechstunden der Anstaltsärzte im Berliner Jnstiwt , AugSbm - ger »
stratzc 62 : Sanitätörat llr . Adler 10 —12 , Dr. C. Ulienfeld 12 —2 , Or. Krefft
3 ' / »—7 Uhr . Prospekte gratis .

Die Verwaltung .
53152 * _ _ Berlin W. , Augdburgerstrafte 62 .

CANARIA
ältester Verein für Dieb -

hsber und Züchter des
Kanarienvogels in Berlin .

Große Ausßetiung von Kauaneuhähnen
verbunden mit einer reichhaltigen Abteilung von Verkaulsvfigeln vom 6. bis
8. Dezember 1902 in Beckers Festsülen , Kommandanlensfrasse 62.

9 . Dcssember . abends 6 Uhr , Auktion von Kanarienhähnen .

Die schönsten und passendsten

Weihnaehts -

Geschenke
sind gut gearbeitete 69192 °

Steppdecken
Am besten und billigsten direkt

in der Fabrik

Bernh. Strohmandel
Berlin 8 . ,

v * Waitstr . v » ,
wo auch alte Decken eufgarb . werden .

Sonntage vor Weihnachten geöffnet !

xä
ra

Lemkes Heizapparat
mit Ehamottcn , P A. a.
S. 104 318, w 5 Min . mit
wenig Feuerung warme
Zimmer . St . 4,50 , vern . 7. 50
u. t0M . . s . Küchclu . 2. 2SM.

Berlin . Sedaftiauftr . 4. s883b

aas Beste Ist da » BlMgete !

Vernebsne
Berrengarderebe

nur nach fflass .
Winterpaletots , reinw .
Stoffe 67 M. und 50 M.

Jackett - Anzüge , vor -
eüglich im Tragen , 51 . —,
44. 50, 36 M. Rock - An¬
züge 56, 47 M. Gehrock -
Anzüge 61. 60, 51,70 M.
Gute Arbeit — Vorzüg¬
licher Sita — Moderne
bewährte Stoße — Feste
Preise — Barverkauf —

Versandhaus

�8. Goldschmidt ,
55 Kronenstrasse 55

zwischen Charlotten - u.
Friedrichstr . — Kein
Laden — Geschältszeit
bis 6 Uhr .

Das Tepplch - Fabrlk - Boger Berlin - Schöneberg , llaaptstraase 1 , eröffnete in einem Lagerraum einen Special - Verkans von ca.

ISOO Teppichen
in allen Grössen und Qualitäten

( nicht Reiseniuwter )
fstese Teppiche , welche tadellose , elegante Exemplare und in den neuesten Desstns' gehalten sind, wurden nur als Muster - Teppiche gebraucht und werden.

,z sonstigen regulären Listenpreises zum Verkauf gebracht . Der Verkauf dieser Teppiche findet nur Sonntag , den 7. ,
St * . , nachmittags von 2 - 7 Uhr , im Lagerraum des Teppich - Kabril - Lagers Hauptstr . 3 —6 ,

Hoj links , 1 Treppe statt .

v t T-- tuuiuo v, cti
daher für circa die Hälfte des „
Sontag , den 8. , Blenetesg , den 9 . d « .

jratikjtirter
Grosse FritMer Strasse 101

und

Kraut - Strasse i .

Paul lieumann
aus Sudapest

mit seiner aus ersten ungarischen

Künstlern bestehenden Kapelle .

Eiatritt frei .

1. «

frankfurter

Liter Kütten - Bräu 15 Pfg.
pUfener Urquell , 6paten - ßräu .

Cdlener Cafe , 6 Billards .

• UNVERGUICUt
füllkräfil� und haltbar sind |
ehsTAylusnc

echt chinesische MAN OARIK -

MONOPOLDAUNEN
A. feeLgtfdiä . t Ist fti *. JH. 2. 85.
Daunen , wie alte inlandtlchen
aaranti « neu, 3- 4 Oiö. su geotzem
Oberbctt onSieickend . Viele An¬
erkennungen Beroackg - umlonst .
Veriand nur allein von der ersten
Seeifedernfabrit m. elette . Seeried .

�IIMV UIZtlthllUN
». e - niuzerms - rw . «».

Rote»Z»(ZeItl-Bntterle 13 . - 18 . d. M.
bu » e h 8,50 IMf.

empfiehlt die Gliloks - Kollekte

J . Rosenberg ,
81. Kammandantenstr . 51.

_ Porto u. Liste 30 Pf .

10 0! bei Barzahl .

0 Grosser Umsatz
kleiner Nutzen .

Von SO —OO Hark liefere
hochfeine Anzdge and

Winter - Paletots
SMF " nach Mass . - WG

Schwere | A u
Bncksktnhosen In .
Feingeotreifto 10 OO U
Kammgarn • Hosen 12 ~ 2U In .

Tadelloser Sitz garantiert .

X Weger, SMtonttelster ,
Rosenthalerstr . 8/7 , I

Kein Laden . — Amt III . 8524.

Herren » Uhren
MG - verfallene " GBE

goldene Itkarätig Spninqdcckel
50,00 an, silberne 5,50 an.

Damen » Uhren
grossart . Auswahl , 14 k. 12,00 an,
KZW hochmoderne Muster . ' �M

Verfall . Brillantringe
V Mi an w 601( 1 und
IVCIICII prima Doubli

Fahrräder .

Lieibbans

Neue Sehönhaiiserstrasse IU.

Siitzlicijes Weihnachtsgeschenk
für Damm aller Stände .

z. K. Qarlch,
BUs ton - Fabrik

Berlin .
Stallschreiberstrasse 22,
kein Laden , lein Händler ,

Billigste Bezugsquelle
empfiehlt Büsten n. Mast ,
keine Anprobe mehr nötig ,
sowie verstellbare Büsten .
Dieselbe wie nebenstehend
von 7,50 M. an , ohne
Ständer von 2,00 M. au .

Zahlreiche
Anerkennungen .

Preisliste gratis .

Ooldsne u. illdims Modallls fsrU 1000.

BeiHnsleD,Aslhma!
Onuecnltibcn , Sr°nchiall »>«rrh .
Atrninot , Hellerkei ». AuSwiiri ,
ttruilnmfte », ILcrslIjleimnnn , ttrhl
t »»flr >«en, . »r ««rn im Hnlsr , Nach«.
lchweiß , Zuftuluza , S- töltuua und
Echlaftollatrii ist die veilkras ! von

Podrs Dronibecrtuft
für Erwachstn » und Nindrr rrurobt !
» Nlolche > Mark, S gl 3,50 Kort .

I ' ohl *» Hrombeorlionbunk
wodl schmeckendnndschleinllijseud . ' / . Psd
' "' ÜfcÖaliltlcnflchr . Scfolflitr ■' ■

BBörgPohl . Orogeri #,�
armfittt .
Btlg ,

Brunnen sir . ii ?

| »wnsl nlrgcmls .

iDcr billige RoPcnbcrg
®

Samen- ßapes,
Saccos ,

" " "

enorme Auswahl , spottbillig .
Knaben - Anzüge , Knaben -
paletois . Knaben - Soppen ,

MZckclienkleider
zu Spottpreisen .

! Itfltzta z- Daincnlnäntel - Konscktwn ( '
] | ilCOlC und Kindergarderobe . ! !

Zuschnitte stets gratis .

Bosenberg , 5373L *

8 Kottbuserdamm 93 .

Bon M . 38, - an !
Winterpaletots nach Maß . relnw . ,
neueste Stoffe , bestc Zutb . , 2 Anpr . <
' ür Sitz goldene Medaille . Mitt

lüstern komme ins Haus . Post .
karte bndwlg Engel . Pmu -
lauerjtrave 23 II , Alexanderplatz .

Gegr . 1893 . 79/11



Grosses Lager

Brillant-, Opal-, Türkis-, Simili-, Korallen-

und Granat- Schmucks .
Goldene Ketten nach Gewicht und billigeter Fafonfaerechnung .

Dukaten - Trauringe
in Jedem Gewicht am Lager . 5936LS

H. Zimmermann
Berlin SO . Juwelier . Oranienstr . 206

Uhren- Grosshandlung .
Glashütters Uhren .

Grösstes Lager

in goldenen und silbernen Uhren .

Gold ' tt » SlIbOTOIErOU ' �ObVlk « Goldene Damen - Uhren Mk . 15,75 an .

Silberne Herren - Uhren mit Kette Mk . 10 .

Goldene Herren - Uhren Mk . 30 an .
Eigne Werkstatt für Neuarbeit mid Reparatur .

Telephon : Amt IV No . 65- 19.

„ Es iß nicht alles

Gold mos glänzt
"

lind „unter einer gute « Schale verbirgt sich est
ei « schlechter Kern " , das find zwei Wahrheiten ,
die sich in dieser Zeit manchem ausdrängen , wenn
er den verschiedenen Geschäjten seine « Besuch ab -

stattete , um seine Auswahl für die Weihnachts -
Überraschungen zu tressen .

Ms ein sehr praktisches Geschenk gilt von jeher
eine schöne Lampe ; doch Ist man gerade in dieser
Branche durch die verschiedenen guten und

schlechten Beleuchtungsarten in letzter Zeit miß -
trauisch und vorsichtig geworden . Will man nun

eine Lampe haben , die den weitgehendsten An -

sorderungen genügt , so wähle man die

Mit dieser Lampe neuester Konstruktion wird
der Beweis erbracht , daß der nie rastende

Erfindungsgeist aus dem Gebiete der Be -

leuchtung — neben dem Gas und elektrischen
Licht — die uns liebgewordene und in der ganzen
Welt eingebürgerte Petroleumbeleuchtung zu
höchster Blüte gebracht hat . Denn die

Phloxlampe ist eine Petroleumlampe ohne
Glühftrumpf , die alle bisherigen Lampen im

wahren Sinne des Wortes in den Schatten
stellt . Das Geheimnis der Phloxlampe besteht
in der rationellen Ausnutzung des Petroleums

l ) . K. - V.

und in der überaus einfachen Anordnung der

Brennvorrichtung .

Die Phloxlampe wird wie jede andre

Petroleumlampe bedient , ist ohne weiteres in

Gebrauch zu nehmen und brennt ohne Glüh -

strumpf hell und ruhig , weshalb ihr die Gesell -

schast Phlox ( Berlin W. 66) die Ncbenbezeichnung

Petroleumglühlicht ohne Glühstrumpf ge¬

geben hat ; denn die von der Phloxlampe

erzeugte Flamme verdient diese Bezeichnung .
Die Lampe brennt selbst bei kleingestellter

Flamme völlig weist , rnhtg und absolut

gernchlos , was von andern Petroleumlampen

nicht behauptet werden kann . Der Petroleum -

verbrauch ist sehr gering und trotz der hohen

Leuchttrast nicht größer wie bei den meisten

Tischlampen .

Es ist sonach mit der Phloxlampe eine

ideale Beleuchtung geschaffen , da auch der

Aerger , welcher durch die Empfindlichkeit und

Veränderlichkeit der Glühstrümpfe den täglichen
Kummer mancher Hausfrau bildet , wegfällt ,

abgesehen von den Unkosten , die durch das oft

nur durch Unvorsichtigkeit notwendig gewordene

Auswechfeln der Glühstrümpse entstehen .

Die

Gesellschaft fhlox,
Kerli » V. 66, Wh- lmp . 55,

hat zwei Lampengrößen in verschiedener Form
in den Handel gebracht , von denen schon die
kleineren größere Helligkeit entwickeln , als die

meisten Glühlichllampen mit Glühstrumps . Die

Anschaffung der Phloxlampe macht sich schon
in kurzer Zeit durch die große Ersparnis a »

Petroleum dezahlt . 59142

Prospekte versendet die Firma kostenlos .

TAITS

die beste Imitation

der Weit !

können gewaschen und gereinigt werden , wie echte Diamanten , und Ist
kfinetllelien Rilckeieite abhüns

'Unsre Steine Können gewasenen und gereinigt
Ihr Glans von keiner kilnwtllelien RückHeite abhängig .

Unerreichte Auswahl in den neuesten Mustern in : Ringen , Bronchen , Ohr¬
gehängen , Krawattennadeln , Hemden knöpfen , Manschettenknöpfen , Haar¬
nadeln , { Schnallen , Halsketten etc . zum Preise von 0 %

Wir bitten unsre reich illustrierte Preisliste zu verlangen , AM Mark
■ - . . . das Stück .die an Jedermann auf Verlangen gratis und franco versandt wird .

Ohrgehünge und Manschettenknöpfe G,00 Mark das Paar .

Die febonften Schmuchs
in reichhaltigster Auswahl vorrätig bei

MAX BUSSE , Uhren

und Goldwaren ,

57831 ,

L
Mit Jedem verkauften Gegenstand geben

wir eine schriftliche Garantie . 3 [ Nicht Convenierendes wird jederzeit bereit -
willigst kostenlos umgetauscht .

PosthestoUungeu an unsro Adresse Berlin W. , Friedrichstrasse 169, werden promptest ausgeführt .
Versand franco nach Empfang von 0,30 Mark , oder gegen Nachnahme von 0,50 Mark .

Tait' s American Diamond Palace, Berlin,
Cenfral - Hotel , Laden 15 Friedrlclistrasse 169 i Friedriehstrasse 18!

zwischen Oorotheen - und Georgen -
Strasse .

zwischen Behren -
und Französische Strasse . Mohren .

zwischen
und Tauben - Strasse .

Joseph Peter Jj
Uhrmaclier u . Juwelier ,

urgerstraste 81 , am Balten - Platz .Petersbnrgerftraste 81 , am Balten - Platz .

Streng reelle Bedienung .

Dr . med . Schaper
homöqp . Arzt «. Spet . - Arzt f .

Haut - u . Harnle klevif
Frauenkrankh eiten .

Königgrätzerstr . 27 . Spr . 9- 1. 4- 7,

Jacob Katz
BERLIN

Alexander - Strasse No . 1,
gegenüber dem Bahnhof .

Rur 8,50 M . kostet dieser ganz vorzüglich laut
spielende Phonograph , der trotz seines staunend
billigen Preises von solider Arbeit ist.

Künftlerwalzen 75 Pf .
Mgespielte Walzen werden in Zahlung genommen .
Bei Wnahme von IS Rerollna - Ktinwtler »

walzen kostet dieser Phonograph « nr 5 M .

UM* " Jeder Käufer , der seinen Auftrag für
Weihnachten vor dem IS. Dezember erteilt , crbält bei
einem solchen von 10 M. an einenphotographischc «
Apparat mit Zubzhör gratis . " MG

Große Spielwaren - Ausstellung sowie Festgefchenke jeder Art .

175 , Braimenstrasse 175 .
Strassenbahn - Haltestelle an der Invalidenstrasse .

Massiv goldene Ringe von l,5� -
\ Brillanten . &

Silberne u. versilberte Tafeigerlte u. Bestecke

Goldene und silberne Uhren
sowie Uhrketten in massiv Gold , Doubld , Silber , Talmi etc .

vvlSL '

Gut
gearbeitete Regulatoren, Khge- tOtren Stand- Uliren eignen

Fabrikats .

Sämtliche in den grossen Räumen meines Hauses ausgestellten Waren sind solide gearbeitet trotz
der billigen Preise und bürgt das 24 jährige Bestehen meines Geschäfts für die Reellität der Bedienung .

Das Kleine Berliner Adressbuch
aebst gi - owNem Plan ,

jedem Haushalt ein Ersatz sur das notwendig teure und unhandliche
große Adreßbuch , kostet in Vorbestellung , welche nur noch kurze Zeit an¬

genommen wird , mir I M. ( Ladenpreis 1,50 M. )

Inhalt : Behörden , Küche » , Schulen , öffentliche und private Ein -
richtungen , Vereine , Innungen :c. Sehenswürdigkeiten , Verkehrs ,
- inrichtungen , Strassenverzsichnlss von Berlin und der Vororte nebst An -
gehörigke ! » der Straßen zu den Post - , Stadt - , Polizei - , Gerichtsvollzieher -
Bezirken und Kirchspielen . Fahrpläne , Zheaterpläne und Preise . Gemein -
nütziaes , Branchenverzeichnis mit Angabe empfehlenswerter Firmen . Jnter -
effänie Lektüre , Artikel über : Berlin als Gemeinwesen : Geschichtliches von
Berlin ; Was von rechtlichen Verbältniffen in Berlin zu wissen notig ist :
Allgemeines von Berlin ; Berlin als Deutsche Reichshauptstadt ; Berlin als
Fremdenftadt z�sFremdenkolonieu ) ; Allgemein « Ratschläge , Besichtigung� -�

. . . . . . .In als Kunsi -vrogramme ; Berlin als Handels - und Industriestadt ; Berlin
und Thealerstadt ; Berlin als Musikftadt ; Berlin als Sportstadt ; Berlin in
der Lilteratur ; Das mllitärische Bcrlw ; Bcrim und die Mode ; Berlin «
Humor ; Die weitere Umgebung Berlins .

SVL, Wilhelmstrasse 24.

Massage - Inftitttt
von Fr . H . Maniai

Masseur für sämtliche Kranken - und
HllsSkaflen . S235L »

Rcanncavti - . 10 .
Herren vorm . v. 10 —18 ,

Damen nachm . v. 3 —4 .
Filiale : Tacmstc . 46 .

parle

Berlin

Prämiiert mit goldenen Medaillen .

Carl Zobel
Berlin 80 . , Köpemcker - Strasse izi , Eckhaus

Beste Herren - u . Knaben - Garderoben
der Gegenwart !

in reichster Auswahl und in allen Größen , auch für sehr korpulenie Herren . Lehr
billige , aber feste Preise . Ich verpflichte mich , jeden Artikel in besserer Aus -
sührung und bedeutend billiger zu liefern , wie die sogenannten Ausverkäufe und
Rcllame - Gcschäste . Anerkannt nur Kundcn - Arbeit , eigne Fabrikation , elegantester
Sitz . Für jedes bei mir gekaufte Kleidungsstück übernehme ich volle Garantie .
Für Maß- Bestellungen großes Slofflager aus den » Zu - u. Auslande . Werkstätten
im Hause . Der langjährige guteRus meiner Firma bürgt für geivissenhaftc Bedienung .

> I �l?MI 99 < > > 6666661 666

Leipzig

Brüssel

Unglaublich !
Wlnterpaletot - StolFe — 8,56 M. per Meter .

Anzag - Stoffe — hochneu — SM . per Meter .

Tnchkamingarn , la Qualität ,
für elegante Gesellschafts - Anzüge und Fracks .

4,70 M. por Meter .

Qoolo in Tuchatofl an f
HeSlU spottbillig »

Cudif abrih - Niederlage

Koch & Seeland
Berlin C. Boss - Strasse

lliuslH
werke mit auswechselbaren Nolcnscheiben . Schönste

FamLienuntcrhallung . Geringe Teilzahlung .

Neue Konigstr . 47 ,
2 Treppen ( am SllejMderplatz . bg7IL '



Silberwaren .

a
a
9
e>
s

b
e
9

BERLIN C. ,

Grün - Str . 8 —4 ,
in unmittelbarer Nähe der Petrikirohc .

Xlchelwaren .

_ ä
BERLIN C. ,

�0 Grün - Str . 3 —4 ,
in unmittelbarer Nähe der Petrikirche .

Reelle u. billige Bezagsqnelle
in Taschenuhren , Wand - und Standuhren , Silber - und Altenidewaren , Goldwaren aller Art,
Opergläsern , Barometern und Thermometern , photographischen Apparaten und sämtlichen

Utensilien , selbstspielenden Musikwerken , Ghrlstbaum - Ständern mit Musik, Luxus - und

Gebrauchs -Gegenständen in Nickel, imit. und echt Bronze, Silberzinn und Eisenguss .

Nickel - Herren - Uhren . . . . . .von 4,00 an .
Echt goldene lange Damenketten ,

mit Schieber , 130 cm lang . , von 11,50 an .

Bronzewaren .

Tafelaufsätze , versilbert . . . . von

Kaffeeservice , vernickelt , Iteilig . von

Fruchtschalen , versilbert . . . . von

Brotkörbe , vernickelt

. . . . .
von

Butterkühler

. . . . . . . .
von

Sllberzlnn .

3 , SO an .

5,75 an .

A,S5 au.

1,S5 au.

S 50 an.

Knaben - Garderobe
für das anicr von 2 bis

18 Jahren
empfiehlt in reichhaltigster

Auswahl
zu den billigsten

Preisen die
Knaben - Garderoben -

Fabrik

- - - »�ürlSustSSt.
0. . Koppenstr . 85 ,

2 Minuten v. Schlefischen
Bahnhos .

Herren • Garderobe
nach Mass .

Grosse Betten II M.
Oberbett , Unterbett , 2 Kissen mit
neuen Gedern reichlich gesüllt .
Bessere 15 . 73 . 13 . 50 . 1- Mchläsr .
17 . 50 . 23,50 , 27,50 , 35 M .
h

1 . 30 . Mandarinen - Daunen ,
best , ftülllrast , 3 —4 Psd . zu groß .
Oberdett , 1 . 90 . 2 . 40 u. 2 . 85 .
Versand streng reell imt . Nach -
nähme . Vergackung srei . Nicht -
passendes zahlen Betrag zurück .
Preisliste . Muster gratis sraneo .

Serliner Ketten -Fabrik
R . « irschberg u. Co .

Berlin 0. 22, Hackescher Markt 1.

Der

Weihnaehts - Verkauf
bietet in allen Lager - Abteilungen
Waren für Geschenke geeignet , zu

- - - - - - - sehr billigen Preisen . - - - - - -

Berlin W.
25 Ldpzigerstr . F. V. Grünfeld

Landeshuter Leinen - u . Gebild - Weberei .

Adolf Fleck ,
Altcnbnrsr 1 S. - A. , Kofteritzersfrasse .
- Versand nur erstklassiger , mehrfach

höchst prämiierter 48/11 »

Zugharmonlkas ,
Bandonions � Concertinas .

Preisliste gratis und sraneo .

» . unter Fadenpreis
kaust man

Ketten . Ringe ,
ihron Broschen .

L Brillante » ,e . te .
V » » » vnn , � Leihhaus

H , Graff , Beuthstr . 5.

RumSCI ] & RsrnM, Maschinenfabrik , FOfSt Ii L
Wäschereimaschinen ssisl

für Dampf - und Rand - CGaochanstaltcn .
Ca. 350 Stück im Betriebe .

Wasch-
MASCHKi. -

. Kit
UNTERFEUERWe

Ca. 1200 Stück im Betriebe .

Pateht
PiÄns
ßlANZ-
MASCHINE

Von Mark loO, — an . Von Mark 250, — an .

Wir fabrizieren komplette Einrichtungen für Wasch -
anstalten . Instftnte , Heilanstalten . Hobel » etc .

Billigste ?hotographische Handlung.
Handcamci ' a zu 6 Aufnahmen , 6X0 mit

Heit - u. Momcntverschlufi , M. 4,50 . Hochelegant
für 6 Ausnahme » , 9X12 mit 2 Spiegelsuchern ,
M. 9,00 . Unerreicht ! Hanckcaraena tZen »
rnanla für 12 Aufnahmen , 0X12 mit regulier -
barem Zeit - und Momcntvcrschlus ; und Zähluhr ,
M. 20,00 ! derselbe etwas einfacher M . 15 . 00 .
Zfunsibnnm Ktntlv - ,Appana > t . 9X12 n- iu -
plett mit Objektiv - Statio ». dopp . Kassette , M. 15,00 ,
Größe 13X18 mit doppeltem Bodenauszug und

Zahntrieb , kompleit M . 35 . 00 inil . Aplanat mit Jrisblcnde . Blitz -
lampc M. 2,00 . Elegante Preisliste gratis k 6S01L *

Grass & Worff , Berlin ,
Hauptgeschäft : Junkerstraste 1. Filiale : Potödamcrstraste 9 .

% \ Manufacturwareii = Sortiments = Geschäfte � �
R . & S . Moses r

Reinickendorfer Strasse

Rudolf Moses
Metzer Strasse 41

Ecke Dalldorfer Strasse , an der Markthallo Weddiug � Ecke Weissenbiuger Strasse , in der Nähe des Schönhauser Thors

gehören zu den grössten und ältesten Lieferanten des Rabatt - 8parvereins „ forden " .
Wir offerieren ausnahmsweise ;

ejctra - Hngcbot passender « lc : bnacHts - 6escbcnhc .
SS " " Gratis crhSlt Vorieeigcr dieser Annonce bei einem Einkauf von 5 Mk . einen hochfeinen Toilettenspiegel ! " • S

_
J Confection

Q | ii e q | | Eeine Wolle , ganz gefüttert , A NN
D I Ii 0 6 II neueste Streifen . . . . .fiOU

Costomrock T0� Td. 3,75
UntGrfOCk Moirö , elegant garniert . . 3,90

Kleiderstoffe

Hauskleid �Egewebe" st ?s' gu.tcs. 2,25
Promenadenkleid XÄbin ' l min

� 7,90
Schwarzes Kleid Swo� ' m" " ' 4. 75

Beinen- u. 8antnwollwaren
la . Dimiti ohne Naht , 1 Deck¬
bett , 2 Kissen 4,40

Hemdentuch �w�,Äch . 1 7°. � 2. 35
Gedeck mit 6 Servietten neueste Dessins 1,45

Möbelstoffe |
_

Qualität , neueste g QQ

.

'

2,50
SChl3fd6Gk6n Wolle , gross u. schwer 3,50

Teppiche ST . . ,

Gardinen �

FertigeWäsche

Damenhemden 2. 95
Dnpbund Beinkleid , schwerer Velour Q AK
nUUR n Volant mit Languette , Garnitur 0,fü
Wirfcphaftc Schürze , imit . Lern , wasch - n QRnillOblldlli - echt e: £tra breit u. Volant w,öO

Wollwaren

Herren - Strickweste IahÄnc 1,95
Norraalhemd 0,95
Strümpfe �trieSen Herrei1 ' Wo110 0,28

Herren - Artikel

Seidene Cravatten Srons Keeatt. es: 0,50
Sweater L0lffintwttiert' neue Musterl,45

Regenschirme
ier

. . . . .

Cöper - Gloria ,
Qualität , . .

gute 1. 95

? utz - ti . 7elzwaren

Damenhüte garniert , chic gearbeitet . 1,45
Pelzcolliers gXsR ? 6: �1,25
Mutten Nutria , gute Ausführung . . . 3,90

lapieserle - Enormes Lager löflig - gesliekler Yorgezeiciineter Artikel en staunend billigen Preisen .

JP Keine Ausnahmetage ! � Stets allerbilligste Preise ! Keine Reklame « Ausverkäufe ! �

Centrai - Leihhaus , Jägerstrasse 72 , Scke
Kanonierstr .

40 Verkaufsräume . 45r jpr Gröfstes Institut seiner Hrt in Berlin . M JBt 40 Verkaufsräume .

Täglicher Verkauf von eleganten , modernen Herbst - und Winter - Paletots und Anzügen von Mk. 10, 12, 15, 20, 25 - 30 Prima .
Knaben - und Jünglings-Anzüge , Kammgarn - Anzüge . Hochzeits-Anzüge , np ® crhiienf mcJtfL Geh- und Reise-Pelze. Ein grosser Posten Teppiche.
Alles fabelhaft billig . Tannende eleganter Herren - Ciarderoben - MW sind Jetzt znr Winter Saison znm Terkanf gestellt , nnd sind Banchsachen , selbst fllr
die korpulentesten Herren passend , In grosser Auswahl vorbanden . DI ' | _ _ ■ ■

_ _ BMS " Bitte genau auf Hausnummer 79 za aehten . �M ■ OslZs iCOUZs LöBSlälUUS «

Sonntags geUfTnet von 7 — lO nnd 18 —9 .



Die liiihWen Weihilachtsgtschckiie.
Singvi ' Ißäkmssokinvn

Singen �ekmesekinen

Singen Diäkmssekinen

Singen Ißskmssvkinvn

Singen DSekmesekinen

sind nlusiergiiltig in Konstruktion und Ausführung .

sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Gewerbe .

sind die meistberbreiteten in den Fabrik - Betrieben .

sind unübertroffen in Leistungsfähigkeit und Dauer .

sind vorzüglich geeignet für moderne Kunststickerei .

Melr - lZiissreUimg
Pari » 190 «

„ Grand Prix "
Htichste Auszeichnung !

£ , »? üncntgcltUclicr Ontcrricht in allen häusUcben JSSbarbeiten . — Lager von Stich leide in grosser farbenauswabl .

Elektromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch .

# # #

[ 58092 -

Singer Co . Uahmaschinen Art . Oes . » Um Strasse 32.

Filialen i n a l l e n St a dt g e g e » d c n .

ZZusstellurigen ,902

gkiimde!' giMM!»!e!!zi!Ik!
Voi1' ' iuiii !i lZglllm�eilsüIel

lllM ! GoldeneMeilaille . l

Heize
mit

07901 . 4

lenwerKe
�

MONGPO

55 Srikets 55

Metzner " 3 Korbwarenfabrik
Berlin , Audreasftr . SZ . gegenüber Zlndreas - Pl .

II . tSeschäft : Vrimitenstr . 93 . Humboldthain .
III . Oefctjüft : «enfieistr . V7 . Moabit , HauS - Nr . achten
IV . Gesch. : Leipzlgerftr . 31 u. 55 , unt . d . Colonnad .

Grösstes Lager Berlins .
1000 Bark Belohnunff zahle ich jedem , der

mir in Berlin ein gröberes �PeciaVGeschäst in der
Branche , als das meinige , nachweist . Diese Belohnung
biete ich schon seit IS Jahren aus , und ist meine Kon -
turrenz gar nichtm der 2age , diese 1000 M. zu verdienen .

Kinderwagen ,
Puppenwagen ,
Leiterwagen ,
Sporbwage »,

tu

Grösste Auswahl !
Konkurrenzlose ,
billige Preise !

Zusendung
prompt und

franko !
Kinderstuhle ,
KindermSbel ,
Triunphstühle , , . . „ . ,
Kinderbettstellen | Au' Wunsch de

Sämtl . Korbwaren 1 Iveme Zahlweise .
Meine weltterUiimten

Artikel tragen zum Schutze
meine Firmenmarke . Man
verlange ausdrücklich nur

diese .
Wlederverkllafer

- In allen -
Teilen Deutschlands .

Gegründet 1873 .

lüf
Schweizer Uhren - Industrie .

Allen Fachmännern , Offitieren , Poet- , Bahn
und Pryliceibeamten , sowie Jedem , der eine
«Ute Uhr braucht , enpreblen wir untere
Original Schweizer Elektro - Gold - Remon-
toll • Uhren . Diese Ubren besitzen ein vor¬
zügliches , verlässliches , 36 stundiges
Werk, sind genaues ; reguliert und er-
prob : und leisten wir dir jede Uhr eine
dreijährige , schriftliche Garantie . Die
Gehaose , welche auf dar Pariser Weltsua -
stellun « mit der goldenen Medaille euege-
zeichnet wurden , bestehen aus 3 Deckeln mit
Spruugdeckel (SavonetteJ , aind hochmodern ,
prachtToil snegeetattet , feinet guitlocbiert
und graviert und mit echtem Golde auf
elektrischem Wege derart überzogen , dase
eie das Ansseheu von echt goldenen Uhren
beeitsen und der beste Krsats für teure

. , . . goldene Uhren Sind. Preis einer tlerren -
Odsr Oameruhr nur 15 Mk. ( früher S5 Mk. ) tränke u. zollfrei . Zu jeder Uhr ein
Futteral gratis . Hochelegante , moderne Elcktto - Goid- Ketteu für Herren nnd Damen
( auch Halsketten ) » 5. —, 8. — und IS . —Mk. Jede nicht konvenierende Uhr wird
anstandslos zurückgenommen , daher kein Kisiko ? Vereandt getan Nachnahme oder
vorherige Geldeinecndung . Bestellungen eiud au richten an das Uhren Versandtnaus

„Chronos " in Basel ( Schweis) . — Briefe kosten 20 P/g. , Postkarten XOPfg.

Georg Grünbaum
Goldschmiedemeister

inh . Otto Koppen

Gr. Frankfurterstr .
106 .

5762L *

Am Strausberger
Platz .

Haltestelle der
Strassen »

bahn .
Tel . vn .

1642 . "
S

Kr onku ebterfabnk
Krone

echt

Auerüohf . Siegel A Co . , Piinzenstrasse 33 . .

Größte Auswahl 400 verschiedener Kronen sür
Gas , Elektrisch und Petroleunr von 10 —250 M.

Ri & svBvkauf
älterer u. einzelner Muster bedeutend unt . Preis .

Auf Wunsch coulante Zahlungsbedingungen
ohue PreiSerhohmig . 5Z17I . »

Ms Wund werden will,
lasse sich Prospekt von Remele » Xaturheilanstalt „ Dratlien -
kopf « ' , Vberswalde bei Berlin , senden . Ausnahme finden chronisch Kranke
jeder Art . Jdqlliich am Walde gelegen . Eentralheizung . Elektrische Licht «
bchändiung . KohlensZurc » und Kräuterbäder . Bibr . - Massage . Reue eigeu -
artige , besonders bewährte Heilmethode bei Nervenleiden . ' Erinägigte Preise .
Pension mit voller Behandlung 51522 *

von 3 bis 8 Mark pro Tag .
Zlerztliche Leitung . T�l . - Ruf : , . Bpael > eak » pl� , Vcbersmalde .

jsii !<öl-8Isi!ibZli!!SsIöi>
Vorrätig in 104 verscdiedenen Nummern im Preise von SO Pi . an .

Ergäimint>s&asteii, Bauvoriaijen, einzelne Steine! Verkauf zu Faiirikpreisen !
ÄÄS fertige Bauten stehen zur BeMichtigang .

Mer- Stfickeisbaukasten
wird diese Weihnachton b. d . Kinderwclt unt . all . Geschenken d. Vogel abschiessen !

Ausstattungs -Figuren zu Krippen , Denkmälern, Raubtierliäiisern , Stallungen usw .
Kopizerbreclicr , Kobold , Sphinx etc . , 14 höchst intoress . Geduldspiele , a 50 Pf .

Zinnsoldaten, riesige « * Lager aller
Waffengattungen , aller
Nationen , vom Alter¬

tum bis zur Neuzeit , 1000 Schachteln , 10, 25,
45, 90, 135, 135 Pf . bis 40 Mk.

völlig neue Modelle , zum wirklichen
Schiessenm . Amors - Crackers u. Gummi -
Granaten , ungefährlich , sehr beliebt ,

Hinterlader von 20 Pf . an , 102 Sorten . Sämtl . Munition .

Kanonen,
Hinterlader von

Tostnnsen.
43 Sorten von 50 Pf . bis 30 Mk. ,
Bäume , Zäune , Erdwälle , Wind¬
mühlen , brenn erndu Häuser usw .

zum Aufstellen von Schlachtfeldern .

Krieosseliifle , Segelscftüle , DnterseeDoote,
Töl ' perioljuote mit Dampf - und Uhrwerken ,

aus Holz und Metall von 8 Pf. bis 190 Mk.

Iiolojlstlie Eirlet

Toll , II TiMiopa viele Arten in naturgetreuer
JICII M« d IlwtlUl C) Ausführung , unverwüstlich !
PflfoPHÜ niflnian ' n 80 verschieden . Preislagen ,
Igflierna magies Blldcraamwahl sehr g?oss.

Musikinstrumente , Leierkasten , Spieldosen .

Vflllflkirlon prlrohtig ausgestattet und reichhaltig
JidllJ uHUbll eingerichtet . Ladenfüllungon , auch

Esswaren , schöne grosso Auswahl . _Lehrer . Schulzimmer . Schulkinder .

Tmumcnätfl
m noch nie dagowes . niedrig . Preis . ,

ul liljcr ulC z. B. Trapez , Pöngo u. Schaukel 4,75 Mk.

Puppen - Tkoeton V. 85 Pf . an . Kulissen , Möbel , gekleid .
vaspsr - m« UCt plastische Figuren . Textbücher in

sehr reicher Auswahl .

ftippen
Barke Luiste

( d. Firma ges . geschützt )
hervorragoudew

_ J Fabrikat !
Im eignen Hause unter meiner persöni Aufsicht
v. geschult . Personal äusserst reizend gekleidet u.
dauerhaft gearbeitet . Grosse Auswahl zu ausser -

gewöhnlich niedrigen Preisen .
Boderne Kostüme sehr schön und billig !

Puppen - Artikel 5 |
in ttberä * asc ] icnd grosser Auswahl . g

Puppen - Keparaiuren webrfe
Einlieferung frühzeitig erboten , du kurz vor
Weihnachten die Berge von Puppen - Reparaturen

nicht zu bewältigen sind .
Neugekaufte Ersatzteile befestige umsonst

Stuben « Küchen « JKöbel ,
auch tüebranchniniUbel aussergewöhnl . billig .
Vnntlho ' srlo DÜt Gas und neuer Spiritus - Sioher -
/tUülillCI MC heitsfeuorung , 1,35 , 2,25 , 2,90 Mk. usw .

Gesellschafts - Spiele , riesige Auswahl .

Kenheiten : Der Wolf im Walde ,
auch Hammeirc unen genannt , hochinter¬
essantes , elegantes Spiel mit plastischem
Spielplan für 2 —6 Personen , 6 Mk. , mit

Postkiste 7,25 Mk.

einfach
verblüffend, ' schönste

Unterhaltung ganzer Gesellschaften und
Kinder . Preis aar 40 Pf . Gegen Vor¬
einsendung von 60 Pt freie Zusendung .

WfltlfsilVll * hervorragende Neuheit als
TvdllUUlU , Lehrmittel für Knaben .

Die Uhr ist aus einzelnen Teilen leicht
zusammen zu setzen , genau minutiös
regulierbar , wird ein schöner Zimmer -

schmuck , Preis nur 3,50 11k .

Trti hahe ? " Gedankenleser ,
„ ICH Halls . u_ verblüffend ,

9SpAMtialiM0ll mit und ohne Werk oderDampf ,
OldtollMßiltlwII vor - und rückwärts laufend -
Unübertroffene Ausführungen und unerreichte
Auswahl in allen Gattungen und Preislagen . Zur

Ergänzung und Erweiterung von Bahnanlagen 7
Hunderte von Gegenständen einzeln billig käuflich , t
Meine diesjährige

8(eil )nacl)ts « Ausstellung
umjasst 62 Tenster Trent meines Kauses

und wird jedem Besucher , Gross und Klein , viel Vor - f Crhflltfpnsfpt *
gnügen bereiten . An sich bieten wehen meine

eine grottse Selienwwürdlgkelt ; jeder Besucher , auch Nichtkäufer ,
ist gern gesehen . Gc » cliäft » prlnclp : Gute Ware In eelir grosser Auswahl

zu niedrigen Preisen .

Grösstes Spielwaren-Lager Deiitsdilands

Bernhard Beilieh

GARTEN
und

SALON .

. 22-23, öraiiirgerslr, 11,
Eckhaas beim Monbijou • Platz und Hackeschen Markt , Bahnhof Börse .

Kein Bazar, nur Spielwaren . Besser u. billiger wie in Bazaren .

MMA
Loanlwortlicher Nedacteur : Cnrl Leid in Berlin . 2ür den Inseratenteit verantwortlich : Glocke in Berlin . Dnid und B erlag : Vorwärts Bitchdruckerei und VerlagSanstaU Patt ! Singer de So , Berlin SV ,
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Sociales .
Zur Wohnungsfrage . Auf Antrag der socialdemokratischen Mit -

glicdcr beschlog der Landrag von Sachsen - Meiningen die Regierung
aufzufordern , dem Landtage baldigst eine Vorlage über Einrichtung
einer staatlichen Wohnungs - Jnspctnon zu machen .

Zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten . In einem Erlag
des preugischen Kultusministers an die Regierungen vom . 1. Oktober
dieses Jahres , bei Uebersendung eines Aufsatzes des Dr . Lcdermann ,
Mit dem Ersuchen um gutachtliche Aeugerung heißt es :

„ Tic Verteilung von Warnungen an Personen , die inr Begriff
sind , die ' Ehe einzugchen , kamt ernstlich nicht in Frage kommen .
Dagegen erscheint es der Erwägung wert , ob und in ivclcher Weise
die heranwachsende Jugend auf die Gefahren der venerischen Krank -
Herten und auf die Notwendigkeit eines sittlichen Lebenswandels hin -
zuweisen sein würde . "

Keine Zwangspässe .
Ter Regierungspräsident des Regierungsbezirks Oppeln hatte

im Jahre 1890 eine sich hauptsächlich gegen die sogenannten
Vagabunden wendende Rcgieru . ngs - Polizei - Vcrordnung erlassen , die
unter gelvissen Umständen die Erteilung von Zwangspässen zulassen
will , derart , daß dem Betroffenen vorgeschrieben werden soll , auf
einem ganz bestimmten Wege den Ort seines Unicrstützungslvohn -
schcö aufzusuchen . Wegen Vergehens gegen diese Verordnung wurde
ein Mann augeklagt , dem tvcgen Bettclns iin Umherziehen auf Grund
der Verordnung von einer OrtLpolizeivcrwaltung aufgegeben worden
war , seinen Unterstützungswohnsitz unter Jnnehaltung einer ihm ge -
nau vorgeschriebenen Reiseroute aufzusuchen , und der diese ' Reise -
route nicht inne gehalten hatte .

Das Kammergcricht als Revisionsinstanz sprach den Angeklagten
unter folgender Begründung frei : Tie fragliche Rcgicnmgs -
Verordnung sei rechtsungültig . Sie finde keine stutze im Polizei -
Vcrwaltungsgesetz . Zwangspässe seien nicht zulässig . Die General -
Paßinstruklion von 1817 erwähne zwar Zwangspässe , aber nicht

solche im heutigen Sinne . Sie meine nicht den Befehl einer Polizei -
hehörde , einen bestimmten Ort zu verlassen und sich auf einem be -
stimmten Wege nach einem andern bestimmten Orte zu begeben ,
sondern sie meine Pässe für Personen , die die freie W a h l hätten .
einen Ort zu verlassen und einen andern aufzusuchen , solche Zlvanjzh -
passe seien nach dem ZuftändigkeitZgesetz nicht mehr zulässig .

Die Arbeitslosigkeit in Kristiania hat einen erschreckenden Um -
fang angenommen . Ani Mittwoch hielten die Arbeitslosen eine große
Pcrsammlung ab und wählten ein Komitee , das bei der Gemeinde -
vertrctuyg , sowie beim Storthing vorstellig werden und Mittel zpr
Abhilfe der Arbcitsnot verlangen soll . Ter Ausschuß des Gclverk -
schastskarteW wurde aufgefordert , ein Komitee einzusetzen , das .

Sammlungen für die Arbeitslosen veranstaltet . Ferner wurde das

Gewertschaftskartell aufgefordert , eine Statistik über die Arbeits -

losigteit aufzunehmen . — An der Versammlung nahmen mehrere
socialdemolratische Stadtverordnete , sowie der Swrthings - Abgcordne «
Egede Nissen teil . —

Soeialdemohrattscher Wahfcerein

für den 6 . Berliner Beiehstags - Wahlbreis .
Dienstag , den 9 , Dezember , abends S1/« Uhr :

PF * General - ssfersaisiniSung

Reste
zur

im „Eiskeller " , Chausseestraße 88 .
Tag es - Ordnung : 1. Bericht des Vorstandes , Kassenbericht , Bericht der Lokal . AgitalionS - und

Vrehkommisiiou . 2. Neuwahl des Vorstandes und der Kommissionen . 8. Antrag der Bezirtsjührcr aus SrhSbung
LeS Beitrages . 4. Antrag Philippsohn beweisend Beschlüsse der BezirkSsührcr .

25612 * Der T « rst « n < l .

Datmn - HIantel - Konf ehtion
und Kinderjjarclerohe .

futtcrscidc « , Bcsatzartihcl

I («lige Mäate: i jn ; T,ft ;

C. Pelz ,
4 . Kottbnsrr - Stransc 4 .

Montag , den 8 . Dezember , abends 8 " 4 tthr :

Bezirks ' Versanmlnngen .
Wedding and Gesundbrunnen :

TagcS - Ordnung :
1. Vortrag des Genossen Or. We . yl über : Krantenkassen und Aerzte .

2. Diskussion . 8. Verbandsangclcgcnlieitcn . ' 4. Vorschläge der Delegierten
zur JnnungS - Krankenkalse . 5. Verschiedenes .

Zahlreicher Besuch erwünscht .

JtosetiUmler u . Schönhauser Vorstadt :
bei Wernau , Schwedterstr . 23,31 .

TageS - Ordnung :
1. Vortrag des Kollegen Hude über : Die Wunder der Elektro -

technik . 2. Diskussion . 8. Neuwahlen zur Dcrkstatt - Kontrollkoniuiiision und
BerschicdcucS .

Es wird um rege Beteiligung zu dieser Versammlung ersucht , damit die
Delegierten zur Jnnmigs - llrantenlasse tu Vorschlag gebracht werden könne »,

Süden and Güdoslen : im „ Tlärkischen Hof - '~ ' "
18c .Admtralstr

TagcS - Ordnuiig :
1. Vortrag bcS Genossen IRennann Sodul « über : Mosaische

Schöpfungsgeschichte oder Darwinismus . 2. Diskussion . 8. Verbands -
augclcgenheitc ».
□nr * Nlchtmltgllcdcr und Frauen haben Zutritt . ' PCS
0217 Die OrtsYcm altung .

Süd - Westen und Wessen : " ' STS . STT ' '
Tages - Ordnung :

1. Vortrag des Kollegen W' e, - n > nth über : » Die Entwicklung
der Groüiiidustrie und der Konkurrenzkampf der Industrieländer " .
2. Disklissiou . 8. Bericht der Serkstatt - Konirollkonimission . 4. Sakt des
Bezirkslelter », der Konlrolllommission und eines BeiwagSsaimnlerZ sür die
Zahlstelle Nr. 8ö. v. Verschiedenes .

UM - Die Versammlung wird pünltllch crössnct . ' WM
Die Kollegen werden drmgend ersucht , alle , Mann sür Mann , pünltlich

zu erschtlnen . — Gäste lvilllomme » !
_

Vertranensmänner - Versammlung
filr den Osten und Nordosten .

Montag , de » 8. Dezember 1903 , abends 8' / , Uhr
bei Zlann . Srraukbcrgerstrasie 3.

TageS - Ordnung :
1. Bericht der Kommistion . 2. Wcrlstatt - Angelcgenheitcn . 3. Vervanbö -

Angelegcnheitcn . 4. Verschiedenes .
dlö . Tie KollwiissionsmUgsiedcr erscheinen eine Stunde ftüher .

Seairk ? rieärikbsbsrg .
Mittwoch , den 10 . Dezember , abends 8' / , Uhr bei tL >ntterhtise ,

Friedrich Karlftrasie 11 .

Ntttrünknsmiiliiicr -Ntrsliüiiiilllkg .
T o g e s » O r d n u n g :

1, Bericht der Kommlssion . 2. Wahl oon KommissionSmitgliedeni .
2. VerbandS - Angclegenhelten und Verschiedene ! .

Zu dieser Versammlung haben alle LcrbandSmitglieder Zutritt .

_
Die Kommission .

- Wem ! Musiklnstrumenten-Arbeiter. w« » » !
Montag . 8. Dezember , abends 8' / . Uhr , im Gewcrkschaftshaus ,

Engel - ttfer 13. ' Daal I .

� Versammlunx . " TW
T a a e S « O r d n u Ii g :

f . Vortrag über „ Die wirtschastlichc Kriie und die ' Ausgaben der Ge¬
werkschaften " . Rcserent : Rcichstagsabg . Kollege Larl llioss , Swttgart .
2. Diskussion . S. Branchcnangclcgcnheit . 4. Verschiedenes .

KB . In dieser Versammlung erhalten die Vertrauensmänner die BilletS
zum WeihnachtSoergnügen . — Gäste willkommen !

Zahlreichen Besuch erwartet _ Die Kontrolltommisston .

Verband der Tapezierer .
Filiale Berlin .

» ' » » - d- « r « » - - - « » - .

Ulitalieder - Nersammlnuq .
� � T a g e S - Lr d n u n g :

k Stellungnahme zu der am 28. Dezember in Stettin stattfiiidcndcn
Gau - Konlerenz . I . Wahl von zwei DelegieNcn . 81 Verbandsangelegenheiten .

Pünktliches med zahlreiches Erscheinen der Mtglieder ist durchaus nokig .
sllch Die > erkmixi . tettnng .

Sraumanns Festsäle

Naunynstrasse S7 .
Meine eleganten Salons mit Bühne sind noch einige Sonnabende

und Sonntage an Vereine zu vergeben . tStzoL '
Sonnadend der lg . Dezember und 3. Januar und Sonntag ,

der 11 . Dezember und 1. Januar sind frei geworden .
Fernsprecher Amt FV Nr. 7321 . Gustav Granmann .

Große öffentliche

Wkchmkkk-Ilttsllmjiiiii )
Dienötag , den U. Dezember , abeud » 8 Uhr .

im 2 aale der „ Arminhalleu " , Kommandautenstraße SO .

Tageö - Ordnuug : k. Die traurigen Verhällnisse in innrer Branche und
tvic ist dem abzuhclscn ? Rcserent : Kollege Karl Schmidt . ± DiSkuision .

Zu dieser Versammlung sind bcjonder - 5 die . Kollegen solgcnder Wert -
stättcn cmgeladcn : Siemens u. . staisle . Mir u. Genest , Groß u. Gras ,
Kaiser u. Schmidt , GurU , Krüger und Schuchardt . WjlO

Kollegen ! Um eine Aussprache über unire VcrhülNnsse herbe izujühten
und eiwaige Maßnahmen zur Verbefferung derselben zu treffen , ist c» not -
wendig , daß biete Versammlung gut besucht wird . Wir machen cS jedem
Kollegen zur Pflicht , in der Versttmttmmg zu erschciiicn .

Der iliaherafer .

Montag , den 8. Dezember , abends 8' / . Uhr , bei Grauniann ,
Ranuhnstrasie ' 47 :

Mitglieder - Tersammlnug .
T a a e s - O rd n u ii g :

I. Vortrag des Herrn Dr . Drnno Wille über : » Die sinnbild -
liehe Bedeutung der christlichen Wnnder . " 2. Diskussion . 8. Das
Berbalten der Geiverkschasts - Kommisfion gegenüber dem Kartell bei den Ge -
wcrbcgerichts - Wahlcn . 4. VercinSangelegenheilen . 142/7

Gäste willkommen . Rege Betritigimg erwartet

_ _ _ _ Ter Vorstand .

Sonnabend , den 27 . Dezember (3. feiertag )
in Sliivegklbkrgs (Mai MM . Hnstnhtidk Ä:

Srolses

Aelhuachts - Vergnügen
verbunden mit

Kinderbsscherunx .
Anfang 3 Uhr . Garderobe frei . Danz frei . Bittet 33 Pf .

Billels sind in den Zahlstellen , bei den Vorstandsmitgliedern , sowie in
der Verjammlung zu hoben .

"
Der Vorstand .

verblind dnIlhatidn »nd Zchiieidmiilika
( Filiale Berlin ) .

Montag, den 8. Deirmber IM . abends 8� Uhr,
in Gra » niaan « ' resti » Älen . Naunhnstr . 37 :

öeÄrllZ - VerzammInng aller Lraneilen
fHp den Süiloistea .

TageS - Ordnung : 1. Bortrag des Kollegen Ritter über :
„ Die rechtliche Stcllustg der Helmarbeii . r in der Socialgesctzgcbimg und
Getvcrbemdnung . 2. Dislustion . 8. Berschiedoncs .

Die Mitglieder aller Brauchen dieses Bezirkes werden ersucht, zahlreich
und pünltlich zu erichcincn . Nichstniiglieder als Gäfic haben Zutritt .
132/20

'
_ _ Die Lrtsverwaltung .

Verband der an Hoizbearbeitungs-Mascbinen
beschäftigten Arbeiter Berlins und Umgegend.

Mitglieder - Versammlung
am Montag , d - n 8 . Dezember , abends 8�« Uhr,

im

Gewerkschafts - Haus , Engel - Ufer 15 ,
« aal I .

TageS - Ordnung : 1. Vortrag des ReichSkagS - Mgcorducte »
Genasien Ag ster . 2. Diskussion . 8. „ Die Pflichten organisierter Arbeiter " .
4. Diskussion . 76/8

lim regen Besuch der Versammlung criucht Der Borstand .

Unser SWrtÖtCUOrtU in diesem Winter findet am Fonn -

abend , den l7 . Jannar 1003 , in den Gesamttämncn der „ Alhambra " .
Wallner - Theaterkw . 17, statt . Die Einlahtarteu sind in der Versammlung
und in den Zahlstellen von jcttt ab z » haben . Der Vorstand . �

tcdluug ! o a t » i t . Ächlung I

Verein für Gefnnbheitspftege des Volkes .
« erltn —ZloalZit ,

Montag , den 8. Dezember , abend » 8 Uhr . . chlsrena Braaerol .
grofter Saal , Dnrmstraste » S - 3 « :

Großer öffentlicher Uortrag
�

für Männer mtd Ärouen .
Thema :

�

Sünden Wider die Gesaudheii im tägllche « lebea .
Rcserent : Herr Dr . D. lllorh . Cliarlettenbung . Arzt sür

physikalische diätetische Therapie . vosb Der Borstand .

Sodatdemoltratiseher Walilverein

f. d. h. Bert. Reietdags-Vatitkreis (Osten)
Dienstag , den 9. Dezember 1003 , abends SV» Uhr ,

Grohe frankfurter Ttraste im :

WM- Versammlung ' �WU
TageS - Ordnung :

1. Bortrag des Genossen Waldeik Manasse über : „ Wer treibt Obslrukllon "
2. Diskussion . 84/ ö
8. BeilchiedeiicS .

Um zahlreichen Besuch «sucht _ _ Der Borstand .

Verein zur Wahrung der Interessen

der Zinngiesser und StQrzer Berlins u . Umgegend.
Mittwoch , den 10 . Dezember 1902 , abends 8 Uhr ,

bei 8chnhniachcr :

I�T VersammOung « " WU
Tagesordnung : 1. Das Verhalten der Gewerkschaftskommission

bei der Gewcrbegcrichtsivahl . 2. DiStussion . 8. GewerkschastlicheS. 4. Vcr .
schiedenes . 260/ö

Ordentitelte

General - VersammlunK
Montag , den 13 . Dezember 1003 . abends 8' / . Uhr , im Gewerk -

schastShause , Etigel - User IS ( grofter Saal ) .
TageS - Ordnung :

1. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsiahr , Bor -
legung und Genchmigimg der JahreSrechnimg . 2. Beschlustsassting über die
Verteilung des Rcingcwiimes . 8. Wahlen zum Vorstand und SlussichtSrat «)
4. Statutenänderung ßZ 13, 17, 18, 4(>, 45. 5. Etwaige Lluttoge der
Mitglieder . ' R

■' ) AuS dem Vorstände scheiden aus die Herren Wustkh und Brückner .
Aus ocm AussichtSrat scheiden auo die Herren Bogt , Schönburg , Münzcr ,
ttippendänder und Hirsemann . Dieselben sind wieder wählbar .

�1 Llnträae der Mitglieder müssen fünf Tage vor der General -
Versammlung stdristtich beim Vorstände eingereicht sein . 128/I5 :

Der Anfsichtsrat . Ter Borstand .
0. Sebumaan . Lebultrlcp . lleoelauoe . Vkuteli/ . ( Sauger Brilckner

Kistenmacher .
Montag , den 8. Dezember , abends 8' / „ Uhr . im Lokale des Herrn

ItusHln ( Andpcas - Säle ) , SIndreasstr . 21 :

WU " Versammlung . " HW
Tayes - Ordnniig :

t . Ist eine Regelung der rlrbeitcrschutz - Gesetzgcbung aus intexnalionaler
Grundlage möglich ? Rcserent : Genosse frene stottke . 2. DiSsusstou .
8. Verschiedenes . 104/11

Einen zahlreichen Besuch dieser Versammlung erwartet

� _ _ _ __ _ _ __ _ _ _ Der Vorstand .

Wmck! KimWkk!
Sonntag , den lt . Dezember 1003 . abendS 5 Uhr t

Uersammlung mit Fronen
im Gewerkschaftshause . Engel - Ufcr IS , Saal I .

Tagesordnung : i. Vortrag über das ktnsallversichcrungs - Geseü .
2. Fragebeantwortmig . 8. Verschiedenes . vÄlb

Nachdem : Gemütliches Beisammensein und Danz .
Zur Deckung der llntoiren findet Tellersammtimg statt .
Um recht zahlreichen Besuch bittet _ _ Der Einberufer .

Konsum - Verein „Weisseitsee".
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht in Liquidation .

Ordentlilhe Gtimal - Uechtttmlung
am Montag , ll >. Tezbr . , abends Zl/n lthr , im Prälaten , Lehderstr . isL .

Tageö - Ordnung :
t . Revisionsbericht laut tz C8 des GcnossenschaitsgesetzeS .
2. Bericht des Vorstandes und Aujnchtsrates über das ztvciie GcschäiiS -

jähr 1001102 .
3. Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Vorstände «.
4. ssestsctzung der Dividende uud Verteilung des Reingewinns .
5. Anträge nach H 13 des Statuts .

VS " Legittmations - ober Postkarte vom kgl. AintSgericht legitimiert . - MG
Die Liquidatoren :

Hermann Neriich . Carl Unnner , Wilhelm Schütz .
Für den Rufstchtsrat :

frite Huhn .
_ 128/16

Grosse öffentliche
Versammlungen .

Montag , den 8. Dezember 1003 , abends 8' / , Uhr ,
tm „ Vtctorta - Saal - , sZr " obergcrstr . 11. '

Tagesordnung : l . Vortrag des Genossm Kor gleinochneldor ;
Mittelstand » nd Konsimigcnoffenschast . 2. Dlsknssion . 3. Verschiedenes .
123/17 , _ Der Etuberufcr .

Dienstag , de » 0. Dezember 1003 . abends 8' / . Uhr ,
in Garsch » Salon , Rlt - Stralau Ii ,

für Stralau , Stralauer Allee « nd die Quersirafte « .
Tagesordnung : 1. Referat des Scrm Rechtsanwalts » ar gtoin -

ochnoldor : Organisation deS Konsums . 2. Dislusston . 8. Verschiedenes .

_ Der Eiuberufer .

Mittwoch , de « 10 . Dezember 1003 , « beuds 8' / . Uhr .
tm Lokal �KSnigsbank - , Gr . Franksurterstr . 117 :

Tagesordnung : 1. Vortrag des Reichstaas - Stbgcordnetcn pouo -
Teffau : ' Warum müllen sich die Konstuneiiten organisieren '! 2. Diskussion .
8. Verschiedenes . Der Sindernfer »

Die Mitglieder der KonHumverelne werden ersucht ,
für einen regen Besuch « lieser Tereammlnneen kräftip :
zu agitieren . Die jetzige Zelt Ist die günstigste .



Hurra ! Tante bringt

Acbtuug ! Achtung !

Omcksaciien
| für Private und Vereine

liefert schnell , korrekt und
preiswert

iOrnekerei „Süil - Osl",
Wrangelstp . 86 ,

1 5222L4 Telephon IV, 7691

Weihnachts - Geschenke :

Apparate für Lrennspiritus - Vsnvsnüung .
SpiritllS = Glühlicht - Lampen

Für Innen - und Anssen - Beleucbtung .
Brenner auf jede normale Petroleum - Lampe aufzuschrauben .

Komplette Tischlampen von hlk . 16, — an .

SpIrituSsHand » u . Herd . Kocher , m
von Jlk . 0,50 an .

Reinliches und schnelles Bügeln , dauernd gebrauchsfähig .
Kein Ranch ! Keine Asche ! Keine schädlichen Gase !

In allen Grossen und Formen , von Mk. 7, — an .

Sofortige Hlfze - Entwicklung . * * --- Leicht transportabel !
Eignen sich vorzüglich zur schnellen Erwärmung .

Preise von Mk. ÄO, — an .

für flüssigen und festen Spiritus
u. s. w. 5011L *

SpiritllS - Bügeleisen

SpiHtUS - Heiz Ofen

SpfrltUfisF «' isier «Apparate
= = Man Terlnnge roiehhaltigc illustrierte Preisliste

Zur Speisung vorstehender Apparate empfehlen wir :

Sretinspirifsts JltarkeKerotd '
in patentflascben mit ßriginal -Verscbluss.

Original - Literflasche
oo v; „ 7r „ r 25 Pf . exki . oias

95 SO

Eingetragenes Warenzeichen .

? ? 59 55

Centrale für SpirituS ' Verwertnng
6 . m. b. k>.

Ansstellnngs - und Verkanfs - IiOkal :

TKdst * lill 1\ I AMT ' Friedrich Strasse 00 ,� aaMK . 4 , gegenüber dem Central - HoteL

Grosse Vosel-ÄMSsfeilungMünz s Str . 17
_ _ I . Etage .

des BerünerJKanarienzüchter - u. Vogelschutz - Vereins .

= tarien , elielfflJijgei, ExotenJquarien ete. =

Tom 0 . bis inkl . 0 Dezember ( 9 bis 8 Ehr ) .

_ Eintrittspreis 50 Pf. , Kinder 25 Pf . _ 51/20
Jf &T' Jeder 50. Besucher erhält einen Kanarienhahn gratis .

Rum
selbst zu bereiten !

ßP7Pnt i
1 �lasch - Reichels Echte Jamaica - Rum-

llULÖ | | Jl I Basis für 75 Pfg . , 1 Liter Veivgeist für

M . l . - lv und 1 Liter Wasser vermischt giebt über S Liter

seine » kräftigen Rum vo » wundenfoliem « « « a

und köstlichem Geschmack des CChte » JaKiaiCa - RUKl, vor¬

züglich geeignet zur

Ifhee ' . . . Qrogbereitung .
I Liter stellt sich auf nur 1 Mk .

QuaMtät : MMs Eebt Jafflaica-Roiii-Basis Drei Kronen Mk. 1,25.
jvjan überzeuge sieb dureb einen Verfucb !

In Fach - nnd wissenschaftlichen Kreisen rückhaltlos als vor -
ziizlich anerkannt !

Wiederholt prämiiert mit der „ Goldenen Medaille « und
dem „ Höchsten Preise « ausgezeichnet�

Harke
Lichthcrz

jem „ Juonnten Prenc - ausgezrimnr, .

Original - Reichel - Essenzen
a"' Besten und Bewährtesten zur schnellen und leichten

Beihsthereitung *• >» Cognac, aller echten

Liqueure , Punschexlracte « .

ifoW Olm hintan nur in Originalst , mit Gebrauchsvorschrift für
UCiitl lUÜ Uli! ICH ca . ä' /s Ltr . 10 , 50 , 60 , 7o Pf . Je . je nach Zarte .
Zu haben in den Drogerien ; kenntlich durch meinePlakate .

Nie Reichel , öslliii 80,, silirMiiÄ . i .

Lrste u . Arösste Specialfahrik .
Niederlagen in ganz Dentsehland .

nicht erhältlich , Versand ab Fabrik ,
■ * W Hier frei Haus durch meine Gespanne .

Man veriange ausdrücklich Reichel - Essenzen mit dem

lichtherz und nehme keine Nachahmungen .
Die Destilliernng im Hanshalte völlig kostenfrei .

Selten

günstige

Wcibnaehtew
jy pS?« echter

Xeppiche
prima Qual . ! ( kein Axminster )

deutenden MUSterfehlem
in 3 Grössen ( diverse Muster ) .

130/200 cm M. 12f0 ( bish . 19,50 )

165/230 , , 1980 ( , 30,00 )

200 . 300 . . BOf5 ( . 60,00 )

so weit Vorrat reicht .

Teppich -Specialbans

Emil Lefevre
B�iln0ranienstr . l58 .
Kachauswärts�erNachn�me .

giebt es nicht , doch billiger wie
jede Konkurrenz verkauft die

giucn - und Gßidwaren- Industrie
59612 *von

HJ. Tomeclma,
Berlin SO. , Bruckens ! . ! 0

4, SO

8,5 «

Eckhaus Köpnickersfrasse .
Nickel - Nemontoir - Uhr , gutes

23 er !

. . . . . . . . .
Echt Silber - Remonioir »Uhr ,

garantiert gui . Werk . kRubis ,
fchönes ftartes Gehäuse .
deutscher Neichssiempei , zwei
echte Goldränder . . . .

Dieselbe mit 2 echt silbernen
Kapseln

. . . . . . . .
10,50

Echt gold . Remontoir - Dainen «
Uhr , reich grab . Gehäuse ,
10 Steine

. . . . . . .
13,50

Gold . Nemontoir - Damen - Uhr ,
0,585 Reichsstempel , Grand
Guischet , Hochs. Werk . . . 18,So

Echt goldene Herren - Zlnler -
Reinont . , 15 Steine , 3 gesetzl.
gestempelten Gold - Kapseln . 80, —

Lange Gold - Damen - Uhrketten
mit echtem Opal - Schieber . 13,50

Goldene Ringe gesetzlich ge-
stempelt von

. . . . . .
1,50

Goldene Ohrringe mit echten
Perlen und Türkis von . . 5,50
Besichtigen Sie bitte meine Aus -

steUung Brückenstraste 16 , an der
Köpnickerstraste . Ich suche nicht
durch scheinbar billige Preise zu
blenden . Jeder Gegenstand ist mit
deutlichem Preis und genauer
Bezeichnung , woraus er besteht .
versehen und wird bereitwilligst
ans den Schaufenstern verkauft .

Eigne REMaMertoM im Hanse.

SO. . Kiefliolzstrasse , Platz 9.
I empfiehlt sein grosses Lager in !

ISrennmaterialien
zu billigsten Preisen, l *

als Specialität empfiehlt zu allster
gewöhnlich billigen Preisen Hax
Brinner vorm . Otto Robain ,
Jernsalemerftr . 4 « . 59082 *
_ _ _ _ _ Gegründet 1863 . - ■
Der Rnf der Firma bürgt

für strengste ReclUtät .
klinge , mass . Gold , m. l Brill . v. 8M . NN
Ohrringe , „ . 2 . . 16 . .
ll - ache , „ „ i „ „ 13 „ m
Shlipsnad . „ „ 1 „ » l l „ „

usw. bis zum jeinsten Genre .
Borteilhafte Gelegenheitskäufe !

*

Bote
Kreuz-

Ceid-CotteriE
■ nZiehungBEs
am 13. u. 15 . —18. Dezember 1902.

16870 Geldgewinne
ohne jeden Abzug zahlbar . Mk,

575000
Ilanptgcwinne

100000

50000
26000

15000
nsw «

Ongmallost o M. 3,50 .
Porto und Liste 30 Pf - extra .

EadenerPferde-Lose
a 1 M. . II Lose 10 M .

Porto und Lifte 20 Ps. extra .

« vatt ' s

Klücks - Rollekie
Rerlfn XW .

Perlebrrgcrftraße Nr . 63 .

10 Pfund : neue
--1 geschliss . 8 M. ,
■" bess . 10, —. weisse

daunenweiche , geschl . 16, 20 M
schneeweisse daunenweiche ge¬
schlissene 25, 30 M. Vorsand
franco , zollfrei , per Nachnahme .
Umtausch u. Kücknahme gegen

Portovergütung gestattet .
Benedickt Sachsel , Lobes 378,

138b Post Pilsen . Böhmen

Möbel

lich�r —U. Md Olga Jacobson , . Ä
P

OLIKLINIK , n ' l ?
tiir / Sauerstoff - Behandlung .

1 Naturheil - Vorfahxou
Kar Istrusse 25 ,

an der Fricdrichstrasso .
Dr. Hinz und Dr. Knips - Hasse .



Leipzig - erstrasse 46 — 49 — JZrausenstrassQ 46 — 49

Montag , Dienstag , Mittwoch , soweit der Vorrath reicht :

x � ~y Ii

Vorzugspreise für Dctmeri ' u . Jfinder - Con/ection
VgZmr Homespun - Paletots WerthJL!?' 50' 12, / p�Jackets , ,s5,11,50,18, ™»

Post « , Golfpaletots * * * 15, so » . 1X°pJbendpaletots * fff w�hJh23,50».1

Posten Mcapes . grau
hervorragend � J §

preiswerth
Kkidcrrock Rekord II

m. Volant

Tuchstreifen

2

Posten Kinder - " Mädchen - Mäntel " Jackets 2 w wollene Kinder kleiden

Werth bis 28, oo Qf85 Werth bis 18, oo : JOfiO Werth bis 22,50 5 f7 5 Werth bis 12, ot

Vorjugs - Preise für Pelzwaaren .
Mu ' f und Colliep mit
8 Schweifen

. . . . . .

„Merino ",
Sealkanin , Muira . Collier m. 4 Schweifen

Persianer ech * ' Muff ®o " ' er �
6 Schweifen

Zobelbisam , sMiaifeCn0,ller m:
4

Feeh:

Nei ' Z 2 feilig . Collier 2 fellig ,
m. 4 Pr . Feehechweifen

n
o Garnitur 5,50 M.

5'
1

Garnitur R 50 M.
o u »
v

— Garnitur JJ 50 M.

o
1

z Garnitur 15,50 M.

3 Garnitur � 50 M.

Jfind ' praarniiuren

Stoffkrimmer , 1, «m.

Lammfell , �55 , Muff und Kragen . . , 2�50 M.

Thiebet , weiss , Muff und Kragen . . . . 5,72 M.

Garnituren in elegantem Carton verpackt,

/ur Weihnachtsgeschenke .

tfnabengamiiuren

Mütze und Kragen

Sealkanin

Nerzmurmel

Nutria

per Garnitur

. . 4,50 IL

. . 7,50 M.

. . 8,50 M.

Vorzugspreise für Damen -} ( erren - $ ehuhe
Pamen - Obertilzschube

. . . . . . .

Damen - Leder • Hausschuhe , wa ™ gefüttert . ;

Damen - Box - Calf - uns Chevreaux - Stiefel .

Damen - Chevreaux - Stiefel , Goodyear - Welt

1�0 M.

2,70 M.

7,60 M.

8,80 M.

Ein Posten Herren Box - Calf unä Chevreaux - Stiefel A

auch Kalblackzugstiefel . . . . . durchweg

Hochelegante Herren - u . Damen - Chevreaux , IQ 2g
Box - Calf und Lackstiefel Goodyear - Welt . durchweg J

Ein JPosten

Damen - Box - Call - Stiefel
( Goodyear Welt ) •

mit Normal Jäger , echt Lammfell
durchweo .

10
AA - .

oder Electro - Katzenfell gefüttert
ö luK .

Ein grosser Posten

echt Rnssiscite Gummisclmhe
für Kinder Mädchen Damen Herren

1,70 2| 20 2,90 3| 90 Hk.

Corset

„ Gazelle "
Letzte Neuheit !

Gerade Front — Schöne schlanke

Figur — Höchst bequemer Sitz
Prima Satindrell

. . . . .

Bester broch . Satindrell auf

echt Fischbein . .

0,00 M.

U

. 12,00 M.

} 2 hervorragend billige Posten
„Empire " Corset is�r11 ?, °° »

. Frack " Corset , � vä " ' 1 3,«»

Jjijouierie

Secessions-grochcn-�nhänger
Hochmodern ; in elegantem Etuis . . . Stück twPt

Porzellan

Jfippcs, piguren� Cuxusartikel
Ein

grosser
Posten

bedeutend unter Preis .



Hermann Sommerfeld
Ecke August - Strasse Sil I�OSClltlllllCr - StrilSSC 8 & Ecke August - Strasse

Zu ? estgeschenken empfehle bedeutend unter Treis

einen grossen Posten Weibnaehts - Roben
in eleganter Verpackung .

Waschechte Haoskleiderstoffe - . Hobe e Meter 2,10 ; ��
Frühjahrs -Sloffe in Ge£ CbÄ6 Meter 2,70� .
Karierte Noppen-Stoffe . . . . .Robe s Meter 3,30 m .

Moderne Stoffe mit bunten Noppen , Robe 6 Meter 8,40 Mk.

marengo , 110 cm breit . . . Robe k Meter 0,80 Mt

Kostüm - Röcke

Relnwollem Clieiiols, ' S « u . , . , 4,60 tu .

Schwarze Mohairs u, Alpaccas . . Robe e Meter 4, SO Mb.

Olegante OSilStOtte . . . . . . .Robe 6 Meter 5,40 Mb.

Reinwoll . Satin - Kamngarne, BCh*&nl %& �Z' �er 7,50 Mb.

Reinwollene Damenluche�3 " Xbe c lietcr 7,50 m -

RlusenDiusen
stttck A gz

Cngliseb
1,73

HchwariE weiss

7,50

Reinseidene schwarze Menreilleux Robe 12 Meter 13,20 m .

Reinseidene schwarze Damasses R ° be 12 Meter 16,20 Mb.

Reinseidene farbige Damasses . . Robe 12 Meter 21,00 Mb.

Reinseidene bedrockte Fovlards . Robe 12 Meter 3,00 m .

Reinseidene BluseRStreiten . . . Biuse 1 Meter 4,80 Mb.

Imit . Flanell rel « rt <, Streifen

8,75
loK , » tr <

3J75�

« rosse Posten WaSChblllSenHemden « erie I Stück 1 Mark , Serie II Stück l 50 Hark , Serie III Stück s Hark .

V & äsSÄ Kleine Anzeigen . %
Anzeigen

in den . AnnaÄmeslelleu /ür Beriin
Ms 2 Uhr , für die Vororte bix / Vhr ,

i»i der ffauptexpedition Lindenstr » 09.
bis d Uhr angenontmeiu

täte A
rden M
Un MX

' M

Verkäufe .

Gchankgefchlift verkäuflich , billige
Miete , MarkuSftr . lv . 81 ib

Ichankgefchäft billig zu verkaufen
Krankheit , Grün strafe 21 ( Charlotten .
uurg ) . 7- 142'

( sigarrengeichäfr sofort billig ver
käuflich . Ripdorf , Herrnannstr . 65. s

Waldparzellen , am See , sehr
idyllisch , Quadratmeter 65 Pfennige ,
vertäust Pflauulbaum , Hermsdorf .
üindenstrotze 15. «058

GardinenhauS GrofeFrantfurter -
ttrage 9, parterre . 1- 37»

Diesjährige elegante Herren - An.
züge und Paletots aus den inodermsten
Stoffen in guter Verarbeitung und
ifuthaten von 18 bis 45 Mark .
Julius Lindenbauui , Gräfe Franl -
iurterstrafe 141, Ccke syruchtstrafe .

Borjährige elegante Herrenhosen
aus feinsten Stoffen 9 bis 12 Mark .
Berkauf Sonnabend und Sonntag .
Versandhaus Germania , Unter den
Linden 21. 1205H -

Borjährige zurückgesetzte Herren
anzüge , Winterpaletots aus aller .
leinsten Stoffen , bedeutend unter
Preis , verkauft B. Lewkowitz , Schneider -
meister , Alexanderstrafe 14a . [ 1447b *

Steglitz . Schlofstrafe 102, Ecke
FlenZburgerstrafe ; Grefe Auswahl
in fertiger Garderobe . Solide Maf -
anjertigung unter Garantie . Fritz
Hamburg . 7 108 »

iltixdorf , Berlinerstrafe 95 : Bor .
leilhaftester Einkauf für fertige Herren .
und dtnaben - Betleidung . Fritz Hain -
! urg . Vertreter Mar Schuch . 7- IO8*

Tannenberg ( Elbe ) : Lager fertiger
Herren - , Knaben - und Kwder - Garde -
i obe sowie fämllicher Wäiche - Artikel .
Fritz . Hamburg . flOS »

Winterpaletots , Anzüge , Joppen ,
Hofen , fertig und nach Maf , Große
. frankfurterjtrafe 1«, August Achilles .

Weiche Serrenhüte . gute Qualität ,
Stück 95 Pfennige . Vefferr Sachen
enorm billig . Hutfabrik , Comptoir
Kaiferftrafe 25A", früher Barnim -
ttrafe 4 und 5. Sonntags geöffnet . "

TamenpaletotS . Jacketts , Capes ,
elegante Reifemodelle , 4 bis 8 Mark ,
verkauft Julius Neumami , Belle -
t ' llliancefttafe 105. 874b "

Nähmaschine » zahle bis 10 Mark ,
wer auf Teilzahlimg Nähmaschinen
kaust oder nachweist . Karte erbeten .
Vrauser , Warschauerftrafc Ol. K8K

. « anarteuhähne vertäust Schön ,
Petersburgcrsirafe 2. 907b

Kanarienhähne , Stamm Seifert ,
Stanini Trübe , Qriginalwcibchen ver -
laust Gödde , Reinickendorferfttafe 54.

Äanarienrvller . üehmann . Ehoriner -
strafe 63 vorn t Treppen . _ +70

Kauarienroller , Seiffcrtsche , ver¬
kauft Pabst , Prinzenstrahe 13. +86

Kanarienrollcr . 4,00 ,
strafe 7.

Ncander -
52/3"

Kanarienrollcr verkauft S chulz ,
llttechtersttahe 1, Ecke Müllersttahe .

Kanarienrollcr verlaust Scholtz ,
ichönlcinfttatze 20. 7- ll9

Kanaricnhähne . Knorrvögcl ,
Gartenllrafe 157, Hof II , Zaulick .

Kanaricnhähne . Lange , Peters -
burgerstrafe 15, Quergebäude . +43

Kanarienhähnc , grofe Auswahl .
Röhl , Schöneberg . Baynftratze 41. "

Kanarienhähnc preiswert . Karl
Flemming , Blüchers träfe 31. 879b
" Kanarienrollcr verlaust Walter ,

Aeidcnweg 50, von ? . _ +43

Kanarienrollcr eigner Züchterei .
Perlich , Teltowersttahc 45. 3985 "

Kanarienrollcr , gutsingende , 4und
5 Mark . Zorndorjerstrafc 17, Riedel .

Kanarienvögel verkauft Geisler ,
Ackerstrafe 87, vorn II .

_ +97 *

Kanaricnhähne . grofe Auswahl ,
Grofzüchterei Krebs , Köpuicker -
strafe 154», 4 Treppen . . +ll3

Winterpaletots . Anzüge , 3te-
montoiruhren spottbillig Leihhaus .
Neanderfttafe 0. _ 50/3 »

Tricotagen . Maffenauswahl , jabcl -
kast bMge Gelegenheitskäufe .

Kleiderftoffreste . bedeutend unter
Preis .

Gardinen , Teppiche , Länjerflo ' fc ,
auferordcntlich preiswert .

Gratis erhält jeder Käufer Leuchter
mit Feuerzeug . Markus , Rcinickcn -
don' crstrafe 7a. 1442Ä ®

(JZÖ' )!' — GardinenhauS Bernhard
Schwartz : Nur Wallswafc !

Teppich « ! ( jehlerhaste ) in allen
Größen für die Halste des Wertes
im Teppichlager Brüim , Hackescher
Markt 4, Bahnhof Börse .

'
119/5 *

Teppiche . Betten , Steppdecken ,
Gardinen , Spiegel . Ztegulatoren ,
Koftümröcke , Stühle spoltbillia Leih -
Hans Reandersttaßc «. Teilzahlungen
gestattet . _ 50/3 *

Steppdette « in «eibe , Gclegcnhciw
kauf , 3,75 , verkauft Julius Neumann ,
Bclle - Allianccstrafe 105. 873b *

Säulentrumea « . geschliffen , 40 M. ,
Straufbergerstrafe Oa, I. ( 16/10 *

Teppiche mit Farbens ehlern Fabrik�
Niederlage Grofe Franksurterstrafe 9,
parterre . +37 *

Pianino , gut erhaltenes , sofort
vcrtänftich,Nollcndorfsttafe24,lItnkS .

Pianino , Gelegenheitskauf , billig ,
verkauft Maafenfttatze 15, parterre .
( Nollendorfplatz ) . 45/1 *

Menzenhaner - Konzertzither , neu .
5,00 , Brunnenstrafe 58, Gkrabei . ('

Weihnachtsgeschenke in schönen
Schreibzcugc ». Bronzesachen aus aus -
gelöstem Geschäft sind zum billigen
Verlaus Neucnburgerstrafc 30, eine
Treppe , bis Neujahr ausgestellt . 808b

Abzahlungs - Schwindel . ohne
solchen oerkause cbcnsalls auf Tefl -
zahltüig Schlahregulator ,

'
vierzehn

Tage gehend , achtzehn Mark . Silbenic
Rcniontoiruhr fünfzehn Mark . Ge -
wichtSzug - Schlagrcgnlator , fünf -
viertel Meter lang , dreißig bis jüns -
nndvicrzig Mark . Uhrmacher , Ehar -
lottenfttahe sünfzehn . Gegründet 1848.

Nähmaschine » : Rürgschifi , Adler ,
Ccntral - Bobbin , Qrion «. ttotalions -
Bobbin ) , Vesta . Tambourter , Elastic ,
Säulen - und Bicfen - Mafchinen . Elc -
gante Ausstattung , billige Preise , bei
Abzahlung coulanteste Bedingungen .
Bellmann . Gollnowstrafe 26 , nahe
der Landsbergerstrafc . » 1387Si »

Nähmaschinen ohne ' Anzahlung ,
wöchenllich l,00 . Ningschiff , Bobbin ,
Adler , Schnellnäher . Gebrauchte
pottbillig . Reparaturen billigst .

Turmsträfe 39. 2. Geschäft Bcrnaucr -
sttafe 47 S. 133911 *

Gassparhcizöfc « ! 6,00 , Gaskoch -
heizöscn ! 7,00 , Pettolcuinöfen billig !
Wohlauer , Wallncrtheatcrstrafc 32.

Eisen - Oesen , neu und gebraucht ,
billig zu verlausen , Carl Kauffmann ,
Müllenhoffstrafe 16 und 19.

_
S39b

Chrtftbanmschmnck . Ricsige� Aus¬
wahl . Billigste Einkaufsquelle für
Geschäfte und Händler . A. M. Görne -
mann , nur Lintensttafe 47, l . +56 *

Christbaumschmuck jm Händler
von 20 Pf . an m reichster AuSwahl .
Müller , ' Albrcchtittafe 16. 717b

Gigarreu . Cigaretten . Pruna -
Qualität , llefert Pole , Feilncrstrafe 15.

Haarfärbemittel , unübcrttoficn ,
übcrzeugungShalbcr Fünfzig Pfennig -
Probeflafchen , Charlottenfttafc 3. *

Lanvenba « . Kantholz , Bretter ,
Latten , Leisten , Thürcn , Fenster , neu
und gebraucht , Dachpappe , Teer billig .
Kottbuser Damm 22. 426b

" Billiges Brennholz . Absallhoft
täglich zu haben Schöneberg , Tempel -
böser Weg 64, ( Schneidemühle ) bei
Blankschein . 817b *

Polterlappen . saubere , Pfund
40 Pf. , verlaust Handtuch - Verleih -
Institut Rosenthal , Spandauer .
straße 47/49 . Fernsprecher I 3614 . *

StePPdetten billigst Fobol Große
Franksurtcrsttaf « 9, parterre . +87 *

Pianino , 150,00 , Schnitzerei . Turm
strafe 7. parterre .

'
913b

PassendeWcihnachtsgeschcnkc . Bilder
in feinem , modernem Rahmen , svott

' billig, Qhmstiafe 10, Hos rechts II ,
Anzutreffen Sonntag , Montag und
abends von 6 Uhr ab. Auch werden
Bilder eingerahmt , OOSb

Verkaufe zwei Zimmer elegante ,
gediegene Nufbamnmöbel , spotlbillig ,
Brautleuten paffend , Plüschgarnitur ,
Kleiderschrank , Wäscheschrank , Säulen -
trumeau , Kristallspicgcl 20,00 , Sattel -
taschcnsofa , Sosatilch 18,00 , Schlag -
rcgulator , Spieluhr 10,00 , Pracht
volle , echte Qclgcmäldc 8,00 , Rohr ,
lehiiftühlc 3,50 , Säulen 3. 00, Per -
fchiedencs . Vollständige Küchen - Ein - .
richtung , zusammen 49,00 , Fischer
brücke i2 , vorn l ( Molkenmarlti . 52/2

Durch Schlagansall vierzehnjäbrtges
Geschäft , täglicher Perdientt 6 Mark ,
zun , EimachtungSwert <800 Marks
verkäuflich . Stcinmctzsirafc 20, Crae
ditivn . 52/1

Anzüge . BinterpaletotSS wenig
getragene , große Auswahl , auch neue
vorjährige , ipottbillig . Schneider -
mel/ler Fürstcnzcli , Rofentkalcr -
swafc 15, III . . _ 8966

Musikwerk , paffend für Familien ,
ersetzt jede Musik , billig zu haben
GipSstrafe 8 IV «ukS, _ _ _697b

Lieferwagen , alle Sorten Räder .
Pallisadenstrafe 101 . 9996

Aguarinm vcrlauftt
Frankfurtersttafc 131.

Möbel , drei Zimmer , auch einzeln
verkausl Reslaurateurin : Gardinen ,
Fenster 2,50 , Stores 2,25 , Teppich
C Mark , Rcgulator ( Gekauftes , kann
bis April stehen ) , jeden Preis , Schön -
Häuser Allee 101 —102 , Restaiiraiii , _

Gäskocherhäns ! Zweilochgas -
kochcr 3,00 , DreilockigaSkochcr 8,00 .
Gasbügler ! GaSpIättcffcn ! Gas -
lhrcn ! Gaskronen : Pettelemnöfen
billig I Wohlaucr , Wallucr - Theater -
strafe 32. L29b

Gut erhaltenes Pferd , Räder ver -
laust billig Warschaucrstrafc 19, Merten .

K« abeupaletot,1ijährig,RR >chcii -
sticsel . Iliährig , verlaust Jurilch ,
Köpnickcrstratze 44 HI . 875b

WichtiglürFronienmawer . Wege »
Todesfall Derkstail mit drei Bänken
(koinplctt ) , Polierplatten , Handwagen
usw. , noch im Betrieb , mit Kundschaft
billig zu verkaufen . Zur Uebernamne
sind 200 bis 300 Mark erforderlich .
Näheres Blumciijlraße 38 bei Süß .
wochentags nach 6 Ubr abends . 8815

�Pianino , besseres , zu verlauten .
Händler verbeten . Knorr , Hochfiädicr -
stratzc 9 vorn T.

_ +71 *
Pianino billig zu verlaufen

Gubenerfttafe 30 , QucrgebSud «
3 Treppen geradezu . 914b

BrorkhnnS - Lexilon . Photographie -
Apparat , 9X12 , Kinderwagen zu ver -
kaufen Friesenstraffc 10 voin N' . +68

Fahrräder , neue , 60,00 , 65,00 ,
75,00 , gebrauchte 15,00 , 20,00 , 25,00 ,
30,00 , Fahrradtelle besonders billig .
Jeder Käufer erhält heute zu Weih¬
nachten ein Phonograph gratis , bei
Abnahme von zehn Walzen a 0,95 .
Tactcr . Brmmenilrafe 112. 4137

Stühle . Haack , Kottbuscrstraßc l.
Dteppdecten spoltbillig , Fabrik

Weinsttaßc 20, +92
Bilder in �modernen Rahmen

spottbillig Danzigerstrafe 13 I.
Elektromotor , neu , mit Garantie .

sürjeden Preis , Schönhauser Allee 177r>,
Kausch , _ _ _ _ 124/19

Biolinen , Mandolincn . Guitarrrn ,
Zithern , M! mkharmonika , Znghar -
monika , Trommeln , seldstivielendc
Musikwerke , Leierkästen , große Aus -
wähl und sehr billig , Sparseid , Perle -
bergersNaße 50.

_ +84 *

Zwei Mark einvierleldutzcnd Damen -
Hemden , Herrenhemden 3. 00, Parchend -
hemden , Normalwäsche . Ausstattungen
solvie eleganteste Reiscmuster spotk -
billig , Wäschesadrik Adolf SalomonSkn ,
Tirtsenslrafe 21 . Nähe Pvlizciprä -
Üdiuni . 79/13

Äiil ! maicl ! ! nen ohne Anzahlung ,
Woche 1,00, gebrauchte 12,00 , Kopmcker -
sttafe 60/61 , LandSbcrgerstraße 82, +92 *

Gntgehendcs Kartoffel - , Herings -
Specialgefchäsl ttankhettshalber billig
verkäuflich Cborinersttaßc 26. +70 *

Materialware » - - . Qbs! - mid
Gcmüjegeschäst , gutgehend , umstände -
halber zu ocrlailfcii . Rixdors , Lessing -
Maß » 19. 6656

Verkäufe meins� drei Zimmer
Rufbaunmiöbel . noch�+ieu , Schränke ,
Bettstellen , rotbraune Plülckigaiuitnr ,
Taschcnsosa , großettNnschelsplcgcl 15,00 ,
Säulcnlrumeaii . Tische . Stühle , Tep -
piche . OcIgemälde . BcrichicdkneS , wegen
Veränderung spottvillig . Befichttgung
- Soimtag , Montag . Gartcnstrafe 148, l,
nahe Stettinerbahn . _ +133

Paffend für Brautleute . Füngcr
Mam , verkausl seine Einrichtung .
noch neu . auch einzeln , Garnitur
Sänlentianneau . Händler verbeten .
Bergstraße 2. vorn f._ _ 9186

Hochvornehmc Herrenanzüge ,
«interpaletots , auS feinsten Maß -
sloffen herrührend , 18 —36 , Bein »
Neider 7 —11 Mark . Deutsches Verfand -
paus , Jaaerstraße 63. 1. 7916

3000 Eierkistenhäupter zu ver¬
lausen Kiüengeschäst Sebastian -
strafe >1. /

_
6766

�ässciidetWeihiiachtZgeschcnt . Hoch¬
elegante Ti' chdecke , Handarbeit� hillig
verkäuflich Wolter , Schönebcrg . Sedan -
IhMe 5 »

Gisernc Oese », tteine , vertäust
billig Scharnow , Schvneberg , Bahn -
straf « 43. 892b

Mittelpferd ipottbillig vcrtäutlich .
Ball , Trcsdcnerstr . 82. 890b

Versclneltenes .

Unfallfochen , Klagen , iäingabcn ,
Rcklaniationen , Putzgcr , Steglitzer -
strafe 65. 252b *

Rcchtädurean , Tcltowersirafe 45,
Eingaben , Gesuche , Raterteilung . Uu-
bemittcUen nnentgelflich . 1326K *

Reriusbureau Grüner Weg vier -
undnennzig ( ?lndreasplatz ) . Rechts -
hüje , Eingabengeluche , Raterteilung .

Rechtsbureau� Prozefbcistand ,
Eingabengefuche . Natcrtcilung . Falk ,
Bnmncnsttahe vierzig . 838b *

Patcntdureau Dammunn . Lranien -
strafe 57, Muritzplatz . Bis abends
neun . 816b *

Wer Stoff hat '< Fertige Herrcn -
cmzüge tnit Futteriacheit 15 Mark .
Wagner , Schneidermeister , Frankfurter -
sttafe 59 III , _ _ ��b
�Kunftstopferci 11A Frau KokoSky ,
Stcinmetzslrafe 4S, Quergebäude
Hochparterre .

■

Broikhäuslexiko » und alle andren
Bücher kaust , beleiht Antianariat
Kochsttaßc 56, l. Amt IT . 3397.

„ . . �rräder . heähmaschmcu . Be -
leihmig Palüstrofe 7, Lagerspeicher . *

Fahrrad kaust Ratzlaff , Schön¬
hauser Alle « 163 ». lägt *

Achtung . Vereine . Achtung ! Um-
ständehalb er Saal mit Bühne ersten
nnd dritten Feiertag frei , Reue König -
strafe 7. _ 79/6 *

Vcrcinszinimer . großes frei .
Simeonitraße 23. Flick.

_ 133481 *

BereinSzlMmer . großes , mehrere
Tage frei Odcrdei - gcnttafe 39. +69 -

« errinszimmer zu vergeben
Kulmstrafe 36. _ 702b *

Matinee ! " Neffen Feiertag ftU
ozcscll ' cha«! LcwandowSky , Beussel -
prüfe 23. _ _ +84 *

75 Pfennige ! Eingabengesuche ,
Zahlungsbefehle . Raterteilung . Aller -
billigst Sttasauffchub , Ehcschcidungs - ,
JntervenIionS - , itZclcidigungs - , All -
mentenllaaen , Unfallsachen , Gnaden -
gesuche . Wulkow . Skalitzersttaßc t41 ,
Sonntag » geöffnet , 872b

Geldsachen , Platm , alte Zahn -
zcbiffe kaust Schneider , Brunnen -
ttaße 137. Schweizer ». 896b

Verloren aus dem Wege von den
drei Sternen , Bnttcrhandlung , Dres -
dcncrstratzc bis nach der Markthalle
Portemonnaie mit 21,25 Mark und
der Adresse Gruner , Gräfesttafc 73,
Der Ehrliche lvird gebeten . das
Portemonnaie gegen Belohnung bei
Bertha Eckert , Tempelherrenstrafe 2 1
bei Huhlc , abzugeben . _ 8926

Zaäl zu Versammlungen , Kränzchen ,
auch Feiertage , frei . Markgrasen -
sttafe 83. _ 865b

Vereine ! Sonnabend , 24, , 31. Ja -
nuar 1903 . Saal frei , Vereinszimmer
einige Tage wöchentlich frei . Annen -
strafe 16 ( Altes Gewertschaiisljaus ) .
�Mehlwürmer taust , Psund 2,50 ,
Waschinsky , WilSnackerstrafe 63. +84 *

' Frauenhaare lauft Friseur , Chaussee -
sttafe 121. 8S3b

Tuchlumpen zablt� höchste Prttse
Koppel , Lettcsttafc 7. 916b

Futterrestr . Tuchlumpeu
Goldhammer , Lettestrafe 6.

taust
915b

Käufer erhalten gangbare Ge -
schöste jeder Art nachgewiesen sür
Berlin auch auferhaw , Gastwirtichasten ,
Restauralioneu . Milchgeschäfte inlt
Pachtung , Fettwarcngcschäste , Kohlen -
geschäst «, Porkostgcichüitc mit neuer
Rolle . Eigarrcngctchäste durch - Elendt ,
Urbanstraßc 28, Quergebäude parterre ,
Sprechzeit 3 —5 . +18

Tie Beleidigungen gegen Frau
Ricdiger nehme ich hiermit zurück und
erkläre dieselben als unwahr . Frau
Neriich , Wrangclittafc 70.

_ +112

Wer Stoff hat ! Fertige ' Anzüge
nach Maß 18 —20M . Tadelloser Sitz ,
haltbare Futtersachen , Franke , Acker -
straffe 143, Hl , Ecke Jnvalidcnsttaße .

Platin « , Gold , Bruchgold , Silber ,
Gebiffc . alte llbren , Blattgold , Kehr -
gold tqust Bxoh , Drangelsttaße 4. 52/5
�Metallbruch , auch Äollabsälle ,
laust höchstzahlcnd , hole ab, Mifling ,
Qpvelnersttaßc 11. +lö

Priefmarkensammluug , auslän -
dische Postkarten zc. kaust Maaz ,
Emdencrsttafc 20. +84

Krawatteulernen . gründlich , Kurse
3,00. Viele Dankschreiben . Lehranstalt
Gcorgenkirchsttofe 14. 52/4

Vermietungen .

Wohnungen .

Rnmmelsburg . Kantlttafc LS. l ,
2, 3 Zimmer nebjt Zubehör , zum
4. Januar . Auch Pferdestall oder
Werkstatt . _ _ _ _ 61/43 *
"

« htbc und Küche sofort zu ver -
mieten Friesen sttaße 10 vorn IV .

Limmer .

Leere Zimmer . 1 bis 3, paffend für
' Anwalt odcrMustcrlagersojori . Gerson ,
Ritlcrsttafe 24, II . 850b

Leere Stube lillig zu vermieten ,
auch an Mädchen mit Kind . 0. , Scharn -
webersttafe 31 vorn 4 Treppen , Müller .

Schlafstellen .

Teilnehmer sür möblierte Schlaf -
stelle sucht Witwe Jacoben , Kolberger -
ftraße 26. _ , 8425 *

Separate Hcrren - SchlassteZc SötS
buler - User 60, 2. Quergebäude I,
Babor . 8806

saubere Schlafstelle , allein , separai ,
sesort Witwe Ander ! , Langestraße 45.

�Austäudiger Herr findet freund -
liche Schlafstelle , Linz , Lrantcn -
sttafe 167. +18

WUetsxesucho .

ParteigeuolieluchiRäheHumboldt -
Hain kleines möbliertes Zimmer , mög -
lichst separater Eingang . Näheres
miter „ M. W. " Postamt 30. +106

Arbeitsmarkt .

Stellengesuche .

Komiker frei ( außer 1. Feiertag ) .
Elsbol ; , GropiuSsttaffe 7. _ 840a

Invalider Buchdrucker , 41 Jahre .
welcher nur Invalidenrente bezieht .
bittet um Zuwendung schriftlicher Ar -
betten . Seher , Adalbertfttafe 40, bei
Schmidt .

Blinder Stuhlflcchtcr bittet um
Arbeit . Stühle werden zu den billig -
sten Preisen gestochtcn , werden ab¬
geholt und unentgeltlich zurückgelicjert .
Adresse : Mulackstrafe 27, Ll. Glaser .

Stellenangebote .

Galvaniseur mit prima Zeugnifüll
findet bei hohem Lohn dauernd «
Stellung bei Bergas Gebrüder ,
Alsenidewarcn , Schillingsttafe 12,

Hoher Nebenverdienst kam , durch
Nachwcisung von Feuer - , Einbruch - ,
Diebstahl - , Lebens - und GlaS - Pcr -
sicherungcn erzielt werden . Auskunie
erteilt Generalagentur vom Londoner
Phönir , Beffelsttafe 4, parterre . 834b

Geübte Arbeiterin am Steppdecken
außer dem Hause finden Beichästigung .
Rechenbcrg , Große Frantsurier -
sttafe 58. 8891

Mäbchc « , schulfrei , ganzen Tag .
verlangt Peters , MUchwinschasi .
Arndtsttafe 42. +0

Mamsell » auf russische Bluten uv
Saccos außer dem Hause verlangt ,
Kuchcnbccker , Bcrnauersttafc 66.

Jm Arbeitsmarkt durch
besoudereu Druck hervorgehobene
Anzeigen kosten 40 Pf . pro Zeile .

Alhtnug, Holzarbeiter!
Gesperrt sind folgende Werkstätten

für Tischler , Einsetzer , Raschinen -
arbeitcr und Polierer :

Emmewlh , Dicffeabachstt . 23.
Lux u. Engclbrecht , Görlitzer User .
Zache . Fruchtstt . 8.
Warner , Krautstt . 52 ( Geweriehos )
Schubert , Kastanicn - ' Allce 40.

Die Ortsverwaltung . .

Möbelpolierer .
In der Werkstatt von Wlanltx ,

Grofe Franksurterstt . 425, haben die
Kollegen wegen Lohnabzug die Arbeit
niedergelegt . 147/11

Um Zuzug fernzuhalten ersucht
Iber Voratanck .

Ariitiing! golzarbkiter !
Wegen stündiger Ueberstundenarbeii

haben die organisierten Tischler der .
Möbelttichlerci von

I4 - ,lin äb Hetxbow ,
Weiffenser , König - Ehauffee 71 .
die Arbeit cirmcstcllt . — Ebenfalls
wurden die Möbelpolierer wegen .
ihrer Zugehörigkeit zumMöbelpolierer -
Verbände entlassen .

Der Betrieb ist somit sür Tischler
und Polterer gesperrt . _
SAT " Zuzug ist fernzuhalten . - Wt .

Die Ortsverwaltuugcn

Der Gesamt - « usta « e « nsrcr

heutigen Nummer ltegen Pro .

spekte bei von den Firmen :

fr . Hahn , lammet - n. Tciden -

ware » ,c . . LandSbergerstr . «2/ « . )

( am Mexanderplab )
und

k ' oi - cklnanck Akenmann ,
Strumpf ' « nb Wollware » zc . .

Letpzigerftraffe S1 .
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Versammlungen .
Tie Straßcnhändler und Hausierer nahmen am Fkeitagabend

im »Englischen Garten " Stellung zu der neuen Polizewerordnung
betreffs Verbotes des Stratzenhandels in den meisten Straßen
Berlins . Nach einem ausführlichen Referat des Genossen Kiesel
gelangte folgende Resolution zur Annahme : „ Die Versammlung
protestiert energisch gegen die neue Polizeiverordnung , da durch
dieselbe Tausende von Menschen brotlos gemacht werden sowie auch
viele Witwen , Waisen , Kriegs - und Industrie - Invaliden der Armen -
lasse der Stadt Berlin zur Last fallen müssen . Wir ersuchen den

Magistrat , die neue Polizeiverordnung aus den oben angeführten
Gründen abzulehnen . " An der gutbcsuchtcn Versammlung nahmen
außer vielen Frauen auch mehrere EngroShändler teil .

Eentralverband der Töpfer ( Filiale Berlin ) . Eine am Freitag
abgehaltene Versammlung drückte in einer einstimmig angenommenen
Resolution ihr Einverständnis aus mit dem Verhalten des Aus -
schusses der Berliner Gcwerkschasts - Kommission anläßlich der Auf -
stellung der Kandidaten zur Gcwerbegerichts - Wahl und erwartet ,
daß auch für die Zukunft jede Zlnnäherung an das Gewerkschafts -

Kartell vermieden wird , da dasselbe durch seine Stellungnahme in
der Streitsache der Berliner Töpfer sich zum Verteidiger des Streik -
bruchs gemacht habe . — Betreffs des paritätischen Arbeitsnachweises
brachte John ein Schreiben des Jnnungs - Vorstandes zur Ver -
lesung , laut dessen sich die Innung init dem Vertragsentwurf der Ge -
sellenschaft unter einigen unwesentlichen Abänderungen der beiden
ersten Paragraphen einverstanden erklärt . Gleichzeitig ist in dem
Schreiben mitgeteilt , daß die Anträge einzelner Meister auf Auf -
Hebung des paritätischen Arbeitsnachweises keine Berücksichtigung
gefunden haben und voraussichtlich auch in . Zukunft nicht finden
dürften . Infolge dessen accepticrte die Gcsellcnschaft gegen wenige
Stimmen die von der Innung gewünschten kleinen Aenderungen und
beauftragte den Gcsellenmisschnh , den Vertrag in dieser Forin zu
unterzeichnen .

Socialdemokratischcr Wahlvercin für Mariendorf und Umgegend .
Ain 2. Dezember fand eine Versammlung im Lokal des Herrn Adel
( Tempelhof ) statt , in der Genosse Grumoald über den bürgerlichen

Parlamentarismus und die Zollvorlagc sprach . Besonders die letzten
Vorgänge im Reichstage kritisierte der Redner , und bewies unter leb -
haftem Beifall der Versammlung , daß es nur noch die Socialdcmokratie
ist , welche für Recht und Ordnung eintritt . Hierauf gab Müller den
Bericht von der ÄreiS - Gencral - Vcrsammlung . — Da der Schrift¬

führer sein Amt niedergelegt hat » so wurde an dessen Stelle Flieg
gewählt .

In Herzfelde fand am 30 . November eine von vielen Land -
arbcitcrn besuchte Volks - Vcrsammlung statt , in der Reichstag ? -
Abgeordneter Rosenow über die Zollvorlagc referierte . Er beleuchtete

scharf das Verhalten der Rcichstags - Mehrheit , insbesondere den Um

stürz der Geschäfts - Ordnung durch die Mehrheit . Durch lebhaf�i
Beifall bekundeten die Anwesenden ihre Zustimmung zu den Aus

führungen des Referenten , auch sprachen mehrere Diskussionsredner
in demselben Sinne .

Steglib . In der Versammlung deö SocialdcMokratischcn Wahl -
Vereins erstattete Gerber Bericht über die General - Aersammlung
des Central - Wahlvcreins . Hieraus entwickelte sich eine interessante

Diskussion über das Thema „Schädlichkeit dcS Alkohols " . Unter

„ Veremsangelegenheiten " wurde das durch nichts motivierte Ver -

halten des Ccntralvorstandes entschieden verurteilt , die Vororte

Steglitz . Lichterfcldc , Friedenau usw . bei Einberufung von allge -
meinen Protest - Vcrsammlungen . wie jetzt wieder wegen der Ver -

gewaltigung im Reichstag , auszuschließen . Der Borstand wurde

bauftragt . wiederholt beim Centralvorstandc Beschwerde darüber zu

erheben . _ _

Maffendoctor

wärmt
bei der Kälte und

Ist das

für den Magen
bUrren Uberaeart Li » das tr »fflich » botaniieha Wurm -
Kunstblatt und dia beglanbigtan trstlieben Atteste , welche
Li » in den Niederlagen erhalten , beiondara «bar der regel -
tnäseiga Gebrauch . Et ist

wohlschmeckend ;

Dia Feiertage stellen nun ausserordentliche Anspriiebs
an den Magen Ein sohleehter oder veidorboner Wagen
stört die Freude . Du ist es denn sehr gut , einen

M ? " „ Magendoctoi * ( l
in der Form eines aogentluzi > Genassmittels im Haaseäu haben ?

Für Jedermann �IgL FlaSCheil „ Will * Hl "sind daher

ein ndUhches und wiUkommenei

Festgeschenk .

Garantie -

Dieses wird noch gehoben durch ZJugabt einiger
beliebten Original « War mgläschtas

Preise

streng testl

Kaufhaus

Biesen -

ÄnswaU .

Theodor Säsing
An den Spandauer Orücko 2

( Nähe Bahnhof Börse und Hackeschen Markt ) .

WK - Bekannt - WW
Billig ; und Gut !

Kerren- und Knaben-
Sarderobe

Schuhwaren für

flamen, Herren » Knaben
WinlEF -Paletots

Lodenjoppen
Herren - Jackel

Herren-Hock-Änzilge

. v. jik . 12- 48

. . . 5- 28

. c , 12 - 50

. , . 24 - 80

. . B 28 - 60

„ 2,50 - 15

& & Anfertigung

Burschen- , Jünglings - und

jtoaben-paletots ,
# Anzöge

und Beppen

enorm

billigs .

Herren-Stiefel . . . von Bit . 5. 50- 18. 50
Berren-SEliiilie . . . . . 3. 90- 10. 50
Damen-Sliefel . . . . .3. 90- 14. 00
Daraen-Selmlie . . » . 2. 75- 8. 15
Knahen-Scliuhe u. Stiefel v. Mt . 3. 50- 6. 90
Hinfler-Sclinlie . . . « r 2,50 - 7. 75

nach Maass . & &

Qrosse Auswahl in

warm gefütterten Schuhen,
Stiefeln a * $

und Pantoffeln

sehi *

billlsr .

Bazar
für

LieJpaigep - Strasse 11 # , II .
( Ecke Mauerstrasse . )

Passend
für

i Posten Damen-Saceos, Paletots .

Cap8S ' n neuesten Faijons und

Stoffen zur Hälfte des Wertes

1 Posten liaiuBuWaSCllc , Hemden

Beinkleider cte . von 1 M. an.

i Poston unierroeite mwon « ,

Moü- s , Seido von 3 M. an .

I Posten B| |1S8I1 in Wolle und

Seido von 1 . Ä5 51. an .

t Posten Tasebentiielierin Hinon ,

Batist , Leinen , ' / , Dutzend
0 . 70 M. au .

Grosse Posten

SebHrzen, Strilnpfe, Moppriieke ,
Matineesetc. staimeoil billig.

Zum Verkauf gelangen nur fehler¬
freie Waren in neuesten Stoffen
SS17L ' oud Fafons .

i Posten grosser Celenk-Piippeu,
nngezogon , Stück 1,90 51.

BesicbtigungoiineKaoIzwangerbeten .

GesiillieitistUln ,
beides vird durch Tragen von

„Billeits Berolina-Leibträger"
erreicht Opevationon kommen

foat gänzlich in WegtäUl

Habatt -

Bücher .

PT Schmidt macht ' s doch . - Wk
Da ntltut kein » chrclen einer wUtcndon Konknrronz , welche das Pnblikani

tfiiischt , indem sie behauptet , sie giebt etwas umsonst . Ifiemand giebt etwas umsonst

Zu Aeihuachten
giebt es kein schUncrcs
Geschenk als einen

• Phonoßraphcn . 0
Dnmitinjeder Familie Weih¬
nachten eitel Freude
Ist , vorkaufe ich

diesen Phonographen mit 12 Walzen
mit den besten Aufnahmen bespielt ZU 12 MiUPks

Auch uefern wir �konoNrspksn und tZrAMmopkone
bei milssiKer . kmeahlnng an . fedormnnn auf TeÜZühlung . 5902L *

E . Schmidt , Fabrik Berlin SW. , Ritterstr . 75, « . „ fÄU
Oer Vorkaut fmdet direkt in der Fabrik statt . Filiale Friedrichstr . 54 a. d. Krausenstr .

Praclilvolle Weihnachts - Geschenke .
O. R. GJII H537159 .

D. R. - G. - 5r . No. 91 633
1,50 - 12,00 Mk. pr . Stck . je nachGrösse ,

Jede Frau sollte bei ihrem Arzt
und der Krankenkasse ganz fest
bestehen , dess sio diese vorzüg¬
lichste und bequemste aller Leib¬
binden erhält !
Hierzu die passenden Berellna -

Koraatt *.
Die Erfinder u. alleinigen Fabrikanten

Lmil Silleit \ Co. ,
Berlin S. , Roininanilantsnstr. 59. 1.

Versand per Nachnahme . Uiv
tausch gestattet . 58 SIL1

« Zerfallene Pfander zum Weid >
� nachtsfeft . Golds . , Brillanten j,
Art , gold . u. silberne Uhren , Kette ».
Ringe , sauber it. schön, w. spottb . vcrk,
Pfandl . Prinzenstr , 28 l . Ecke Ritterstr .

Meine neue hochnrmla «

M » «
zum Preise von ATk » BG, -

tst aus schnellen und leichten Emig gebracht
uähl alle Stoffe , säumt , kappk, wutachicrt ,

faßt ein , flickt und stopft .
Nehmaoehinen aller Systeme auf Abzahlung .

G . A . Büttner ,
Alexanderstr . 05 ,

gegenüber der Prenzlauerftraße .
Filiale ! Nndrenoftr . 79 . söML ' -

Lksizglongug . gsit . Mösls " .
Kelche �knswnhl von modeenen PhuntasiebtUhlen von
4 5f. an , araerikanischon Ochnnkelntilhlen , Bcttetühlen ,
ChalMelonsne - Bett „ Victoria " von 10,3O lt . an, auch
mit BettennchÄltep . Ein - und UweI « chl « F , Ige WofnH .
Klnderbcttstellcn . Grosse AnNwahl in Äcfall - Bett -

« teilen und Hatrataen . Preislisten gratfe und franco .

NintlP Ä PflCOhO l�htentm « hel Fahrlk , t Kein b
NlppV « l nsvllv , yrenlonotr . 101, an d. llindenotr , �Encken. y

Gesundheit ist Reichtum !

üsmpf » unü Heisslufl « Bäder
mivffamstcl , erfolgreich stes und billigstes Mittel

gegen Erkttftnng , Cticht and Bhenmatlsma « .
Lieferung an sämtliche Krankenkassen . 52tSL '

Lack Frankfurt Zi! Ztitter - Lack
lS « « > ! r . Ernnk5nrt « r « ti ' . lSO I> 18 . « Itter - « Irrn - se » 8 .

Sfnecinlltfll :

_ _ _
te . öezw. DampIkasieB -Jm-liezw.Beiss-

tS » Ilill-, Lohtaimin-, Soul- umj SchwefeMiler
— fäxilcd für Damen und Herren .



1 %

' BaUwarep- lndtstrle Belmonle & Cd!
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.
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Weisse Saphir - Diamanten
sind keine Imitationen , sondern ECHTE Edelsteine

WER
wird sich noch mit unechten Steinen schmücken ,
die , gleichviel ob amerikanische oder dergleichen

Bezeichnungen
führen , nur werthloses , gut ge¬
schliffenes Glas sind , wenn man
einen echten Edelstein schon für
den gleichen Preis erhalten kann .

Ring mit echtem Saphir - Diamant ,
in 14 kar . goldener 585/1000 ge -
setzl . gestempelter Fassung kostet

Also keine anechte Fassung , auch
keine 8 kar . hohle , wie solche feil¬

geboten wird , sondern massiv
14 kar . Gold -_ _ Goldwaaren » Industrie

Belmonte & Cie .

DER WEISSE SAPHIR
ist ein echter Edelstein im achten Härtegrad . Infolge seiner Härte
dem brasilianischen Brillanten am nächsten stehender weisser
Edelstein . Nach Belmonte ' schem System geschliffen , erzeugt der¬
selbe ein prächtiges Feuer und harten Glanz , der nur den Edel¬
steinen innewohnt . Diese Eigenschaft geht aber den imitirten

Steinen ab , da dieselben infolge ihrer ganz geringen Härte als

Glas - Flüsse nur ein weiches , falsches Feuer erzeugen , welches

sich bald abträgt .

wird nunmehr , nach¬
dem wir die vorzüg¬

lichen Eigenschaften desselben durch vortbellhaften Schliff er¬

probt haben , zum Verkauf und Handel eingeführt . Derselbe
wird auf der Insel Ceylon gefunden und ist in seiner Ausbeute
noch selten , da er verhältnissmässig wenig vorkommt . Trotzdem
Robstoff gesichert und grosse Quantitäten dieser Edelsteine ge -
schliffen sind , empfiehlt es sich bei der enormen Nachfrage
den Bedarf schon jetzt zu decken . ( Ausgewählte Gegenstände
reserviren wir bei geringer Anzahlung bis zu dem Fest . )

Der weisse Saphir

Pie Betriebs - und Verkaufsräume ( bis 9 Uhr Abends offen ) sind bequem von allen Stadttheilen zu
erreichen . Sie liegen schrägüber vom Rathhaus und vis - ä- vis dem Königl . Amtsgericht , sowie

2 Minuten vom Bahnhof Alexanderplatz entfernt . Am Abend zeigt ein weithin sichtbares
Lichtmeer von vielen Hundert elektrischen Flammen die imposante Front und gewährt einen

bequemen Ueberblick über die circa 30 Meter lange Ausstellung von

Juwelen , Goldenen Ringen , Ketten , Brocbcs , Silbern . Stöcken , Cascbcnubrcn ,

Stand - und ( üand - übren , Silbernen und JHfenide - Scbmuck - und Cafelgerätbcn
sowie sämmtlichen in die Gold - , Silber - und Uhren - Branche fallenden Artikeln .

iemand versäume , sich bei Bedarf durch Besichtigung unserer Auslagen zu inform Iren , denn es bietet
dieses Etablissement so viel Neues und Sehenswerthes , dass ein Jeder das Passende findet .

* Die Preise sind billig und fest , und wird Mchtconvenlrendes bereitwilligst umgetauscht . " W

N

Berlin C. , Königstr . 46
Elektrischer Kraftbetrieb . — Grosshandel . — Export - Versand nach alten Ländern .

= = = = = Einzelverkauf : Eingang A und B. = = = = =

c > Öc,�S « > toc « - toe « 40c > S0c, « SSc, - SS < ~ ~ S0c > 4Sc - S0c - 40c�toe > SSe > - SS « > « toc > SS « - - i3

In
der sich den Verkaufsräumen unmittelbar anschliessenden , durch riesige Glaswände

getrennten Fabrik sieht man das Arbeiten der durch zwei elektrische Kraftmotoren betriebenen

Maschinen neuester Construction , welche zur Herstellung von Goldschmuckwaaren dienen .

Unsere gefutterten Sehnhwaaren
DDDQ für den Winter 0 0 0 0

- sind In paesform , Haltbarkeit , Eleganz unübertroffen . . . .

Die streng festen und auffallend billigen

preise sind in unseren f abriken auf jede
Sohle aufgestempelt

sr

Damen-SAbpsalztui � Leder. sohle � 1,40
Do in an Filz - Schnallen - Stiefel mit Fries -
UalllCll ' futter . Filz - und Ledersohle .
Tin man Filz - Sohnür - Stiefel m. Ledersohle
Unlll Ell " und Lederbesatz

. . . . . .

Do im an Filz - Zug - Stiefel mit Ledersohle
tmlilCll ' und Lederbesatz

. . . . . .

Ulirlnhoil Filz - Knopf - Stiefel mit Leder -
ludUvIiCll ' besatz u. Ledersohle , Gr . 25/26
US rl oh an Leder - Schult - Stiefel zum
maneneu - Knöpfen , Gr . 27/28 . . . .
Viiohon Agraffen - Stiefel , haltbar . Schul -
Ruaoefl - Stiefel , Gr . 27/28 . . . . .. . . .

KiödBF ' Filz - Ohren- Schuh, Gr . 21/26 . .

1,75
1,90

1,50

0,1

Gummi - Schuhe .
Bestes Deutsches u. echt Russisches Fabrikat

für Damen Iy95j für Herren 3j70a

Man versuche unser eigenes Fabrikat in

Goodyear Welt - Schuhen und Stiefeln
und man wird überzeugt sein , daas wir darin das Beste und Billigste bringen .

Ball = SChuhe
in allen Farben und Lederarten , von feinem Gemsleder

Hark .

Ifapppj , Leder - Hausschuh mit warmem
nCl 1 Cll ' Futter , vorzüglich in Qualität

IIqmpoti Leder - Zug - Stiefel mit Besatz
Dvl 1 vll anerkannt haltbar

. . . . .

he -

3,50

4,50

6,20

Herren - ÄÄ� ' 7,00

3,50

6,80
7,80

RoPPan . Leder ' Zug - Stiefel , glatt ,
uCI I vll liebter Strapazier - Stiofol -

HoPPOri - Fik - Schnallen - Stiefel mit Filz -
HCl reu und Ledersohle

. . . . . .

HCFFCÜ ' Zug - Stiefel mit warmem Futter

Stiefel mit warmemHerreiFSohnallenFutter

Conrad Tadu 0s , Burg
Deutschlands grösste und leistungstahigsfe Schuhwaaren - Fabriken ,

7f6 eigene Geschäfte in allen Theilen Deutschlands , davon 13 In Berlin nnd Vororten .

bei

Mgd .

0. ÄDdreasstrasse SO,
NW. Beusselstrasse 29,

H. Daöziierstrasse Ueke Schön¬
hauser Allee .

SW. FrieWstrasse MI .
0. Crosse Franhfurterstrasse 139,
N. f IUI Strasse 3.
S. Oranienstrasse KS.

W. Potsdanierstrasse 90,
C. Rosentbalerstrasse U,
C. SpitteMt 19,

SW. Tunnstrasse 8],

NW. Wilsaaekerstrasse 22,

Charlotteuhurn, Wilinerstlorferstr. 122,
Rixdorl, Beristrasse 30, 31,

Potsdam, BraDdenhurgerstrasse 91.

Veranlworllicher Jieönttciiv ; Carl Leid in Berlin , tji ' a den Onicvatentcil oerantwotliich : Th . Glo « te in Berlin . Druck und Perlag : Vorwärts Buchdrudevei und Periagsanstalt Paul Singer & Co. , Beriiir SW ,
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